
Gegründet 1852 .

Expedition : Langgaffe No . 2 . 7

Sonntag den 11 . Febrnar 1883\
'
s . 35
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Schwarzen Cachemir
,u Fabrikpreisen , grösste Auswahl , von Mk . 1,60 per Meter anfangend .

A . Opitz ,
Inh . : Carl Foeldner

,

>3C0 untere Webergasse 17 .

Strumpfe und Leibbinden ,
Hosenträger und Bänder ,
Tisch - und Kommodedecken ,
Luft - und Wasserklssen ,
Badewannen,Waschbecken ,
Wärmflaschen ,
Reisegeschirre und - Neces¬

saires , Spielwaaren ,
Bandagen , Spritzen aller Art ,
Inhalations - Apparate ,

Antiseptische Verbandstoffe - *

Schläuche , Platten , Schnüre

und alle andere VerdichtungS -

Materialien ®

en gros & en dötail . 2^ 5 ?

Unterzeichneter empfiehlt sich in Anfertigung
sämmtlichcr Schmuck - Gegenstände , Repara¬
turen aller Art , sowie Vergoldung und Ver¬

silberung unter Znficheruug reeller und billiger
Bedienung . Hochachtungsvoll

Meine . Meding ,
Gold - nud Silberarbeiter ,

2090 Elleubogengasse 16 , Parterre .

Zigarren . - Rente
eifer Sorten , aus letzter Inventur , werden , um damit zu

imen , zn bedeutend reduzirten Preisen abgegeben .

Hch . Blebricher ,
10 Cigarren - Jmport , Tannnsstraste 27 .

Kindergarten
kiedrichstrafte 19 . Friedrichstraße 19 .

Binder von 3 — 6 Jahren aus gebildeten Familien werden

stich ausgenommen . DaS Lokal ist groß , lustig und gesund ,

ospccte und nähere Auskunft ertbeilen die Herren Commerzien .

ib Gräber , Consistorialrath Ohly , sowie die Vorsteherin
’ilhelmine Groos . 3984

Gummi - Betteinlagen
t Wöchnerinnen , Kranke und Kinder empfehlen
nur guten Qualitäten

Oebr . Klrschhöfer ,
0

_______________
Lauggafie 82 , im . Adler " .

Mnsschnh -Cigarreu ü . 5 und 6 Pf . , ferner mache be -

sonders aufmerksam auf eine 81er Havana -Ausschuß
9 Pf . J . Stassen , gr . Burgstraße 16 . 4311

▲ Mehrere complete Salon - , Wohn - ,

* UCVU ^ lt Schlaf - u . Speisezimmer - Gin -
v

richtnngen in verschiedenen Holz¬
arten und neuesten FayonS , welche mit sämmtlichen dazu
passenden Polster - Garuituren und nach Wunsch überzogen
werdet « können , empfiehlt zu den billigsten Preisen unter
Garantie für durchaus gnte Arbeit

3216 W . Schwenck , Schützeuhosstraße 3 .

Tapezirern , Hotelbesitzern L Privaten
empfehle mein reichhaltiges Lager in Polstermöbel -Gestelle »
in älteren und modernsten FayonS und Holzarten , Rohrstühle
in größter Auswahl , Schreib -, Clavier - , Comptoir - ,
Laden - , Treppen - und Küchenstühle , Amerikaner

Klappstühle , Feldstühle , Wiener Stühle , Schankel -

und Lehnsessel , DrechSler - Arbeiten , als : Kleiderstöcke ,
Schirmständer , Handtuchhalter , Garderobehalter ,
Notenständer , spanische Wände u . s . w ., unter Zusiche -

rung solidester Arbeit . Meine Preise stellen sich denjenigen
auswärtiger Fabriken möglichst gleich . Mnsterkarten und

Zeichnungen zur Ansicht bereit .

Polstergestelle - und Stnhl - Fabrik
von

3986 1 «. Freeb , Mauritiusplatz 4 .

Feuer - uud diebessichere

Äannettneleräntfce ^
eigenes Fabrikat , ans Laaer zu bekannten billigen Preisen unter
Garantie bei Carl Prensser , Schlossermeister ,
15217 Geisbergstratze 7 .
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Heb . Eifert , Schulgasie 9 .4534

( - Im n

Eerd . Müller .
Auetionator .

Ge «
haben bei

35

Gasthai

Badische Speisekartoffel «
( frostfreie ) werden am Dienstag resp . Mittwoch anSgeladen .

Kochherde
eigener Fabrikation

empfiehlt !» allen Gröfien unter Garantie

Heinrich Altmann ,
5301 Frankenstraße 5 .

— Stickgarne — farbige Häkelgarne -

empfiehlt zu billigsten Preisen
4518 W . Ballmann , Langaasse 13 .

C . H .
Verkauf ,

» in Flügel , em Ladenschrank , ein Küchenschrank und
ein Kleiderschrank billig zu veik . Castellstraße l . 3 Tc . 14925

Zu dem morgen Abend beginnenden Studium des Walzer .
Fran ^ aise und Lanciere können noch Herren und Daum
in meinen 2 . Kursus eintreten .

Local : „ Saalbau Lendle “ .
14557 P . C . Schmidt , Tanz » und Anstandslehrer .

fttrtÄmrttrtV « ut erhalten , einpferd ., billig z;V ) UVmVlV | . , verkaufen Steingasse 7 . 4638

Ein Gartengeländer , 30 Meter lang , am Weiyerwez
oberhalb des alten TodtenhofeS , zu verkaufen . Näheres bei

Nicolaus Beiz Wwe . , „ Adolph - Höhe
"

. 4149
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Vogel und Hunde ! ZVK .7 !"
« L

( Pinscher ) , Hof - und Zimmerhund 6 Mk . , Harzer - Roller 18 bis
20 Mk . , gew . 5 Mk . , Blutfinke ( singend ) 8 Mk , ditto 5 Mk .,
Weibchen Mk . 1 .20 , Rolhkehlchen (singend ) 3 Mk . , Zeisig
Mk . 1 .50 , Weibchen 75 Psg . zu verk . Weberg . 42,3 Tr . 14997

Kleiderstoffe - Versteigerung.

Mittwoch den 14 . Februar , [
Vormittags 9 ’ /2 Uhr und Nachmittags 2 ffl

anfangend ,

'
■

werden im Anctioussaale

6 Friedrichstraße 6
eine große Parthie Kleider , all

Röcke und Weste « , einige Neber
zieher und Ki « der - Ueberzieher ,

sodann !

Stoffe feiner Qualität für Röck
Weste « und Hose « I

gegen Baarzahlung öffentlich versteigert .

MF Die Stoffe , sowie Röcke werde
ä tont prlx versteigert .

Eine Purthik Hosen ,

welche prima Qualität sind , werden mit ausgebolen .
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15 - 20,01
gesucht .

von Brook L Co , Clark L Co . (Anker ) . M . Hauschild , Sesckättsl
Dollfuß Mieg & Co ., Schisfmacher ' ■ ~

Submission .
Die nachstehend aufgeführten Arbeiten resp . Lieferungen für

den Neubau der Schlachthaus » und Viehhos - Anlage Hierselbst
sollen vergeben werden , nämlich : Loos I : Herstellung der
Zwischendecken im Verwaltungsgebäude inet . Material¬
lieferung ; Loos II : Herstellung der Tüncherarbeiten im
Verwaltungsgebäude ; Loos III : die Erd » und
Maurerarbeiten incl . Materiallieferung für die Herstellung
der südlicbeu Greuzmaner und die Umfassungsmauer »
des Hofes der Sanitär - Anstalt ; Loos IV : die Erd - und
Maurerarbeiten incl . Materiallieferung für die Sanitär »

Anstalt ; Loos V : die Steiuhauerarbeit mit Material¬

lieferung für die Sanitär - Anftalt und die sub III genannte
Grenzmauer ; Loos VI : die Asphaltarbeiten incl . Ma¬
teriallieferung für die Sanitär - Anstalt .

Der öffentliche Submissionstermin hierfür ist auf Samstag
den 17 . Februar Vormittags 10 Uhr auf dem Stadt -
bauamte , Zimmer No . 30 , anberaumt , woselbst bis zu der an¬
gegebenen Zeit die bezüglichen Offerten portofrei , verschlossen
und mit entsprechender Aufschrift versehen einzureichen sind .

Die Submissions - Bedingungen und die zugehörigen Zeich¬
nungen liegen vom 9 . Februar ab während der D .enststunden
von 9 Uhr ab im Vorzimmer des Stadtbauamtes zur Einsicht
aus und können daselbst auch die für die Submissions -Offerten
zu benutzenden Formulare unentgeldlich in Empfang genommen
werden . Der Stadtbaumeister .

Wiesbaden , den 6 . Februar 1883 ._________
Lemcke .

_______

Freiwillige öffentliche Versteigerung .

Dienstag de « 13 . Februar d . I . Vormittags
» ' / - Uhr werden in dem Laden Mühlgasse 1 , gegenüber
der Wilhelms - Heilanstalt zu Wiesbaden :

2 französische Bettstellen mit Sprungrahmen , Seegras -

Matratzen und Keil , 2 Spiegel , 1 Kommode , 1 Consolchen ,
1 Theke , 3 Waschtische , 1 Bücherschrank, verschiedene
Reisekoffer , 1 runder Tisch mit Marmorplatte , 2 ovale
Tische , 1 Vogelkäfig , 1 Sessel , verschiedene Bettstellen
und Bettwerk

gegen baare Zahlung öffentlich versteigert . Bemerkt wird , daß
sämmtliche Gegenstände noch gut erhalten sind .

Wiesbaden , den 10 . Februar 1883 .
4540

______________________ Schröder , Gerichtsvollzieher .

Heute treffen frische Austern
ein per Dutzend 1 Mk . 10 Pfg . bei

4537 Ang . Schmitt , Metzgergasse 25 .

Daunen -
, Roßhaar - & 4,i

Bettfedern - Lager !
Zwilch , Federleinen , Barchent .

Fedeidecken , Federkissen
Roßhaar - & Seegras - Matratzen .

Michael Baer , Markt .

Helkelgtirite
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4482straße 25 bei Nagel .
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Fr . Eisenmenger ,
.18 Moritzstrasse 88 .

C . II . Schmittus , | f
*

Rheinstrasse 50 .

Verkauf , Vermietheu von Häuser « u . Villeu . 4515

tyerwez
!res bei

4149

Verloren
ein silbernes Schlangen - Armband ans dem Wege
durch das Dambachthal , an der Trauerbuche und
der hohe « Kanzel vorbei nach der Platte . Abzu -

geben gegen Belohnung im Hotel „ Alleesaal " . 4393

Ein schwarzes Spitzeutnch , in Papier gerollt , wurde

von der „ Conditorei Jäger " durch die große und kleine Burg «

strahe bis an das Theater verloren . Dem Finder eine gute
Belohnung . Abzugeben in der „ Curanstalt Nerothal "

. 4552

Im Laden Goldgasse 8 ist ein Portemonnaie mit etwa »

Geld liegen geblieben . Geg . Einrückungsgebühren abzuholen . 188

Vermisst wird seit Samstag den
3 . d . M . ein Boxer ( Weibchen ) mit Hals¬
band und Maulkorb . Näheres Walram «

Imnv » ( 8435 Geldgewinne ) . Ziehung 19 . bis 22 . d . M .
ILLlvl “

Loose kosten anderwärts 4 Mk , bei mir bis 13 .
T AAOA d . M . 3 Mk . 30 Pf ., von da ab 3 ' / - Mk 4546
llOOoV F , de Falloi « , Hofl , 20 Langgasse 20 .

Von heute an : 4528

Gemischt - Brod 46 Pfg .

haben bei A . Schirmer , Markt 10 .

Personen , die sich anbieten :

Eine Wasch - und Putzfrau sucht Arbeit . Näh . Steing . 3 . 4536

Eine gute Kinderfrau , geprüfte Kindergärtnerin , perfekte
Kammerjungfer , bessere Zimmermädchen , Bonnen , Haus - und

Kindermädchen f . Stellen . Näh . Häsnerg . 5 ( „ Germania "
) . 4545

Ein Mädchen , das bürgerlich kochen kann , sucht aus gleich
eine Stelle . Näheres Mauergasse 21 , 2 Stiegen hoch. 14798

Eine gute Restaurationsköchin sucht Stelle . Näh . Häfner «

gasse 5 ( Bureau „ Germania "
) . 4545

Hausmädchen , 2 feinere resp . angehende Jungfern mit vor «

zügl . Empfehl , empf . Ritter ’ « Bureau , Weber « . 15 . 4547

Perfekte Herrschaftsköchin mit langjähr . Zeug » , sacht
Stelle zum 15 . Februar d . Fr . Sohns , Weber « . 45 . 4543

Büffetmädchen empf . Ritter ’ « Bureau , Weberg . 15 . 4547

Köchinnen empf . stet « das Bureau „ Germania "
, Häfnerg . 5 .

Persone « , die gesucht werde « :

Ein ordentliches Dienstmädchen , welches etwas

kochen kann « nd die Hausarbeit gründlich versteht ,

wird auf sofort gesucht . Näheres Mühlgasse 18

im Hof , Parterre . 15499

sogleich 1 perfekte Herrschastsköchin durch A .

Eichhorn , Schwalbacherstraße 55 . 15169

Gesucht : Küchcnhaushälterin , 1 tücht . Beiköchin gegen hohen

Lohn , 1 Haushälterin sür ein Institut , 1 Köchin in ein Bad -

Haus , feinbürgeil . Köchin und 1 Portierfräulein , sodann Be¬

schließerinnen sür Leinen und Küche , alle sür bald , pers . tücht .

Köchinnen (60 Mark per Monat ) und Kaffeeköchinnen für die

Saison durch Ritter ’ « Bureau , Webergasse 15 . 4547

Gesucht : Hotel - Köchin gegen hohen Lohn , sowie Zimmer¬

mädchen , Hausmädchen sür Herrschaftshäuser und 1 Büffet -

Fräulein durch Wintermeyer , Häfuergasse 15 . 155/8

Eine Köchin gesucht . Näheres Kcanzplatz 10 . 4549

Gesucht eine französische Bonne , 1 Kammer,ungfer nach Paris ,

1 Köchin in den Rheingau , Mädchen , welche bürgerlich kochen

können , u 2 Servirmädchen . N . Häfner « . 5 ( „ Germania "
) . 4545

Ein braves Mädchen vom Lande wird auf gleich gesucht .

Näheres Taunusstraße 31 im Laden . 4529

Gesucht : Busfet - Fräulein , Kellnerinnen , feinere Haus -

Mädchen , Mädchen , welche bürgerlich kochen können , und solche

für häusliche Arbeiten durch Fr . Schug , Weberg . 45 . 4444

Vergolder - Lehrling gesucht Marktstraße 13 . 4504

Ein tüchtiger Tapezirergehülfe gesucht bei

Julius Glassner , Mechelsberg 8 . 4551

■ gwee . Gesucht wird ein Schreiner als Hausbursche
WVb Michelsberg 26 . 14900

( Fortsetzung in der 2 . Beilage .)

Apfelsine «

irer .

IIIB . S

Gasthaus zum „
Rheinischen Hof

*

,
5 Neugasse 5 . 4512

Heute Sonntag von 4 Uhr an :

rosse » Frel - Concert »

Flaschenmilch
n der Domäne Mechtildshausen , täglich frisch ,

Maschinenftrülerci .

. von der gröbsten Wolle bis zur feinsten Baumwolle wird gut

»d reell besorgt Saalgasse 10 bei Al . Schüller . 14140

>/* Theater - Aoonnement Sperrfitz , zweite Reihe , ist zu

erkaufen Moritzstraße 14 . _________________________
4467

Zwei */* Plätze 1 . Rangloge abzugeben . Näheres in

er Expedition d . Bl ._____________________________________
4471

"
Harz . Kanarie « , vorz . Sänger , zu verk Langgasse » o .

Castellstraße 1 im Laden sind Kartoffel « per Kumpf
Pf . , im Malter billiger , zu haben .

______________
14435

Hühuerstall uuv Tanbeukobet zu verk . Echoftraße 4 . 4465

Kiesschrotteln , Stubensand und TüucherkieS stets
u haben Lrhnstraße 2 . 4466

schilt , Seschäftshans in bester Lage und in bestem Zustande hier

ist mit Metzgerei u . solider Kundschaft unter günstigen Be -

dingungen zu verkaufen ; dasselbe eignet sich auch für jedes
andere Geschäft . Off . unter W . S . 60 baldigst an die Exped . 4L39

Täglich frische Märzen zu haben bei

« 6 Adolph Würzburger , Bäcker , MichelSberg 9a .

HenschaDhaus
^

VilleihBesitzMgl
^

Ranges
^ ^

iittige Kaufgelegenhei ' .. C . H . Schmittu « , Rheinstr . 50 . 4514

Gärtnerei zu verlaufe « .

fcte ehemals Kolb ' sche Gärtnerei an der Mainzerstraße ,
bestehend aus einem zweistöckigen , zwei vollständige Woh¬

nungen enthaltenden Haufe und einem eingefriedigten über

einen Morgen haltenden Garten , ist unter günstigen
Bediugnuge « zu verkaufen . Näheres Louisenstraße 17

im oberen Stock . 4548

15 — 20,000 Mark aus erste Hypotheke (prima ) ä 4 ' / - ° /o

gesucht . Off . unt . H . J . 20 an die Exped . baldigst erb . 4531

( Fortsetzung in der 8 . Beilage .)
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255 Ferd . Müller
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Mobilien
,

Alfenide - und Nippsachen ,
2 Luchter , 2 Champagnerkühler , 1 Kaffeekanne , 1 Biscuitdose , 1 Luillier 1 Surhin ^ hnf ,® t

.
° b ' *äJlber '

,
Ees tn Alfönide , 2 feine Liqueurservices , 1 Jardiniere , 1 Stereoscop mit Bildern 1 oÄaJÄ

® cölüffelf (§ r (int , 1 ® toucctnnnc , 1 Tchaluüe , Gemalte ^BorAeH (in * £̂ ßIler 1 cm
geschl . sfeneGläser , Römergläser , Crista « ° Compotschaleo , fonfi uJlSä & iM S i „ ffÄaZmt «

'
modelltrte Bilder , Bilder , 2 große Oela - mälde , 1 IteuetaetätbftänbTr 2 rLÄ i £ 3,in ° lfenbeinmasjr
2 schöne Klappsessel , 1 Pendule , mehre « ® i>teael1Ma mit ß

f t ^ änfleIam ^ -
2 elegante Klappsessel mit Vergoldung ? Ruhebett , 2 flaAsische nußbaumenL LTÄÄ ’gL 3 @ t ^ teP"

Haarmatratzen und Keilen , nutzbaumene und tannene Bettstellen mit und ohne @ hrmmrn ?im
® l,ri, ” flra6nra '

Kleiderschrank , 1 Verticow , mehrere Tische , Nipptischchen , 1 Nähtischchen 1 Bücher !ckrank
"

^ °
N ^ i ^'

tik ^
" ?

ä Kommode , sodann 1 fctoine jür Sattler , 1 ?&

geeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeä

I

Es find mir zum freihändigen Verkauf von einer «

Herrschaft übergeben : |
WM - Eine Salon - Einrichtung *

w |
in schwarzem Holz , bestehend in 1 Sopha , 2 Sesseln nnd 4 Stühlen mit rothem S - ideubezug ,

1
1 Saloutisch ( Autoinetten -Fa ^ ou ) , 1 Verticow , 1 Damenschreibtisch , l großen Spiegel . |

W
* Eine Speisezimmer - Einrichtung -

NW |
G geschnitztem Eichenholz , bestehend in 1 Buffet , 1 Ausziehtisch , 12 Speisestühlen , 1 Servirtisch , 1
G I großen Spiegel mit Console . j

• MT Eine Schlafzimmer - Einrichtung - wi |
G

itt matt und polirtem Nußbaumholz , bestehend in 2 Betten mit Sprnugrahmeu , Pferdehaar . G
® Matratzen rrnd Keilen , 1 Waschkommode mit Toilette , 1 Spiegelschrauk , 2 Nacht - 9
Z fchrankchen . M

V
, w

Zur Besichtigung in meinem Lager IT 6 Friedrichstraße 6
*
W 2

• lade ganz ergebenst ein . g
G

255 Ferde Müller
, Auetiouator . I

© eeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeei

se
- Bekanntmachung ,

-

w
Nächsten Dienstag den 13 . Februar , Bormittags S ' / « Uhr aufnnaend

werben aus einer Villa von einer Herrschaft nachverzeichnete
9 « Nfangenv ,

ä » : W

Ansk
IOO0 <

Mim
fHeuteSoni
hfl im Vere
Ken Mitglied
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IHemdchen ,
Häubchen ,
baumw . Jäckchen ,
bvoll . Jäckchen ,
yaufjäckchen ,
uragsäcke ,
Mehlt in grosser Auswahl

Strümpfe ,
Schuhe ,
Höschen ,
Schlawer ,
Wickelschnttre ,
Kleidchen etc .

i
Tannns - Clnb

, Sect Wiesbaden .

Ausflug nach dem
® 4lflferdfopf . Abmarsch ! >/„ Uhr Ecke der
Schwalbacher « und Emscrstraße . 213

MSnnkr - Auarlett
„ Hilaria "

.
Heute Sonntag Nachmittags 3 Uhr : Neneralversawm -
b ^ .

Vereirslvkale „ zum Gutenberg »
, wozu unsere sämmt -

pen Mitglieder ergebenst e, » ladet Der Vorstand . 231

Gesellschaft
„

Fidelio “
.

Nächsten Mittwoch den 14 . d . Mts . Abends 9 Uhr
kleinen Saale des Saalban Schirmer :

Herren - Abend
,

bzu die Mitglieder und deren Freunde ergebens ! einladet
L Der Vorstand .

W IW M heutigen Oper ä 10 Pfg . 92
IvAli Ldm . Rodrian ’ s Hosbuchhandlung .

Kinder -

Mein Geschästslnlial
- befindet sich jetzt

16 Langgasse 16
,

gegenüber der Hofapotheke des Herrn Dr . Lade .

I * eter Alzen ,
4492 Papier - und Schreibmaterialieu - Handlnng .

M riuöwuyi von 2

8 Gardinen & Roleaurstoffcn |
X ( billig berechnet ) . 4520 X

X H » bugenbühl ,
8

X der Markt - nud Grabenstraße 11 ) 2

XXXXXXXXXXXXXXXXXXXX
Möbel - Magazin

von

Heinrich Sperling , Tapezirer ,
9 Fanlbrnnnenstraste 9 ,

Ä1 iein reichhaltiges Lager in Polster - und Kasten -
WMbcI , ewcflel und Betten , completen Oinrichtnngen ic
1 » den billigsten Preisen unter Garantie .

W " "
10

5 Friedrichstrasse 5 .

-

Dm
Gleichzeitig empfehle

.
ich mein neu auf ’s Reichhaltigste assortirtes Lager der besten

» r . - . -
in " und ausländischen Stoffe

Preisen .
lg,WK ‘ NrUtKN unter Zu8l « hen ™ K geschmackvoller , gutsitzender Arbeit hei iliiMerat billigen

Hochachtungsvoll
5 Friedrichstrasse , I *

. HraUttg Friedrichstrasse 5 ,
Herrenkleidermaoher .

* , : 8S
- enaUHwit * • . 8Vf

_________ e < ( t # ft

1 H U H n f f A cbeWa ^ eterrtäd « « ? e
» n

® rg A U
.
er,i " ’ Köln . Frankfurt etc , „ Wiesbaden :AlSlline

« ja „ A1 » ko26185L
I000oo00ooo0ooo0oo0ooo0o0oooeo0o0oooo00ec
■ Geschäfts - Verlegung ,

,
Von heute an befindet sich mein Geschäfts - Lokal in meinem Hause

We nallmailll , Langgasse 13 .

HEincn Posten vorMlichen 4,67

Dem- en - Ma - apolam
her Meter 40 und 50 Pfg .

wÄaeLÄaer
, Markt .

rHO Vermoulll magknstllbnder und bdibenbit
dl Torino ,

' *
Frühstückswein ,

Medlclnal - Tokayer , Malaga , Port ,
approbtrt und analystrt , Sherry , Muacat

u - s. w ., direct bezogen in Originalflaschen , empfiehlt
2721

__
Kdnard Böhm , Kirchgasse 24 .

'

I “ < n lycerin - Ncife I "

jebr ntilb und von feinem Geruch , per Pfd . 60 Pfg . , bei5
am £ be > O . Härtner , 26 Marktstraße 26
Wiederverkünfern Rabatt ,

, B
M
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Thüringer Hof
,

Schwalbacherstratze .

Heute Sonntag den 11 . Februar :

Zwei letzte grosse Sonntags - Concerte
der bekannten Sänger - Gesellschaft W . E . Helfen (3 L >amen ,
2 Herren ) unter Mitwirkung des Character - Komikers Friedr .

Huber .

_______
Antang 4 und 8 Uhr . — Entröe 20 Bf . 4502

Hotel Dusche
Echtes Münchener Franziskaner Bier und

Nürnberger dunkles Bier aus der Freiherr von

T u eher ’ sehen Brauerei ■ 4550

Restauration l ’ oths
,

11 Eanggasse 11 . 14957

IflncheBtr Haekerbrän .

Dampf - Kaffee - Brennerei
von J . Schaab9 Kirchgasse 27 .

Durch billigen Einkauf einer größeren Parthie Kaffee ver¬

kaufe von jetzt ab einen sehr kräftig und femschmeckeuden

gebrannten Kaffee zu Mk . 1 . 20 per Pfund .

— Mischung Java und Ceylon . —

Gleichzeitig mache aus meine sämmtlichen anderen Sorten

von 85 Pfg . bis 2 Mk . per Pfd . aufmerksam , welche anerkannt

sehr gut und außerordentlich beliiebt sind . 4517

Süße Rahmbutter , vorzügliche , frische Qualität , empfiehlt
4511

__________ ______
August Koch , Müblgasse 4 .

Frische Sendung schönster

Balentia - Orangen a io u . 12 Ps . ,

Mefflna - Lilronkn a io Pf .
r

( im Dutzend billiger )
eingctrofien bei

Z » FreiheiB ,

4544 Rheiustraße 41 , Ecke der Karlstraße .

82 Metzgergasse 32 sind zu verkaufen : Eine Laden¬

einrichtung , 1 Secretär , 1 KinderbeNstelle mit Strohsack und

Matratze . 1 Küchenschrank . 1 Bettstelle mit Sprungrahme . 4525

Tages - Kalender .

Heute Sonntag den 11 . Februar .

« ewerdeschuie , u Wiesbaden . Vormittag « von 8 — 12 Uhr ; Gewerbliche

8aunu »-Mub/
^

reciion Wiesbaden . Nachmittags ^ l ' /i Uhr : Ausflug nach
dem Schläferskopf . , „ ,

« Snner - Oluarieit „ Maria " . Nachmittag « 8 ' / - Uhr : Gencralveriammlung
*

Im
Wiesbadener Mnfck - und Gesangverein . Abend « 7 ' / - Uhr : Gesellige Zu¬

sammenkunft im „ Saalbau Lendle " .
11 . Abend « 8 Uhr 11 Min . : Damen - Sitzung im „ Saalbau Ning zu

Biebrich .
Morgen Montag den 12 . Februar .

« ewerdeschuiein Wiesbaden . Vormittag « von 8 — 12 und Nachmittag « von

2 - 6 Uhr : Gewerbliche Fachschule ; Vormittags von 10 - 18 Uhr :

Mädchen -Zeichenschule ; Abends von 8 - 10 Uhr : Wochen -Zeichenschule
und gewerbliche Abendschule .

Schuhmacher - ßmiuna . Abends 8 Uhr : Zusammenkunft im evangelischen
Vereinshause , Plattersttaße .

Cnrn - perein . Abend » von 8 - 10 Uhr : Kürtumen und Fechtübung .

Königliche sM Schauspiele .

Sonntag , 11 . Februar . 33 . Vorstellung . 83 . Vorst , int Abonnement .

Audi n e .

Romantische Zauberoper in 4 Akten , nach Fouquä 'S Erzählung
frei bearbeitet . Musik von Albert Lortzing .

( Regie : Herr Rathmann .)

Personen :
Bertalda , Tochter des Herzog « Heinrich . . FrauRebicek -Löffler .
Ritter Hugo von Ringstetten ...... Herr Schmidt .
Kühleborn , ein mächtiger Wasserfürst . . . Herr Philippi .
Tobias , ein alter Fischer ....... Herr Dornewaß .
Martha , sein Weib .i ......... Frl . Danninger .
Undine , ihre Pflegetochter Frl . Pfeil .
Pater Hcilmann , Ordensgeistlicher aus dem

Kloster Marie - Gruß Herr Ruffeni .
Veit , Hugo ' s Schildknappe Herr Warbeck .
Hans , Kellermeister ......... Herr Aglitzky .
Ein Kanzler des Herzog « Heinrich . . . . Herr Brüning .
Edle des Reichs . Ritter und Frauen . Pagen . Jagdgefolge . Knappen .
Fischer und Fischerinnen . Landleute . Gespenstige Erscheinungen .

Wassergeister .
Der 1 . Akt spielt in einem Fischerdorfe , der 2 . Akt in der Reichsstadt
im Herzoglichen Schlosse , der 3 . und 4 . Akt spielen in der Nähe

und auf der Burg Ringstetten .

Im 2 . Akt :
Recitativ und Arie zu Lortzing ' » „ Undine " , componirt

von Ferd . Gumbert , gesungen von Herrn Philippi .
» • ns serieux , ausgeführt von B . v . Kornatzki , Frl . Funk

und dem Corps de ballet .
Zwischen dem 3 . und 4 . Akt findet der schwierigen Stellung der

Decorationen wegen eine längere Pause statt .

Anfang 0 '1-2, Ende O ' /i Uhr .

Montag , 12 , Februar .

V . Symphonie - Concert .

Mitwirkende :
Die Pianistin Fräulein Emma « rosicurth aus Weimar und
die Eoncertsängertn Fräulein Malwine Bon « aus Hamburg .

p r o g r a ui m .
Erster Theil .

1. Stzniphonie No . 4 ( B - dur )  . . . . .
a ) Andantino — Allegro vivace o graziöse ,
b ) Andante con moto , c) Scherzo ( Allegro
ma non troppo e tranquillamente ) . d )
Finale ( Allegro molto vivace ) .

2 . Arie „Wo bin ich , unglückliche Alceste " aus
der Oper „ Alceste " .........

Gesungen von Frl . Malwine Bonn .
3 . Eoncert für das Pianoforte mit Orchester¬

begleitung , No . 1 ( G - moll ) . . . . . .
Vorgetr . von Frl . Emma Großcurth .

Zweiter Theil .
4 . Zum Erstenmal - : Vorspiel zu „ Parfifal "

5 . Solostücke für da » Pianoforte :
a ) Feuerzauber au « „Walküre "

. . . . .
b ) Hirtenlied . .........
c ) Polka de la reine

Vorgetr . von Frl . Emma Großcurth .
6 . Lieder : a ) „Klinge , mein Pandero " . . .

b ) Ganymed ........
c) „ Er ist gekommen "

Gesungen von Frl . Malwine Bonn .
7 . Zum Erstenmal - : CharfreitagS - Zauder

aus „ Parfifal " .........

Ni - ls W . Gäbe .

Gluck .

F . Mendelssohn '
Bartholdy .

Rich . Wagner .

Wagner -Brassi «.
Thaule .
I . Raff .

A . Jensen .
Frz . Schubert .
Rob . Franz .

Rich . Wagner .

                              Mittler^ Preise .

Anfang 1 , Ende D Uhr .

Dienstag , 13 . Februar : Tartiiffe . — Tanz . —
Neu einst . : Bei Wasser und Brod .
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Locales und Provinzielles .

K1 (Sitzung bet König !. Regierung vom 10 . Februar .)
Die Frau Pittwe Paasch von hier ist um die Erlaubnis ! zum Betriebe
iner Schaukwlrihschaft n dmi Haufe Friedrichstraße 28 eingckonimen ;
nachdem tndeß die König !. Poltzei - Direction übereinstimmend mit dem
) -rrn Bulg - rmcist - r sich dahin geäußert , daß die in Frage kommenden
Baultfiteiten für eine Wtrthschaft durchaus ungeeignet seien , und nachdem
« f die Gefahr hingewtescn worden , daß bei der direkten Verbindung
wischen dem Spezereiladen und Gastzimmer die Möglichkeit des Miß -
rauchS dci Conce siou zum Auslchank von Branntwein im Laden sehr
mhe liege , ist ihr Gesuch abschlaglich beschiedeu worden . Zur Begründung
« t gegen diesen En scheid erhobenen Beschwerde leugnet im heutigen

SerhandlungStermin die Rccurrent ' n entschieden die ihr zugefchriebene
lbstcht . Sie erklärt , in der ganzen Friedrichstraße sei nut eine Gelegen -
«« «« « » « " “ toftaW vorhanden , früher fei in ihrem Hause Schank -
oirihschaft und Branntwein -Kleinverkauf betrieben worden , ihr Wirth -
chafiSlocal habe einen Separat - Eingang nach der Straße rc . rc . Nach den
lesümmten Erklärungen der Behörden vermochte das König !. Regierungs -
sollegium sich umsoweniger zur Umstoßung des ersten Entscheid » zu ver -
iehen, al « dem Vorgänger der Antragstellerin bereits auf dasselbe Gesuch
In ablehnender Bescheid ertheilt worden sei. - Kaufmann Karl Hirz zu
strhenelnbogen beabsichtig in Grebenroth , Amts Langenschwalbach , ein
; ilialgeschäft ( gemischtes Waarengeschäft ) zu errichten ; er will in demselben
wch Branntwein in kleineren Quantitäten ablassen und hat nm seine
soncesstonlrung ersucht . Da nun aber Grebenroth bet 247 Seelen bereits
Bei Verkaufsstellen für Spirituosen besitzt , ein Bedürfnis ; für die Ver -
^ run » dieser Zahl aber nicht vorhanden ist , so ist nach Anhörung der
recalbehoiden festens des Amtibezirksraths sein Gesuch abschlägig beschiedeu
»orden . Dieser Beschluß wurde heute bestätigt . - KarlWilh . Schu -
» an n ans Mensfelden beabsichtigt Branntwein eigener Brennerei auch
oi Detail abzulassen . Gegen seine Person hat man ebensowenig wie gegen
ws Local etwas zu erinnern gefunden , wohl aber war man der Ansicht ,
W b- der Einwohnerzahl von 1200 die vorhandenen je drei Branutwein -
tikanfsstellen und Schankwirthschasten für vollständig das Bedürfnis !
eckend zu erachten feien . Dieser letztere Grund war ebensowohl der ersten

die der Recurs - Jnstanz ausschlaggebend dafür , ihn mit seinem Anträge
m Eriheilung her erforderlichen Concesston abzuweisen . — Als vierter

md letzter Gegenstand steht zur Verhandlung der Rrcurs des Philipp
Füller II . zu Oberfelters gegen einen ablehnenden Entscheid
Wglich der Genehmigung zum Betriebe einer Schankwirthschaft .Kuller hat das an der Straße nach Erbach belegen - Papst ' sche Besitz¬
tum , in welchem schon früher Wirthschaft betrieben wurde , käuflich erstanden .
Nachdem er schon früher wiederholt mit seinem Anträge abgewiesen worden
t, hat et denselben unter Hinweis auf seine persönlichen Verhältnisse er -
-uert , ohne daß der Amtsbe , rkSrath indeß auch dieses Mal sich geneigt
hsehm hätte , den in OberselterS ( es zählt 600 Einwohner ) bereits be¬
enden 4 Schankwirthschasten und 2 Branntweiuverkaufsstellen eine siebente
muzufügen . Auch Kgl . Regierung vermochte angesichts dieser großen

M von Gelegenheiten zum Genuß geistiger Getränke die Bedürfnißfrage
Mt zu beiahenund mußte deßhalb auf Verwerfung de . von Müller gegen
p ersten Entscheid eingelegten Beschwerde erkennen .

^ (Schöffengericht . Sitzung vom 10 . Februar .) Schöffen :
mPlanohändler Adolf Adler von hier und Herr Landmann Wilh .d- ist von Erbenheim . - Einem hiesigen Fuhrknecht , der wegen Be -

Mrung der Passage in der Parkstraße polizeilich mit 1 M . 50 Pf .k- dstrafe belastet worden war , wird auf seine Einsprache die Strassumme
w das zulässige Minimum von 1 M . eveut . 1 Tag Haft ermäßigt . —
kn Handwerksbursche von Frankfurt , welcher in der Kapellenitrabe ge -
k °lt h ° t veisiel dafür in eine lOtägige Haftstrafe . - Ein Maurer von
F will während der Nacht vom 27 . zum 28 . November v . I . mit der
Kivachlmg eines Neubaues in der Adlerstraße betraut worden sein . Als
N nun gegen 11 ' / - Uhr ein in hohem Grade angetrunkener Zimmermann
Effi er v ° rgibt , in der Absicht , das Seil eines Flaschenzugs zu
pchschneideu , fuhr er den hart an , faßte ihn an der Gurgel , warf ihnh Boden und verursachte dabei durch lautes Schreien einen derartigenKttn , daß die Umwohner , aus dem Schlafe geschreckt , an die Feilster
k. -^ Acu, .

einen dem Manne wegen Verübung groben Unfugs infinutrten
Oiat t Uaet eveut . 1 Tag Haft hat er Einspruch erhoben , der
KrichtShof aber erhöhte die Strafsumme auf 6 M . eveut . 2 Tage Hast . —
n- em er am ^ November v . I Abends mit einem Faß beladen über das

W ° ir in der Goldgasse ging , soll ein Küfer von hier dortselbst den VerkehrWidert haben . Da nachgewiesen wurde , daß er , nur um zwei sich begegnenden
Mwerken auszuweichen , das Trottoir betreten hatte , erfolgte feine Frel -
K ' ü? r ?,n und Kosten . — Wegen Entwendmi » einer Last Holz
h,irf,e,ml ^8MenÄb e? v ^ lfnch vorbestrafter 16 Jahre alter
ML «

eventuell 1 Tag und eine Zusatzstrafe von
I -F ^ ^ ern wird er den Werth des gefrevelten Holzes
L & Äk Tr ? e8fll£- e

„
‘. B - rgehens wegen belastete der Gerichtshof

E ? “ 1“ . w ederholt rückfällige Personen mit Geld - eventuell Gefängulß -»°sen Diefelben haben außerdem den Werth zu ersetzen und die Kosten
k ™ . m Qtltenl Eragen — EIn Archllect , ein Maurermeister , ein Zim -
h , ' ui ‘fc der betreffende Unternehmer , sämmtllch von hier , haben
E,6" but6 eine Anklage zugezogeu , daß sie, ohne die bezügliche baupollzei -
KÄflU ? 0 b0Ar e' ugeholt W haben , im Laufe und bis Anfang
tbm , Wahres au der Maluzerstraße einen 2 stöckigen Kücheu -
K ? uMrten resp aufführen ließen . Wegen eingetretener VerjährungVach der Gerichtshof sie sämmtllch von Strafe frei und legte die ent - ’

ftonbenen Kosten der Slaalscasfe auf . - In 2 Mk . Geldstrafe , im Zahlungs -
nnvermögensfalle 1 Tag Haft wurde ein hiesiger Kellner dafür genommen ,
daß er am 9 . Decembet v . I . die katholische Pfarrkirche dahier verunreinigt
Mte . - Ein Bauer von Medenbach bot am 29 . November v . J . einer
in der Rheinstraße ausstehenden Obsthändlerin eine Partie Birnen zum
Kauf am Nach langem Hin - und Herreden wurde man über einen Preis
von 1 M . 8 Pf . Handeleins , und während 1 Mk . sofort bezahlt wurde ,sollte der Rest bei nächstem Vorbeikommen abgenommen werden . Kurz
darauf stellte sich auch der Bauer zur Entgegennahme seines Guthaben »
ein - Statt nun aber zu zahlen , ließ die Händlerin ihren ganzen nichtunbedeutenden Vorrath von Schimpfworten über ihn los , verweigerte die
Zahlung und als , erbittert darüber , der Mann auch sein Wort mitr - d - t - ,kam zufällig des Weges ein Schutzmann , welcher beide Parteien wegen $ ei>
Übung ruh - storenden Lärms protocolllrte . Der Gerichtshof belastete die
Hockerin mit 3 Mk . Geldstrafe eveni . 1 Tag Haft , sprach dagegen den Baue :
frei . — Ein kaum der Schule entwachsener Bursche war von feinem hier woh¬
nenden Onkel nach Amerika befördert worden , well dieser wohl einfehen mochte ,daß er keine große Ehre mit ihm einzulegen vermöge . Wie e« aber ge¬
wöhnlich m derartigen Fällen geht , hatte die neue Welt vollständig ihre
Anziehungskraft für ihn verloren , sobald er zu seinem Erstaunen inne
ward , daß man auch dort arbeiten müsse , wenn man etwas verdiene »
wolle . Er kehrte zuruck . Sein erster Gang bei feinem Wiedereintreffen
brachte ihn zu feinem Onkel . Der war wie aus den Wolken gefallen und
in seinem Aerger ging er hin zur Polizei und benuncirte seinen Riffen
wegen Bettelns . Das Gericht sprach Hu von Strafe unb Kosten frei . —
Endlich noch wurde das Urtheil in her Privatklagesache des Lanbfchasis -
blrector » Dr . jur . v . Mandeuge aus Laugendorf in Schlesien gegen 1) de »
russ Collegienrath Dr . pi .il . Eugen v . Goldberg , Schriftsteller , 2 ) den
Buchdruckereibesitzer Rudolf Bechtold , Beide von hier , wegen Be¬
leidigung verkündet . Die Beleidigungen wurden für compensirt erachtet
unb demgemäß wurden die beiden Beklagten freigesprochen , der Antrag des
PrivatklägerS auf Zahlung einer Buße abgewiesen und er selbst mit den
Kosten des Verfahrens belastet .

* (Taunus - Club , Section Wiesbaden .) Heute Sonn¬
tag unternimmt der „Taunus - Club , S . W ." einen Nachmittagsausflug
nach dem Schlaferskopf mit Rückweg über die Fasanerie . Da sich hierbei
leicht ein Ueberbllck über die nächsten Arbeiten der hiesigen Section gewinnen
« 6t bür te auf zahlreiche Betheiligung bet Mitglieder zu rechnen sein .

Auch Gäste und Freunde sind willkommen .

u. ? b °..r Luiseustlftung .) Auch im Jahre 1883
werden wieder die bisher üblichen Preise an Dienstboten , die sich entweder
ausschließlich oder doch vorzugsweise mit Feldarbeiten unb Pflege des
Viehes beschäftigten , vcrthellt . Diejenigen , welche Ansprüche auf biete
Preise erheben wollen , haben sich bei den Bürgermeistern ihres Aufenthalts¬
ortes zu melben unb bie Zeugnisse in der bekannten vorgeschriebenen Form
sich ausfertigen,,oder wenn sie noch ein Zeugniß aus früheren Jahren in
H -inden haben , oasfelbe erneuern zu lassen . Die Zeugnisse sind big Ende
d - S Monats März franco an das Direktorium des Verein » naff . Land -
» nd Forstwirthe dahier einznreichen .* ( Sofprädicate ) sind von Seiner Majestät dem König von
Griechenland verliehen worden : dem Herrn Hof -Friseur M . Drexler ,der Blnmeuhaudluug unb Gärtnerei von A . Weber L Co . in ber Wil -
Helmstraße nub der Firma E . L . Specht & Co ., Tapisserie - unb Manu -
facturhanblung Hierselbst .

..„ — . ( Keder bie innere Organisation ) ber im Frühjahre zu
eröffnenden Sch nlein ber Stiftstraße gehen uns von maßgebender
Stell - nachstehende Mittheilmigen zu : „ In baS neue Schulhaus werben
zunächst 4 Stoffen ber VorbereiiungSfchule , welche bisher in dem Gebäude
ber Markifchule unterrichtet würben unb mit ber Realschule verbunden
war °>>. also Knaben von 6 - 10 Jahren , clngeschult ; diejenigen Knaben ,
welche bie oberste dieser 4 Stoffen absolvirt haben , treten alle in eines ber
Gymnasien ober in bie Realschule über , so daß nie eine höhere Knaben -
aaffe ober ältere Knaben in dieser neuen Schule unterrichtet werden . Die
Unterrtchtsraume dieser 4 Knabenclassen liegen im untersten Stockwerk ,
welches nur diese vier Schulzimmer enthält unb somit vollständig unb
ausschließlich von ben 4 Knabenclassen besetzt ist ; sie haben einen beton »
deren Eingang sowohl in den Hof als auch in das Schulhaus unb sind
in jeder Beziehung abgeschlossen ; auch im Hause selbst ist die Verbindung
des Unterstocks mit ben oberen Stockwerken nur durch eine gewöhnlich
verschlossen zn haltende Thiire möglich . — Ferner wird die neue Schule
von 4 Unterklassen der Mädchen , welche bisher einen Bestanbihell der
höheren Töchterschule bildeten , besucht werden , insoweit die Kinder dieser
Stoffen auf dem Michelsberg , in der Marktsiratze bi » No . 14 , auf dem
Marktplatz , in der gr . Burgstraße , auf dem Cursaalplatz , in der Sonnen »
bergerstratze und dem nördlich von diesem Straßeuzug gelegenen Stadttheile
wohnen . Diese 4 Classen rücken in der neuen Schule in bie höheren
Stoffen auf , und mit jedem Jahre wird eine neue Aufnahmeclasfe gebildet :
im Schuljahre 1883/84 wird also die Mädchen - Abthellung au » Stoffe IX ,
VIII , VII , VI bestehen , im Schuljahre 1884/85 ans Stoffe IX , VIII ,
VII , VI unb V u . s. w ., bis Stoffe II im Jahre 1887 erreicht ist .
Alsdann werben bie Mädchen , welche bie Oberclassen besuchen sollen , in
bie Töchterschule bet Lomsenstraße übertreten . Schon daraus , daß eine
spätere Vereinigung der in der Stiststraßeschule unterrichteten Mädchen mit
lenen der Louisenstratze beabsichtigt wird , folgt für jeden Einsichtigen , baß
beide Schulen in ihren Lehrpläne » und Leistungen aus das Genaueste
übereinstimmen müssen ; auch muß ja zu jeder Zeit der Uebeitdtt aus ber
einen in bie anbete Schule bei eiwaiaem Wohnungswechsel für jedes Kind
ohne allen Nachthell möglich sein . Nach diesem Gesichtspunkt werden die
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— ( Repertoir - Entwurf des König ! . Theaters bis zu ,
17 . Februar .) Dienstag den 13 . : „Tartüffe "

, Tanz ( neu einst .) : . A

Wasser und Brod "
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Um zahlreiä

LehrkrLfte gewählt werden ; sie werden befähigt sein , dasselbe zu leisten ,
war in der höheren Töchterschule geleistet wird . Die Leitung der Knaben -
und Mädchen - Abthetlung der neuen Schule liegt in einer Hand ; die Klassen
der VvrberettungSschule , welche bisher unter dem Director der Realschule
standen , sind aus diesem Verband gelöst ; die Schule tritt in den AusffchtL -
kretS der städtischen Schulinspection ."

* ( Besitzwechsel .) Herr Julius von Knoop hat sein 1 Mor¬
gen 94 Ruthen 36 Schuh haltende » Grundstück an der Gartenstraße für
19,000 Mk . an Herrn Gutsbesitzer Earl von Reichenau zu Neudors
verkauft .

* ( Der neue Schlachtapparat ) , dessen neulich an dieser Stelle
Erwähnung geschah , ist gestern von Herrn Hofmetzgermetster Schäfer ,
Mühlgasse 5 , an einem Ochsen probtrt worden und hat einen überraschenden
Erfolg gehabt , indem der Tod bei dem Thtere sofort eintrat .

* ( Ernennungen .) Die Referendare Fleischmann , Dr . Al¬
berti und Goeringim Bezirk des Oberlandesgerichts zu Frankfurt a . M .
sind zu Gerichts - Assessoren ernannt worden .

* ( lieber den jähen Tod einer Familie ) berichtet das

„ Franks . Journal " : „Die Kunde von einem schrecklichen Ungliickssall ver¬
breitete sich heute früh rasch in unserer Stadt . Der zweite Stock des dem
Bäcker Grötzinger gehörigen Hauses Große Bockenheimerstratze 13 be¬
wohnt der Mehlagent Leopold Halberstadt ( aus Münzenberg gebürtig )
mit seiner aus der Frau und zwei Kindern im Alter von 10 — 12 Jahren

bestehenden Familie . Als heute früh das Dienstmädchen in das Wohn¬
zimmer wollte , fand es die Thüre verschlossen . Einige Zeit darauf , 7 ‘/i Uhr ,
kam die Tochter des Bäckers Grötzinger herauf , um die kleine Halberstadt
zur Schule abzuholen . Das Dienstmädchen , dem auf wiederholtes Pochen
nicht geöffnet wurde , holte eine im dritten Stock wohnende Frau ; diese ,
nichts Gutes ahnend , schlug das Schloß ein und öffnete die Thüre . Zu
ihrem Entsetzen fand sie den Mann ( im Alter von etwa 38 Jahren ) und
ine beiden Töchterchen durch Gasausströmung erstickt , die Frau besinnungs¬
los in ihren Betten . Sofortige ärztliche Hilfe erwies sich bei dem Vater
und den Kindern erfolglos ; die Wiederbelebungsversuche bei der Frau
gelangen zwar , doch bleibt die Lebenserhaltung noch zweifelhaft . Die
Familie lebte in sehr geordneten Verhältnissen . Der Gaskrahne,i war offen
geblieben , im Zimmer selbst befand sich nur ein Gasrohr . Wie es heißt ,
feien erst gestern Reparaturen an der Gasleitung vorgenommen worden .
Nachtrag . Bei näherer Besichtigung des Todtenzimmers der Familie
Halberstadt ergab sich, daß die Schraube des Gaskrahnens auf der Erde
lag und hier die Menge Gas zur Tödtung der Familie entströmte . Die
Leichen de » Mannes und der beiden Kinder wurden In da « Spital über¬
führt . Die Frau lebt noch ; sie hat starken Schaum vor dem Mund und
erhält augenblicklich Morphium -Jnjectionen . Nach einer Version soll sich
Halberstadt in den letzten Taaen in Wechseldisficultäten befunden haben ."

SO Pfennig die einspaltige Petitsseile .

Neu ! Gegen graue Haare . Neu !

ZWOBIE - WAMSGR
ist das neueste und beste Mittel , welches grau gewordenem Haar W

nach einigen Tagen die natürliche Farbe wiedergibt . Dasselbe enthält «

( tote alle anderen bis jetzt existirenden Mittel ) den weißen BodeM

sondern ist crystallklar und ganz unschädlich . , W
Pro Flacon nebst Bürste und Gebrauchsanweisung « Mark .
Allein zu haben bei Wilh . Suizbach , Parfümeur , Goldgasseei

Vermischtes . K;
- ( Von Ernst Dohm ) , schreibt die „Magdeb . Zig ." , daß , toinH

er in recht gemüihlicher Stimmung war , er gern von seiner Student » »

zeit in Halle , wo er zu Anfang der 40er Jahre der theologischen FacultM
zugehörte , erzählte . Sein sinniges , feinfühliges Wesen hatte ihm die

Tholuck ' s eingebracht , dessen Amanuensis er eine Zeit lang war . EiuM
Tages hatten mehrere Studenten einem der Professoren eine KatzenmiM
gebracht und es geschah das Unerhörte , daß ein „Philister von
Märkerstraße , der an Studenten Zimmer vermiethete , einige der bei

Katzenmusik beiheiligt Gewesenen beiiuiicirte . Hieraus große StudentM
Versammlung unter Dohm ' s Vorsitz : es wurde feierlich beschlossen , da»

Philister „ aus ewige Zetten
" in die Acht zu erklären . Den nächsten Di»

kommt der Philister wehklagend zum Prorector Tholuck , ihn htmmelheW
bitten » , den Beschluß rückgängig machen zu lassen , da er sonst rmniW
wäre ; den » seine Studenten wären bereits alle von ihm fortgezogen „jM
nie wieder würde einer bei ihm miethen . Tholuck übersieht bas PrctmB
der Lage des Philisters und schickt zu Dohm : „ Mein lieber Dohm , SeB

müssen mir den Gefallen thun und dafür sorgen , daß Ihr Beschluß zum «

genommen , mindestens aber modificirt wird . Berufen Sie eine neiuB

Versammlung und sagen Sie den Kommilitonen , es läge mir viel darm »

daß der Philister rehadilitirt würde . Wollen Sie 'S thun , lieber Dohm <" - B

„ Gewiß , Herr Professor , wenn es geht , gleich heute , spätestens morgen . B
sjlad) zwei Tagen meldet sich Dohm bet Tholuck . „ Nun , wie war 8 ? MB

ist beschlossen ? Der Philister war schon zweimal wieder bet mir — erzaMB
Sie !" — „Herr Professor , der Beschluß ist modificitt worden . . . — „DM
ist schön , lieber Dohm , ich danke Ihnen , und was haben Sie resolvirüM
- „Der Philister soll nicht aus ewige Zeiten , sondern nur auf hundM

Jahre geächtet ' setn . . .
" - „ Ach Du lieber Himmel !" seufzte Tholuck . - „IM

Herr Professor , mehr war nicht zu erreichen . Ich trug Ihr Anliegen v«M
aber bei aller Verehrung für Sie wollte sich die Versammlung auf nicht»

einlassen . Da beantragte ich eine Ermäßigung aus hundert Jahre , mW

einstimmig wurde demgemäß beschlossen ." — „ Ja , m / bemerkte TholeW

„ ewig und hundert Jahre — es ist ein großer Unterschied ; nun , W
danke ^ hnen .

eomöb [ e bet gn . unflCn .) Ein seltsames , aber Wil
Glücke mehr komisches als tragisches Mißgeschick ist dem ReichslagSabgeoiW
neten Dr . Max Hirsch passtrt . Die „Leipz . Jllustr . Zig ." bringt «

ihrer Nummer die Biographie des Begründers der Gewerkvereine «k |
der Setzer - oder genauer gesprochen , der Jllustrationsteufel hat bii |
Blatte einen argen Streich gespielt , indem

,
« °S geschehen ließ , W

statt des beizugebenden Bildes des 50jahrigen Dr . Max Hirsch dM

liebenswürdige Gesicht eines 8chährigen Greises , des SanitatsrM
Dr . Hirsch , dem Beschauer eutgegenlachelt . Vermuthltch wollte die Ze tM »

sich in einer ihrer nächsten Nummern mit diesem namhaften Mediz 'M

beschäftigen , so daß sich die Verwechselung wenigstens erklären und ««■

entschuldigen läßt . Es gibt der Hirsche viel in Deutschland .

- ( Baron Mikosch .) Professor in einer Gesellschaft : „ In «

That , verglichen mit früheren Jahrhunderten sind die astronomischen K»

rungenschaften unserer Zett großartig zu nennen . Mit welcher erstaunlich -V

Genauigkeit berechnen wir , . B . die Entfernung der Sterne von mtintg
Erde , Neptun 600 Millionen Meilen weit , Venus 14 ' / » Millionen weit . . «
— Baron Mikosch : „ Daß man weiß , wie Wait Sterne sind , ist nichts -W

daß man aber weiß , wie sie haißen — olle Achtung !" ■

Rur allein Apotheker Radiauer ’ « Coniferen - Geist (SEanneM

Waldlust ) aus der Rothen Apotheke in Posen wird von der Profess »

Reclamffchen Zeitschrift für öffentliche Gesundheitspflege als das eW

wirksamste und angenehmste Mittel zur Reinigung und Erfrisch » «»

der Zimmerluft empfohlen und ist besonders wohlthuend für M

und Nervenleidende . Flasche Mk . 1,25 , 6 Fl . Mk . 6 ; 1 Zerstäuber M . Z
Niederlage in Wiesbaden In » r . i . aiie ** Hosahotheke . Ä !

"
- Für die Herausgabe verantwortlich : Louis Schelleuberg in MesMm

< $ w heutige Kummer enthält L »

* ( Merkel '
sche Kunst - Ausstellung [ neue Colonnade ,

Mittelpavillons .) Neu ausgestellt : „ Haltmachung am Ufer des
Meeres "

, „ Erinnerung an den Meerbusen von Gascogne " und „ Steppe von
BiScaue " von Arthur Kal am e in Gens ; „Walblandschaft mit Nhmphen ,
von Faunen verfolgt "

, „ Landschaft mit dem Raube des Hhlas " und

„Landschaft mit Nhmphen und Faunen
" von Eduard Cohen in Wies¬

baden ; „ Motiv aus Vermont : Abmdstimmung " und „ Motiv au » Vermont "

von A . Sommer in Altona ; „Venezianische Barke " von Ludwig
Tuttmann , zur Zeit in Wiesbaden ; „ Motiv aus Dorset in England "

von Grace Ford in Wiesbaden .
— . ( In der Gemälde - Gallerte des „Nassauischen Kunst -

Vereins
^

) gelangten neuerdings zur Ausstellung : „ Croaten -Nitt von

Professor Werner - Schuch ( München ) , eine Komposition größeren
UrnfangS in Zeichnung , Kolorit und Stimmung gleich vortrefflich . Das
Bild zeigt uns eine öde , verlasse Steppmgegend , von spärlichem Strauch¬
werk , niederem Gestrüpp und Haidekraut nur wenig bedeckt . Jenseits einer

Bodensenkung , welche die große Fläche durchschneidet , lagert im Schutze
eine » Gebüsches eilte größere Anzahl Croaten . Allem Anschein nach hat
ein Kampf hier stattgefunden , denn ein auf der Flucht begriffener Reiter -

Trupp , etwa 7 — 8 Personen stark , jagt mit verhängten Zügeln , die Pferde
immer mehr zu rasendem Laufe antreibend , dem Vordergründe des Bildes

zu um möglichst lebend den Bedrängern zu entkommen . Wilde Ver¬

zweiflung spricht aus den Gesichtern der Fliehenden und man sieht wie

bie Pferde ihre letzten Lebenskräfte einsetzen , um die Schnelligkeit ihres
Laufes zu verdoppeln und die Hindernisse der unwegsamen Steppe zu
überwinden . Nicht mehr der ruhig überlegende Geist deS Menschen , nicht

mehr der scharfe Instinkt des Thieres macht sich hier fühlbar — hier
nimmt Todesangst Roß und Reiter gefangen . Die Komposition ist in

jeder Hinsicht gelungen und von fesselnder Gesammtw rkung . — Ludwia

Voltz ( München ) hat eine allerliebste Gebirgslandschast : „ Parthie bei

Wartenkirchen " geliefert , in deren Vordergrund wir gut ausgefuhrte Figuren

zu einer anziehenden Gruppe vereinigt finden . Die Rückkehr timt einer

ergiebigen Jagd ist in dortiger Gegend stets ein Ereigniß , welches den

Künstlern Anregung und reichen Stoff zu bieten pflegt , und Ludwig Voltz
versteht derartige Momente künstlerisch trefflich zu nutzen . - Die „ Partie
bei Dachau " von E . Reichmann ( Wiesbaden ) ist fleißig durchgeführt
und gewinnt durch gelungene Baum - und Schalten -Parthten links im
Vordergründe noch besonders an Reiz . mv

Druck und Verlag der L . Schellenberg ' schen Hof - Buchdruckerei in Wiesbaden . —
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grosses Schauturnen 143

ii r

Langgasse 18 . J . Hertz
, Langgasse 18

3844

Zu recht zahlreichem Besuch laden ein

das L a u d e s - C o m i t 6 :
Dr . v . Stranss .

Für die beiden Turnvereine :
M . Schembs . F . Heldecker .

Eisenbahn - Feder »
beste nnd dauerhafteste Stahlfeder , zu haben bei

"

ÄTtillfypl 8 Marktstrasse 8 ,• JLwliigül ? neben Hotel Grüner Wald .
'

Zum Besten der Ueberfchwemmten
ansialten der Wiesbadener Mänuer - Tnrnverein und die Tnrn - Gesellschaft Sonntag den 18 Lkebruar
bends 7 Uhr im „ Römer - Saal “ ein

Eintrittskarten : Reseroirier Platz 1 Mark , nichtresecvirter Platz 50 Pf . , sind zu haben bei den H - rren Georir
des , Moritzstraße la , Groschwitz & Reitz , Friedrichstraße 14 , C . Gärtner , Marktstraße 26 C . Roeh Ecks
M ' chelsbcrqs , P . Schilkowski , Michelsberg 6 , A . F . Knefeli , Langqasse 45 , C . Sehern er , Deuticker Sof "

Ab ^ ä
"

an
^

der
^

Kasse
^ 8 ' G ‘ M * Kyych ’ Webergasse 46 , C . Vollmer , TaunuSstraße 23 , bei den Unterzeichneten

= Eine Parthie =

englische Tüll - Gardinen
d an er haftest er Qualität ,

bestehend aus circa 15 verschiedenen Mustern , a 2 — 6 Fenster ,

empfehle ich als delegenh eitskauf

zu aussergewöhnlich billigem Preis .

Prüfungen im Handwerk .
Der Vorstand des Local -Gewerbevereins hat beschlossen , in

den ersten Tagen des Monats April eine praktische Ge¬
sellen - Prüfnng zu veranstalten für diejenigen Lehrlinge
welch - bis dahin ihre Lehrzeit beendet haben . Wir ersuchen
hiermit die verehrlichen Lehrmeister , die Lehrlinge auf dem
Bureau des Gewerbevereins längstens bis zum 581 . Februar c .
anzumelden und daselbst die hierzu vorgeschricbenen Prüflings -
sormularien in Empfang zu nehmen . Bis jetzt sind in folg - n -
d " n Geschäftszweigen Commissionen für die Gesellen - Prüfung ' n
gewählt : Für Schlosser und Mechaniker , Schreiner , Spengler ,
Tüncher und Siuccateure , Lackirer , Sattler , Schmiede , Gärtner ,
Schneider , Dreher , DecorationSmaler , Lithographen und Küfer
Sollten noch Anmeldungen aus sonstigen Geschäften stattfinden ,
so wird der unterzeichnete Vorstand auch hierfür die Wahl von
Prüfungs . Commissianen veranlassen .
25 Der Vorstand des Local - Gewerbevereins .

Sämmtliche Wollenwaaren
wegen vorgerückter Saison za herabgesetzten Preisen .
159 F . Lehmann , Goldgasse 4 ,

llgemeiner Kranken - Verein . E . H .

ieserve - Fond 7000 Mark . — Monatlicher Beitrag
al 1 .30 . — Rente im Krankheitsfall Mark 1 . 25 pro Tag
Srenb 30 Wochen ; Rente im Sterbesall 170 Mark . — Be¬
sen in Sterbefällen der Mitglieder und deren Ehefrauen je
Maik . — Mitglieder des Allgemeinen Krankeu -

ereins sind von der Beitrittspfltcht zu behördlichen
Massen entbunden . — Eintrittsgeld für die Kranken -
e !)0 Pfg . , für die Sterbekasse nach dem Alter laut be -
derer Tabelle . — Anmeldungen und nähere Auskunft jeder -

bei dem Dlrector Herrn G . Schäfer , Galdgasse 1 , bei
Vorstandsmitgliedern Herren C . Rötherdt , Bleichstr . 17 ,

. Speth , Langgasse 27 , und W . Bickel , Langgasse 20 ,
ie bei allen Mitgliedern des Ausschusses . 66

Pompier - Corps .

Donnerstag den 15 . Februar Abends 8 ' / - Uhr findet die
e Generalversammlung im Lokale zum „ Deutschen
T ' mit folgender Tagesordnung statt :

1 ) Jahresbericht .
2 ) Rechnungsablage des Cassirers pro 1882 .
3 ) Wahl einer Rechnungsprüfangs - Commission .
4 ) Abrechnung über die letzte Abendunterhaltung .
5 ) Sonstige Corps -Angelegenheiten .

im zahlreiches und pünktliches Erscheinen wird ersucht .
10 Das Commando .
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Dresden . Leipzig . Breslau .

tOW
und 500 Filialen in Deutschland .

Filiaien werden stets gern vergeben .

Ü

<Schutzmarke .

üifra

Zu hab «

( ä Cto . 729/9 B.)

Sämmtltch ,
J« billigst

Unter Cent

. a « «« c

Engros - Lager
und Vertretung fiii

Deutschland :

W . L . Schmidt ,
Berlin N .,

Fennstrasse 11

( Wedding ) ,

l̂ >Xr .Geteizllch deponirleSchuhmarke.̂ A ^

SS
Ä "

Stettin . Danzig . Halle a . S. Cassel .

Sdt 1876 : 3 < > eigene Centralgesohäfta ( 7 in Berlin)

Potsdam . Rostock . Hannover . Frankfurt a . 0 . Königsberg 1. Pr .

= Größte Ersparnis ; =

anderen Mitteln gegenüber .
Allein ächt mit dieser Schutzmarke .

1BA

» M

UM
SlRFhiro

MU e - I <rw , Naturwein , von rothgoldner

iTMOiilÄSf He L ^ . birher unbekannt in
"

Deutschland . Chemisch
untersucht und ärztlich empfohlen . Bester aller
Medicinalweine , für Kinder , Magenleidende und
Recouvaleseenten , sowie auch als Dessertwein . Preis
per l/i Flasche Ml . 2,20 , per Mk . 1,20 .

General - Depot für Deutschland bei Apotheker Carl
Hofer , Bamberg . Depot in Wiesbaden bei Herrn
Hust . Holte , Hirsch - Apotheke . 2778

Die

Oswald Nier ’
schen Weine

von Mk . 0 . 80 Pf . pro Liter (die Flasche 60 Pf .) an

unter den Bedingungen seines Preis - Courantes
--------- --------- aiad zu haben : . . . . _____________

In Wiesbaden bei C . Bausch , Langgasse 35 .

Bai
8ch zeige 1

loft ganz er
ntter - Art :
llleinve
ieser Tage e
n Proteii
icht verdaust

„ esundheltsschädl* Wi
*

c ^ esde
CT).

'S

Mainzer , Frankfurter , Aschaffenburger , hell und dunkel , zu den
billigsten Preisen in */i und Flaschen liefert

Georg Schwerdel , Schillervlatz 1 u . Mauergasse 13 .
Wiederverkänfern bedeutenden Rabatt . 2710

Kieler Bücklinge
treffen täglich frisch ein bei
4212

______________
J , Schaab , Kirch aaste 27 .

Eine Speise - und Schlafzimmer - Ginrichtung , einzelne
Betten , Garnitur in Plüsch - und Seiden - Ueberzug , billig zu
verkaufen Fried ichstraßt 11 . 10004

in Blechbüchsen :
a VzKilo 3 .-
a 14 " 1,- 60
a Ve> f' 0 - 35

Bwtitehm
und Gartenerde kann unentgeltlich abgefahren werben o«
der Ecke der Kar »- und Jahnstraße . Näheres Sei
4244 C . Schmidt , große Burgstraße 2 .

Niederlagen in Wiesbaden bei Franz Blank , J . ft « tiet !d )iebf
Burgener , ( * . Bucher , J . C . Keiper , Aug . Koeb ,

$

A . Schirg , Hoflieferant , A . Schirmer , Hoflieferant . 31

Eine Zimmer - Einrichtung in rothem Rips , mit Poo
tieren und Obergardinen , Blumen - und Sophatisch ist UmM
halber zu verkaufen Adolphstrake 12 ,

__________
M

5 schöne Kirschbaum - Stlimmc
zu verkaufen . Näh , bei S . Köhler , Langenschwalbach . 4425

Mainzer , M . A . Bender hier , Bayerisch - Export
(dunkel ) liefert zu den billigsten Preisen in ' st und ’ /z Flaschen
frei in ' s Haus
4025

_____
Job . Altschaffner , Schwaloacherftraße 55 .

Bestes Mainzer Bier , in Flaschen und im Glas ,

sowie einen vorzüglichen srlbstgekelterten
empfiehlt C . Seel , Ecke der Adelhaid - und Karlstraße . 12762 Um

zu räumen , verkaufe sämmtliche vorräthige Polster -
möbel zu Selbstkostenpreisen .

_ _______________
A . Leich er , Adelhaidstraße 42 . M 7J5

’

Der rheinische Trauben ,
Brust - Honig , ein höchst

ümp ? wohlschmeckendes Genuß ,
ui d H ^ urniiitel , aus ? em

tzMWW Exiracte t beißet T aubcn
bereitet , ist das selbst in
sonst hartnäckigsten Fällen
best bewährte und
hilligste Mittel , wie

dies durch unzählige Atteste und Danksagungen genesener
Personen aller Stände anerkannt ist . Für Familien
mit kleinen Kindern ganz unentbehrlich . Ver .
kauf in ' /s , st und -/- Flaschen in Wiesbaden bei
A . Schirg , Schillerplatz 2 , F . A . Müller , Deliea ,
testen . Handlung , Adelhaidstraße 28 , und C . Bausch ,
Colonialwaaren - Handlung , Langgasse 35 , H . J . Vie

’

hoever , Marktstraße 23 . gll

o <3 <£

„
Zum Mohren “

.

Fortwährend ausgezeichnetes Entm -

bacher Exportbier .
__

mm

„ Dreikönigs - Keller "
. |

Geheiztes Local . — Ein gutes Glas Bier zu 12 Pfg

gegründet 1814 |
A MSTERDAfO *

| F £

L

3
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3135

Zu haben bei den grösseren Colonial - u . Esswaaren - Händlern , Drognisten , Apothekern etc .

4103 Achtungsvoll Johann Burkhardt .

la letsch 68

4340

Vorräthig in den meisten besseren Geschäften und Conditoreien .

Vertreter für Wiesbaden : Christian Wolff .

Liebig
’
s Fleisch - Extract dient zur so¬

fortigen Herstellung einer vortrefflichen

Kraftsuppe , sowie zur Verbesserung und

Würze aller Suppen , Saucen , Gemüse

und Fleischspeisen und bietet , richtig

angewandt , neben ausserordentlicher

Bequemlichkeit , das Mittel zu grosser

Ersparniss im Haushalte . Vorzügliches

Stärkungsmittel für Schwache und Kranke .

_ ______ _ 112

Jacob Hey mann ,
Metzger und Gastwirth , 5 Neugasse 5 ,

Ecke der Mauergasse .

P holl . Vollhäringe
18 Stück 85 Pfg . bei Hch . Eifert , Schulgasse ö

'
3992

Barthel Mertens & C “

hocoladen -
,

Zuckerwaaren - & Früchte - Conserven - Fabrik

BARTH ®

Zur gef . Beachtung .

Einem verehrt . Publikum , sowie meiner werthen Nachbar¬
schaft die ergebene Mittheilurg , daß ich dos von meinem
Bruder Gg . Burkhardt betriebene Metzger - Geschäft
Faulbruuueustraße 9 für meine Rechnung sortführen werde .
Durch jederzeit gute Maare , aufmerksame Bedienung und reelle
Preise werde ich das Vertrauen meiner werthen Abnehmer zu
erhalten suchen und bitte um geneigten Zuspruch ,

la Kalbfleisch . . p . Psd . 56 Pf . Franks . Würstchen p . St . 15 Pf .' - ------------- " “ Alle Sorten Wurst und
warmes Frühstück zu jeder
TageSz . empfiehlt fortwährend

mit Dampfbetrieb .

Zur Herstellung unserer Chocoladen verwenden wir nur das ausgewählt feinste
Material , so dass unsere Fabrikate in Geschmack und Qualität als unübertroffen

gelten dürfen . Ganz besonders findet unsere

V erbands - Chocolade
,

„ garantirt rein Cacao und Zucker “
,

zum Detail - Verkaufspreis von Mark 1 . 60 per Kg . allgemeine Anerkennung und

Verbreitung .

la Solberfleisch „ ,, 68
Leber « u . Blutw . „ „ 46

Q MWMillMM EhieiyflploJUg Q

CDNPAHlfS fiEiSCU - EXTRM ’ '

aus FBAY BENTOS ( Südamerika .)
— . .......... .......

VirraoplifWENNJEDERT0PF
11 Ui dbllll DIE UNTERSCHRIFT

IN BLAUER FARBE trägt .

Choeolade
i« verschiedenen Fabriken in großer Auswahl bei

Eduard Kräh , Theehandlung ,
Marktstraße 6 ( „ zum Chinesen " ! .

_______
Sämmtltche Colonial - und Spezereiwaareu liefert zu
n billigsten Preisen'15

_________
H . Mala , Friedrichstraße 8 , Hinterhaus ,

Baumwoll - Samenmehl .
8ch zeige hiermit meinen werthen Kunden der Landwirth -
!° st ganz ergebenst an . daß von dem bis jetzt unübertroffenen
» tter - Artikel für Rindvieh , Baumwoll -Samenmehl , ich den
lleinverkanf für Wiesbaden und Umgegend habe und

her Tage ein Waggon eintrifft . Es enthält bedeutend mehr
Protein und Fett als jeder andere Futter - Artikel , ist

cht verdaulich und nahrhaft .

__ jPMlipp Nagel ,
„ W

"
Neugasse 7 , Ecke der Mauergasse .

"MW
Unter Controle der hiesigen Versuchsstation . 4247

iLsscyl
£ £ Hutz - m
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2620

B8

MG
"

Die Firma hat in Wiesbaden keine Filiale .
'
M « 2130

4fache , reinleinene Herrenkrage » .

2690

Ich bezwecke mit meinem Ausverkauf , wie alljährlich , nur die Räumung meines grossen Lagers vor

Beginn der Frühjahrs - Saison . — Da ich prlncipiell nur gute Qualitäten führe , so bietet sich

Gelegenheit zu sehr vortheilhaften Einkäufen .

ihirting
Hiffon Ai
Jlabapol
ltnhltuch
ilsasser 1

sowlaszr
iq « 6 u . <

amast I

kmaftli
breit .

ouleaux
breit , i

elzpiqu «
Anfertigungen nach Maass werden rasch , prompt und billig ausgeführt ,

ßenedict StlTätSISj Webergasse 21 .

ssonderS g
lobind ) in

ettzeuge
chnrzenz

wolle i
laudrnci

Wcihen
edruckte

jaden i
bringe tz

nrbifle s
und M

ettdarch
febetbic

ltter - Gr

jaillenfui
I Herren ^

Katratzer

este 2
Etin . R

Wäsche
«86 Ctm .

Kissenbi
Bielesel

5/140 Cti
Deckbet

r/165 Ct

zu Beti
10/175 Ctn
L zu Bet '

Meter l
I lität , ai

p4 Ctm . .
I machert

[ö Ctm . H

in Shirting von Mk . 2 .70 an .

M . « lunker ,
, Zum billigen Laden "

, 31 Webergasje 81 .

zliisveriiiiuf »

Wegen Aufgabe unseres Leder - Geschäftes verkaufen wir

unsere sämmtlichen Artikel zu und unter dem Einkaufepreise
Oebriider Kalin ,

19 Kirchgasse 19 .
Daselbst ist auch auf gleich ein Laden zu vermiethen . 438t

Benedict Straus
,

21 Webergasse . Hof - Lieferant , Webergasse 21 .

Inventur - Ausverkauf
.

Für Confirnianden !
Große Auswahl in Corsetten , Strümpfen , gestickten

llntcrröckcn , Hose » und Taschentüchern , Mull für
Kleider , Krausen , Kragen und Manschetten , Barben ,
Schleife » rod Handschuhen , Myrthen - Kränzen »
Schleicrtüll , Hosenträger » , Kragen - und Manschetten -

Knöpfe » empfiehlt zu den billigsten Preise »

< * . BiouleiHer »

Marktstraße 13 .

l2 > tl * alllttitl » werden zum Waschen und Fa ^ on -
11 Vl | 1) 1111 uiren angenommen . 4177

Vorhänge , Teppiche ,
Möbelsio ^ e .

Reichste Auswahl . — Billigste Preise .

Ludwig Ganz in Mainz ,

“ ÄST ’

Md . M . 3 .50 . Uljb . M . 4 .80 . pljd . Mk . 6 -

Bücher - Ankauf .

EmzeUir Bücher wie ganze Bibliotheken , ferner Bilder ,
Kupferstiche , Handzcichnuugen re . werden fortwährend
zu den höchsten Steifen angekauft in der Buch und Antiquariat ? -

Handluna von Jacob Levi , alte Colonnade 1H .______
109

<Vch nuhne MM Jahnstraße 4 . "
WW

'ö Nolte , Maler . 14328

Fertige Costüme

von Mk . 15 . — an .

Wasch - Costüme

von Mk . 10 . — an .

Morgenröoke
von Mk . 4 . — au .

Wintermäntel

von Mk . 15 . — an .

Frühjahrs - Umhänge
von Mk . 10 . — an .

Frübj ahrs - Paletots

von Mk . 8 . — an .

Regenmäntel
von Mk . 8 . — an .

Unterröcke

von Mk . 3 . 50 an .

Seidenstoffe

von Mk . 1 . 50 an per Meter .

Grenadines

von Mk -, 1 . — an per Meter .

Gesellschafts - Stoffe

von Mk . 0 . 50 an per Meter .

Ball - Stoffe

von Mk . 0 .40 an per Meter .

Herbst - Kleiderstoffe

von Mk . 0 .50 an per Meter .

Frühjahrs - Kleiderstoffe

von Mk . 0 . 50 an per Meter .

Elsässer Wasch - Stoffe

von Mk . 0 .40 au per Meter .

Ball - Sorties

von Mk . 5 . — an .

 um - —
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Artikel bester Fabrikate
ZU Ausstattungen und den praktischen Hausbedarf

sonders geeignet , benützten wir die augenblicklich abgeschwächte Tendenz zum Einkauf W bedeutender Posten ,
' WO

»durch in der angenehmen Lage sind , unseren werthen Abnehmern

effektiv große Vortheile zu bieten
d zwar so lang : die Vsrräthe reichm , wie folgt :

Weiße baumwollene Gewebe .
per Meter ,

hirting und Sarfenet , zu Futter verwendbar , 20 — 27 Pfg .

hiffou zu Oberhemden und Negligazwecken . 30 — 45 „
ladapolams , Elsässer Fabrikat , ohne Apretur 40 — 50 „
tnhltuche , vollgrisfige Qualität , ohne Apretur 40 — 50 „
lsasser Renforee zu feiner Letbwäfche . . 50 — 60 „
owlas zu Betttüchern u . Kinder - Nachthemdchen 30 — 50 „
iq « 6 u . Satins zu Bettbezügen u . Negligü ' s 45 — 60 „
amast la zu Plumeau und Bezügen . . . 75 — 80 „
amast la zu Bettbezügen ohne Naht , 130 Ctm .

breit ............. 1M . 20 „
ouleaux -Cöper u . Satin , 84 — 150 Ctm .

breit , in glatt und gestreift , 50 Pfg . bis 1 „ 40 „
elzpique in 12 Qualitäten . 60 Pfg . bis 1 „ 40 „

Bunte banmwollene Gewebe
gai antirt waschächt . per Meter .

ettzeuge in blau , bunt und türkischroth , 35 — 60 Pfg .
chürzenzenge in großer Auswahl , in Baum¬

wolle und Leinen ......... 40 Pfg . an .
landend , garantirt waschächt , in neuesten blau ,

wcißen und feinsten bunten Farben . . . 40 „ „
edruckter Piquö und Croise zu Bett¬

jacken und Bettbezügen ....... 40 „ „
irbige Gardinen - Cattune , waschächt . . 30 „ „
itbigc Möbel Cretonne zu Vorhängen

und Möbelbezügen ........ 35 „ „
ettbarchent in gestreift und ganz uni - roih ,

federdicht , 84 — 125 Ctm ....... 85 „ „
stter - Gaze u . Steif - Mull , bestes Fabrikat 25 „ „
rillenfutter , Doppeltuch und Croifö , für

Herren - und Damen - Artikel . . . . . 30 „ „
latratzendrelle , beste Qualität , . . . . 90 „ „

teste Fabrikate Reinleinen am Stück .

Ctm . Reinleinen , für gewöhnliche Leib - per Meter ,

wasche ............ 70 — 80 Pfg .
'86 Ctm . Reinleinen zu Oberhemden und

Kissenbezügen , Herrnhuter , Belgische und

Bielefelder Fabrikate ....... 75 Pf . u . höher .
5/140 Ctm . Reinleinen zu Plumeau und

Deckbettbezügen ohne Naht , seine Qualität 1 Mk . 50 Pfg .
'
/165 Ctm . Reinleinen , kräftige Maare ,

zu Betttüchern .......... 1 „ 50 „
1/175 Ctm . Reinleinen , allerbeste Fabrikate

zu Betttüchern . . . 1 Mk . 90 Pi . bis 2 „ 40 „
Betet breit Reinleinen , allerbeste Qua¬
lität , zu Einfchlagtüchern . . . . 2 */a — 3 Mark .

4 Ctm . halbleinen in CreaS - und HauS -

macherwaare .......... vou45Pfg . an .
Ctm . Halbleinen zuBetttüchern ohne Naht Mk . 1 .20 — 1 .40 .

Kaffeedecken , Tischtücher & Servietten .

Große reinl . Tischtücher , Drellmuster , Stück 1 Mk . 50 Pfg .
Große reinleinene Tischtücher , Hans -

macher Maare , in Drell u . Jacquard „ l ‘/a — 2 >/s Mk .
Große , feine , reinleinene Tischtücher

in Jacquard und Damast ..... . 2 ’/s — 5 „
Reinleinene , feinste Gedecke mit

« Servietten , la Jacquard v . Damast „ 7 — 9 „
Reinleinene , feinste Gedecke mit

12 Servietten , la Jacquard u . Damast „ 16 — 33 „
Kaffeedecke » mit Fransen , glatt weiß , grau

und gelb und auch mit neuest . bunten

Kanten ......... Stück von Mk . 1 . 75 an .
Große Tischserviette » in Drell u . Jacquard */a Dtzd . 2 „
Große reinleinene Tischservietten in

Drell , Jacquard und Damast - Mustern ' / - Dtzd . 3 „
Deffert - Servietten in weiß , grau , roth und

mit bunten Kanten ...... Stück 15 — 20 Pfg .

Handtücher und Wischtücher .

Küchen - Handtücher , grau und weiß gestreift ,
' / - Dtzd .

abgepaßt, ............ Mk . 1 .50 .
Stubeu - Handtücher,halbleinen,kräft Maare „ 2 — ,
Stuben Handtücher , reinleinene , beste Qua¬

lität Zwirn, ........... 2 . 50 .
AeineJaeqnard - und Damast - Handtücher ,

beste Qualität , volle Bleiche ..... „ 4 — 6 .
Gerstkorn - Haudtüchcr mit bnutem Rand ,

reinleinen, ............ „ 3 — .
Handtücher zum Selbstbesticken und mit per Stück

altdeutschen Bordüren , reinleinen la , . . „ 1 . 50 .
Frottir - Hairdlücher , Weitz und creme Mk . 1 . 20 — 1 . 50 .
Möbel -Tücher , größte Sorte , la , . »/- Dtzd . Mk . — 90 .
Wischtücher , reinleinen , grau , extra billig „ 1 — .
Wischtücher , reinleinen , in grau und weiß

mit roth , in 12 Qualitäten ..... „ 1 . 50 an .

1 großer Poste « remleiuerre Taschen¬
tücher bester Qualität .

Reinleinene Kinder -Taschentücher , glatt ,
' / - Dtzd .

weiß , mit buntem Rand und gestreift . 90Pf . b . I Mk .
Reinleinene grotze Taschentücher für Damen

und Herren , garantirt beste , ..... Mk . 1 .20 .
Schlesische und Bielefelder Fabrikate . . „ 2 — 4 .

Englische Batisttücher mit Hohlsaum ,
sehr billig .

Große reinleinene Herren « und Damentücher
mit buntem Rand , gesäumt ...... „ 2 — .

Große Batisttücher mit buntem Rand , gesäumt „ 1 .20 .
Kinder - Taschentücher mit buntem , gew . Rand ,

gesäumt ............. — 60 .

S . ( wuttmann & C " - ’ Wiesbaden
,

8 Webergasse 8 , Badhaus zum „ Stern " .
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Dr . med . Tritschler
,

homöopathischer Arzt und Frauenarzt ,

Mainz , Rheinstrasse 5 , - 947
früher

Ordinarius an der Poliklinik des homöopathischen
Centralvereins Deutschlands in Leipzig ,

ist in Wiesbaden , Louisenstrasse IS , I , jeden
Montag und Donnerstag

Nachmittags von 3 — 5 Uhr zu consultiren .

10 Kirchgasfe 10 .

Gründliche Ausführung aller Re¬

paraturen an Uhren , Musikdvsen rc .

Gleichzeitig empfehle mein Uhrenlager .
Billigste Preist . Reelle Garantie .

15 . Hissen , Uhrmacher .

Patentgläscr a 50 Pfg . 3702

Das Bettfedern - Lager I

Marry Unna in Altona I
versendet zollfrei gegen Nachnahme ( nicht unter 10 Psd . ) I
gute , neue 6

Bettfedern für 60 Pf . I
das Pfund , vorzüglich gute Sorte für 1 Mark H
25 Pf . , prima Halbdauncu nur 1 Mk . 60 Pf . 1

Bei Packung zum Kostenpreise . Bei Abnahme von bO Psd . 1

5 °/o Rabalt . £ 837 I

Hari Kögel Wwe . ,

Mauergasse 8 ,

empfiehlt ihr Lager in fertigen Stühlen , Rohr - und

Strohstühlen , Ladenstühlen , Tabourets , Kinder¬

stühlen « . f . iv . zu den billigsten Preisen .

Reparaturen werden schnell und pünktlich besorgt . 7011
"

Zug - Jalousien ohne Gurten
w mit Stahlband ,

- w

sxfjßf Holz - Rollläden
- f X Wtz ., - ____ ( Retchs -PatentNo . 2482 )

wi . Wohn - und

Schaufenster lie¬

fert fertig angeschla¬
gen unter jeder
Garantie zu billigen
Preisen , sowie Repa¬
raturen aller Art an

bestehenden Jalou -

fien . Mufterläden
können bei mir an¬

gesehen werden .
Justin Zlnigraff ,

3 SnhnljofftrtiJe 3 ,
Vertreter von Bayer
& Leibfried in Eß¬

lingen . 224
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Rene Oberbetten , Kisten , Rotzhaar - , Seegras -

und Stroh -Matratzen wegen Umzug sehr billig .

3772 Fried . Bohr , Nerostraße 1 .

A « Schellenl > erg9
MF Kirchgaste 83 . !

Piano - Magazin & Mnsikalien - Handlud
nebst Leihinstitttt .

Alleinige Niederlage Blüthner ’scher Flügel
und Pianinos für Wiesbaden und Umgegend , soW

auch stets Auswahl anderer berühmter Fabrikate .

Instrumente aller Art zum Verkaufen und Bermietheu ,

t 0 . Hand , Hos - Pianosorte - Fabrik ,
®

g
Z - L 25 TauuuSstratze 25 2 »

( in der Mhe der Trinkhalle ) . S g
aft Große Auswahl von Pianinos und g §
- h Flügeln nut eigener Fabrikation - S g
« PianvVerleih - Anstalt . Reparaturen SZ”

und Stimmungen . 104

Reparaturen . (Verkauf & Miethe ) . Siimmungwl

Adolph Abler , Taunusstrasse 29 . I

H . Matthes jr . , Mviemachll ,
I

Webergasse 4 . Piano - Magazin , Webergasse I
Reichhaltiges Lager in Pianino ’ s berühmter Fabrikeil

Bich . Lipp & Sohn rc . rc .

Reparatur - Werkstätte . — Stimmungen . Illi

ReichassortirteS Mufikalien - Lager um

Leihinstitui , Pianoforte - Lager l

zum Verkaufen und Bermiethen .
106

________
E . Wagner , Langgüsse 9 , zunächst der Post . |

Flügel und Pianino s
von C . Bechstein und W . Biese rc . empfiehlt unter mehl
jähriger Garantie C . Wolff , Rheinstraße 17 a. I

Reparaturen werden bestens ausgesührt .
____________

1011

Zm Anspolire » $ , „$ KÄS .1
schlagen des OelS , Pianos und schwarze Möbel erhawil
Spiegelglanz und stelle selbige wie neu her, ) empfiehlt W

billigst E . Grimm , Feldstraße 3 , 2 Stiegen . 20441

^ röbeltransport - Gefchiift .

Empfehle mein seit Jahren bestehende ? Geschäft in Perl

Packung von Möbel , Glas , Porzellan , sowie den Traiis -I

port von Stadt zu Stadt und übernehme die ganze 6in -|
richiuvg unter Garantie .
3873

__
Wllh . Pfeil , Schreiner , Wellritzstraste 35 . I

ÜMt -tMAA in der Stadt und Über Land weid « !
Hlllljligr prompt ausgesührt . I

P . Blnm jun . , Moritzstratze 0 , I
3932

_______ Möbeltransport & Rollfuhrwerk . I

ne » # e - 1 kleines englisches , complet , „ zual
JMlUvEU } auf den Tisch stellen “

billig zu ver-l

kaufen . Gef . Offerten sub A . 200 an Haasenstein tl

Vogler , Goldgasse 20 , erbeten . 2611

M
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Ph . Zimmerschied
,

‘
gSÄ ’ ’ ’

und

menszug : (4 70/XI .)

den Geruch zu verspüren .
leihe »,

® «

i «

. Mk . 1 . 10 ,

21
ES

Post .

. ä Mk . 16 . 50 r per Sich
x in cn uO Kirn

• “ " In . OU kl , § 11

ree von
itrn . über

die Stadt -
IS 50 Waage und bei

21 -EO äÄSS
28 .60 Ctr . Rabatt

>3

3221

iftTItflrthfrV werden repar . , gewendet , gewaschen it . bin .
H4IIUUU14 berechnet Grabenstraße 20 , 2 Tr . h . 3814

a

ä

ä

Flügel
, solch

larrhalischen Affectionen
chronischen Brust leiden .

Jede Schachtel trägt den

2 . —
1 .60 ,

la stückreiche Ofenkohlen . .
la Stückkohle «
la fette Nußkohlen ( gr . Sorte )
la Lluthracit - Nußkohleu .
la Scheitholz in bei . Größen

, 18 . 50 ,
, 23 .—

Per Ctr .

in Gußstahl nach amerikanischem und deutschem System
( selbstverfertigt ) stets auf Lager von 1 Mk . an bis 3 Mk ,
lose Stiele , echte Eschen , per Stück 60 und 70 Pf .

jeder G . v ^ e von den einfachsten bis zu den elegantesten in solider
Arbeit zu mäpigen Preisen stets vorräthig Karlstraße 30 . 3101

Na -

270

Julius Kranz , Zeugschmied ,
4 Schulgasse 4 .

Bei Zahnschmerz und Mundgeruch Z
ist Dr . Härtung ’ * berühmtes Zahn - Mundwasser
bestes Mittel , ä Flacon 60 Psg . echt in Wiesbaden bei
Vahlen » & Schild ( Inh . : Louis Schild ) , Langg . 3 .

5 C

i 3 Bahnhofstraße 3 .
Dreimal - , Tafel - und Kuchen -Waagen in
allen Größen , nebst Gewichten stets auf Lager .

Justin Zintgraff ,
3 Bahnhofstraße « .

Die Kohlenhandlung von «J . Clouth zn Biebrich
offerirt franco Haus Wiesbaden :

■ ey । ä *

lsländisC ° os - Pasta
■ feten z — ,

Die Dünger - Ausfuhr - Anstalt
15 MEoritzstrasse 15

empfiehlt sich zur Entleerung von Abortgrube « .
Prompte Bedienung , mäßige Preise . 1844

Federn u . Daune « v . Lande , Näh . Mauritluspl . 7 . 3483

1 " HoMett 1 %
sowie buchenes und kieferneS Holz im Großen wie m
» «men . wMli Jacob Welgle ,
L . ___ Friedrichstraße 28 .

und fein gespaltenes An

-imo
otVylCu zündeholz empfiehlt

7972 Fr . Kappesser , Adolphsallee 3 .

la rhein . Braunkohlen Briquettes . . .
la Gascoaks z . gleichen P eii . wie in dec Gasfabrik ,
la kiefernes Anzttndeholz ......
la buchenes Scheitholz , gespalten . . . . .
Lohknchen , größte Sorte , per 100 Stück . . . „ ] .&o ,
frei an ' s Haus über die Stad . waage , bei Baarzahlung 50 Pia .
Ravatt per Fuhre . 3292

1OOO Mark
zahlen wir Demjenigen , welcher beim Gebrauch von
Ooldinann ’

s Kaiser - Zahnwasser
ä Flacon 60 und 100 Pfg . jemals wieder Zahn¬
schmerzen bekommt . g . Goldmann & Co . ,

Dresden , Marienstrasse 20 .
In Wiesbaden nur allein ächt zu haben bei

Dahlem & Schild , Langgasse No . 3 , H . J .
Vlehoever , Marktstrasse 23 , Fr . Blank , Louisen -
strasse 18 , J . C . Biirgener , Hellmundstrasse 9 , und
E . Hoehns , Taunusstrasse 25 . 222

DK echte französische Wichse 8948

haben Metzgergasse 20 . ( Nummer genau zu beachten l)
^ ethaidstraße 43 , Hinterhaus , werden alle vorkommenden
chnhmacher - Arbeiten zu mäßigen Preisen angefertigt bei

s . Knht « , Schuhmacher . 4217

J . Ij . Krug , Ncugasie 3
,

empfiehlt : per 20 Ctr .
la Ofen - « nd Herdkohle » , 50 — 60 ° /o Stücke , Mk . 17 . 50
la gewasch . u . gesi - bte Nußkohlen,40/70 Mm . groß , , 20 —

'

la „ „ w do . 25/43
la Anthracit für amerikanische Oefen

HE0KKI2ZEMI
Indische Cigarretten

mit Canabis indica <93afii
von GRIMAULT & Cie -,

Apotheker in Paris .
Durch Einathmen des Rauches der Ca -

nabis inUica - Ctgarrettcn verschwinden
dl - heftigsten Afthmaanfälle , Krnmpf -
huste « , Heiserkeit , Gestchtöschmerz ,
Schlaflosigkeit und wird die HalS -
schwiudsncht , sowie alle Beschwerde » der
AthmungSwege bekämpft .

Jede Cigarrette trägt die Unterschrift
Grlmault & Ole . und jede Schachtel den
Stempel der franzästfchen Regierung .

Niederlage in allen gröberen Apotheken .

Be , Abnahme von 10 Fuhren 71/i ° /o Rabatt .
Bestellungen und Zahlungen bei Herrn W . Bickel .

Langgasie 20 . 99

tnungw

29 .

ber?
gastet
Fabriken

Qn den Apotheken ?

.
Bewährt als vorzüglich

j / linderndes Mittel bei ca - Lager aller Ar¬
ten Holz - und

Metallsärge
mit Spiegelscheibe ,
bei denen man die

Leiche zu jeder Zeit
sehen kann , ohne

1342

l. lOJ
uni

r

er mehi >

! 17 a

___
1011
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Die Erste strömt von Anbeginn I
Der Welt bis an ihr Ende hin . \
Di - Zweit ' und Dritt ' entscheiden
Im blinden Augenblick oft über Neu ' und Freuden . i
Das Ganze
Ist eine Pflanze . s

Auflösung des Nöthsels in No . 29 ; Der Sonntag .

Die erste richtige Auflösung sandte Wilhelm Heuer , Schüler M

Mittelschule in der Lihistraße .

fügte er mit fast komischer Miene bei , „ bis Du selbst einstimmst, !

Aber jetzt gehe ich nach Roschau . "

„ Ja , und bringe die Mutter und Ella hierher . "

„ Gewiß , es wird wohl spat werden , bis wir kommen , Hahn
Geduld bis dahin und mache es Dir einstweilen bequem . "

„ Ich bringe Unruhe in Dein Haus , hoffentlich nicht Unheil, !
i

'
t Dir nicht bange

'? "
sagte Erich .

„ Bis jetzt noch nicht,
" meinte der Andere lachend , beeil

Freunde zum Abschiede die Hand reichend , „ aus Wiedersehen heultl
Abend ! " Damit schritt et der Thür zu , noch einen besorgtnl
Blick aus den Freund werfend , den er in dieser Stimmung ungern I

allein ließ , dann wandte er sich in der Richtung nach RoschmI
bergabwärts . j

Ein Blick nach der Sonne , und ein anderer nach der Thurm - 1

uhr sagte ihm , daß er keine Zeit zu versäumen habe , wenn eil

vor Einbruch der Dunkelheit wieder zurück sein wollte . S8ag « I

gab es in Waldors keine und in Roschau nur die der Herrschast , I

die er nicht erbitten konnte , so daß Frau Fernow und Raphaele I

den Weg zu Fuß machen mußten . Rüstig vorwärts schreitend ,
die Hitze des Sommertages nicht beachtend , schlug er die kürzesten

Pfade ein , abschneidend , wo er konnte , immer mit dem Gedanken

beschäftigt , die Sorgen der Frauen so rasch als möglich zu ver¬

jagen . Ost war ihm dabei , als sähe er das junge Mädchen vir

ich , wie sie sich vergeblich bemühte , die Mutter zu beruhigen .

Endlich war der Park erreicht . Hartmut blieb stehen , einen

Augenblick zu rasten , der Gang hatte ihn säst athemlos gemacht.

Jetzt erst fiel ihm ein , was er den Frauen eigentlich sagen wolle

— noch war er unschlüssig , als er ein Helles Kleid durch btt

Bäume schimmern sah . „ Raphaele ! " ries er , noch ehe er die

Nahenbe deutlich sehen konnte — sie war es , die , ihn von Weitem

erkennend , aus ihn zuflog : „ Herr Hartmut , kommen Sie zu uns ?

— Wissen Sie von Erich ! daß er sort ist , haben Sie ihn gesehen ! ?'

Sie sprach in fliegender Hast , ihr ganzes Aussehen war verstört ,

ihre Lippen bebten und die Hände , die Hartmut jetzt ergriff , waren

kalt wie Eis . Er schaute sie einen Augenblick sorscheud an , bet

Ausdruck der qualvollen Unruhe in dem Antlitz der Mädchen ?

erzählte genug von den angstersüllten Stunden , die sie verbracht halte .

„ Erich ? " wiederholte sie , als er nicht sosort antwortete , „er

ist fort , ohne zu sagen wohin ! — Wenn Sie wüßten , wie er ging !'

„ Ich weiß es , liebes Fräulein . "

„ Sie wissen ? Wo ist er ? "

„ Rur ruhig , hören Sie nur,
" sagte er , „ lassen Sie muh

doch zu Wort kommen . "

„ So reden Sie aber auch , was ist geschehen ? "

„ Nichts , nicht das Geringste , das Sie beunruhigen müßte,

Erich ist bei mir .
"

„ Bei Ihnen ? " wiederholte sie, „ und nichts ist geschehen , ist

dies auch ganz wahr ? "

Ihre Stimme bebte und zweiselnd schaute sie tn sein Gesicht .

„ Ganz wahr,
" antwortete er , „ armes Kind , wie haben Sie

sich geängstigt ! Es ist unverantwortlich von Erich, " fügte er bei,

ihr in ’« Auge sehend .

„ Sie wissen nicht , wie er ging, " vertheidlgte sie ; „ ,ch N

den Ausdruck seines Gesichtes und ich weiß , was ihn von hm

vertrieb,
" suhr sie leise sort , mehr zu sich selbst als zu ihm . m

vernahm sie aber doch , und hätte er sie auch nicht gehört , ihl

Gesicht müßte ihm verrathen haben , daß sie nicht nur wußte , n>«

ihn wegtrieb , sondern es auch in der eigenen Seele empsand .

( Fortsetzung folgt .)

ahne 4
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Pessimisten .

( 61 . Forts .) Roman von F . von Stengel .

Hartmut hatte die Lage der Dinge längst durchschaut , er

ahnte , was vorgesallen , wenn auch nicht , wie es geschehen . Daß

Erich jetzt nicht in Roschau bleiben wollte , fand er natürlich ,

auch daß er sosort vom Aufgeben der Arbeit sprach , bei dem

Character des Freundes erklärlich und es beunruhigte ihn nicht ;

nur die Sorge um Frau Fernow und Raphaele , die Erich , wie

dieser erzählte , so Plötzlich verlassen hatte , beschästigte ihn , alle «

Andere ließ sich später überlegen : in dem Sinne sprach er auch .

„ Die Mutter bars nicht in Roschau bleiben,
" rief Erich ,

„ keine Nacht mehr , ich kann sie nicht dort wissen — aber ich

kann sie nicht von dort wegsühren , ich sühle , als müsse mir der

Boden unter den Füßen weichen , jeder Baustein mich angrinsen

und mir Hohn zurusen . — Ich bin ein Thor , die Mutter an

mich geseffelt zu haben , sie soll einen anderen Weg gehen , sie und

Raphaele — ein Egoist bin ich , der nur an sich denkt , und nicht

sorgt , was aus den Andern werden soll . — Noch weiß ich nicht ,

rathe Du mir , Freund , Du mit Deinem klugen freien Kopf .
"

Ernst sann einige Minuten nach , dann faßte er sichtlich

zögernd : „ Die Mutter muß beruhigt werden , und zwar bald ,

bleibe hier , ich eile nach Rofchau , und thue , was ich kann .
"

„ Wolltest Du dies ? " rief Erich , den die Sorge um die

Mutter nun ganz erfüllte . „ Ja , gehe , eile , bringe sie hierher ,

nur von Rofchau weg . "

Hierher !" wiederholte Ernst — es war sein Gedanke ge¬

wesen , den der Freund anssprach , dem et selbst nicht Worte zu

leihen vermochte . .
Ich sage Dir , sie können nicht in Roschau bleiben , sie

dürfen es nicht . Aber wohin sollen sie gehen ? Die Wohnung

in der Stadt ist ausgegeben , die ganze Einrichtung in Roschau ,

toi . dachten ja so lange dort zu bleiben , bis der unselige Bau

zu Ende ; sie müssen fort , ich kann der Gastfreundschaft dort

nichts verdanken, " tief Erich .

„ Nun wohl , beruhige Dich doch,
"

faßte Ernst , „ ich gehe ja

hin , will sie auch hierher bringen , aber — " er hielt zögernd inne .

„ Du darfst ihnen das Obdach nicht verweigern , es foll ja

nur für ein paar Tage fein,
" fiel Erich leidenschaftlich ein ,

fürchte nicht , daß wir Dich lange belästigen , nur fo lange , bis

Ella einen Ausweg gefunden , sie findet einen , aber die arme

Mutter ! — Verweigere ihnen das Obdach nicht . "

„ Wer spricht davon ? Erich sei nicht ungerecht,
" sagte Ernst

vorwurssvoll , „ warte erst , bis der alte Hartmut Dir Ursache

gegeben hat , an ihm zu zweiseln .
"

„ Verzeih
'
, eS war nicht schlimm gemeint,

" bat Erich , „ aber

wie soll ich noch an Etwas glauben ? "

„ Sei ein Mann,
"

entgegnete Hartmut streng , „ laß Weiber

und Kinder klagen , Du handle als Mann , had
' re nicht mit dem ,

was Du Dir selbst zugezogen ! Wer wird sich durch das Spiel

einer Kokette aus dem Geleise bringen lassen ? "

„ Ernst,
" fuhr Erich aus ; — „ was willst Du wissen ? "

„ Nichts , nichts,
" beschwichtigtedieser , „ ich weiß steilich nichts ,

und habe kein Recht zu urtheilen , ich will ' » auch nimmer thun,
"

1
>fiehlt ihre
den , flfbra

Berk «

fällige dire ,

Fr » Lautx ,

Ecke der Moritz - ttttb Albrechtstraste ,

bringt fein wohlassortirtes Lager in Murplatten , als :

Thouplatten , Mosaikplättchcn , Trottvirsteine re . ,

fobann Wandbekleidungsplättchen , Kanal - und Drain¬

rühren , Rahmen mit Deckel und Roste , Sinkkasten ,

Kändelröhren rc . in empfehlende Erinnerung .
________

6773

Ein neues Pianino , 1 Waschmange , 1 Mehlkasten mit zwei

Gefachen , 1 große Waschbütte , 1 großes Schreibpnlt , 1 Kasfee -

brenner wegzugshalber zu verkaufen Rheinstraße 38 , 2 . Stock ,

bei Fräulein WeyevhäiiMer .
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Holländische Dampf - Kafsee - Vrennerei
Honma , Foerster & € & • Frankfurt a . M . ,

-fiehlt ihre Kaffee ' s ' / >,
' / « Pfund - Packeien . Preise Mk . I bis Mk 2 . 20 pro Pfund . Ganze , halbe und viertel

den , gebrannt und ungebrannt .
Verkaufs -Niederlage « werden soliden De ' ail - Geschästen u ^ er voriheilhaften Bedingungen zu übertragen gesucht ,

fällige direkte Offerten erbeten . 4393

uswkanf von Wasserleitmigs - Gegenstänileii .

Vortheilhafte Gelegenheit für die Herren Bauunternehmer .

Prima Waaren zu bedeutend ermäßigten Preisen .

ülMe Ä ^ ^ r Haus - , Bade - und Gartenanlagen . WassersteiN ' Geruchabschlüsse , Strahlröhren ,
v QSdjltiucI ) j

Badewannen und Badeöfen , sowie Garniturtheile dazu . Closets in bewährten Systemen , Fontain ? « -
atue » , Spr,ngbrunneu °Aufsätze , Pumpen verschiedene Sorten , Douche - Spritzen .

Aus Wunsch stehen tüchtige Installateure zur Ausstellung für rnäSiaen Lohn zur Verfügung .

8 <
'

• J . Stampf ,
Doteh ^ ™ TrMM

ie mich

O . Nicolai .4428

Ferner : 24

Größtes Lager aller Arten
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nach gut erhaltenes Tafelklavier ist zu verkaufen ,
her- s Expedition . 2614

mit den neuesten , bis jetzt über¬
haupt existirenden Verbesserungen
empfiehlt unter reeller Gar antie

zn Fabrikpreisen

< lu
Mechaniker ,

2 Faulbruunenstraffe 2 .

NMWNMIHMMH

Mem Atelier f. wstl . Zähne rc . 8
befindet sich jetzt W

3 große Burgftraße 3 ,
8

Ecke der Wilhelmstrahe , Bel - Etage , neben ®
den „ Vter Jahreszeiten "

. G
Honorar für Einsetzen künstlicher Zähne von 2 Mk .

an , ein vollständiges Gebiß , aus 28 Zähnen bestehend , M
von 56 Mk . an re . W

Garantie für Brauchbarkeit der von mir ®
eingesetzten Zähne . A

Sprechstunden 8 — 12 und 2 — 6 Uhr . Z

eeeeeeeeeeeeeeeeeee
Trister & Rossmann

’
s

Singer -

Nähmaschinen
für Hand - und Fußbetrieb ,

Aach Amerika
befördert Auswanderer und Reisende über
bie Se - Häfen Hamburg , Bremen , Rotter -

dam , Amsterdam , Antwerpen , Liverpool , Havre rc .
zu den b .Mafien Preisen W . Bickel ,
4483 Agent in Wiesbaden , 20 Langgasse 20 .

Geschäfts - Empfehlung .
Den geehrten Apfelwein - Consnmente » die ergebene

Miüheilung , daß ich m .term Heutigen die Vertretung für
Wiesbaden und Umgegend Herrn Gastmirih C . Wies ,
Rheinstraße 29 , übertragen habe und bitte , Genanntem die für
mich bestimmten Aufträge gütigst aufgeben zu wollen .

Eine prompte und reelle Bedienung zusichernd , empfiehlt sich
Hochachtungsvoll

Sl . II . Bader , Apfclweinhandlung .

Frankfurt a . M . und Sachsenhausen , im Februar 1883 .

Auf obrge Empfehlung Bezug nehmend , erlaube ich mir zn
bemerken , daß der Apfelwein von genannter Firma von
vorzüglicher Qualität ist und halte mich bei Bedarf desselben
bestens empfohlen .

HochachlungSvoll
4499 Wies , Rheinstraße 29 .

Havana - Import 1881 » Ernte
,

neue Sendung hervorragender Marken empfiehlt
JL = A . Mascke , Wilhelmstrasse 30

4495 ( Park - Hotel ) ,

 Die Jule ist so schön rc . , Der Vormitternacht - und
der Rachmitteruachtwächter , komische Vorträge & 10 Pf
neue Zauber -Slpparate eingetroffen bei
4459 31 . Hildebrand , Kirchhofsgasse 2 ,

« nloiP , Schlafzimmer - und Küchen - Einrichtung1 Abrerte halber zu verkaufen . Näh . Expedition . 4490
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Expedition d Bl . erdeten . 4«

4381

hause , Ne rost rasse 18 , aus statt . 4507

an die Expedition d . Bl . erbeten . 44!

Die trauernde » Hinterbliebene »4291
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Faulbrunneustraße 12 ist die 2 . Stage , bestehend m
5 Zimmern nebst Zubehör , per 1 . April zu tiermietben . 44S

Sechs bis acht schon gebrauchte , aber noch gut erhaik
hölzerne Mrühbeel - Fenster werden zu kaufen gchj
Gef . Offerten mit Preisangabe unter Dr . 8 . 9 werden an1

j . & ( r . Adrian . Babr -Holstrofie 6.

Gesuche : [
M __ einfach möbl . Zimmer , nahe den CuranlageJ

W für Anfang Mai auf 4 — G Wochen gesndl
Gef . Off . mit Preisangabe sub B . 300 an Haasenstehi 1
Vogler ( C . Wachter ) , Goldgasse 20 , erbeten . 21

Kleine Etage von 3 4 Zimmern
mit Garten per Ende des Jahres oder früher gesucht . Gil
Off . mit Preisangabe sub B . 400 an Haasenstein i
Vogler (C . Wachter ) , Goldgasse 20 , erbeten . 2a

Bon einem jungen Herrn ohne Familie werden zwei d
blirte Zimmer mit Cabinet , Parterre oder eine Treppe M
in durchaus anständigem Haufe in belebter Straße der seinem
Stadtgegend dauernd und am liebsten sogleich zu mieiA

gesucht . Genaue Offerten mit Preisangabe unter G , S

English Family - Pension . ?

_
Russischer Hof ,

Geisbergstrasse 4 , zwei Treppen hoch .
" 9ti

Mrs . Fi . Kanffmnuii . 4505
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1 Bureau

Friedrichstraße 2,1 . Etage ,
an der Wilhelmftratze , 2742

comfortabfe möblirte Familien - Wodnung , 3 — 4 Zimmer ,
Badeeinuichiung , mit ober oh " e Pension za vermietheu .

Danksagung .

Zuriickgekehrt von der Ruhestätte unseres unvergeßlichen
Vaters , Bruders , Schwagers und Onkels , des

HoMckermeisters PH . Fischts
fühlen wir uns gedrungen , für die uns so vielseitig be¬

wiesene große Theilnahme , sür die zahlreiche Begleitung ,
den reichen Blumenschmuck und namentlich der Wies¬

badener Bäcker - Genossenschaft für den schönen Grabgesang ,

sowie dem „ Bäckerge
'-Msen - Verein " für die große Be -

iheiligung unteren her -lichsten Dank hierdurch auszusprecheu .

Geisberg st raße 8 , Parterre , Sonnenseite , zwei gut M
Zimmer zu vermietheu . 45m

Kleine Kirchgasse 2 ist ein mödlirtes Zimmer zu 10 Sill
per Monat zu vermietheu . 4551

Langgasse 13 ist ein möbl . Zimmer zu vermietheu . 44m

Silbergrauer GarternKtes
in Waggons und einzelnen Fuhren stets zu haben bei

Zugleich bringen wir unseren Dank für das dem Ver¬

storbenen so lange geschenkte Vertrauen mit der Bitte ,

dasselbe bei Fortführung des Geschäfts gütigst auf uns

zu üdertesgen . Es wird unser festes Bestreben fein , uns

der großen Ehre feiner zahlreichen Freunde und feiner
lang und freu bewahrten Kundschaft würdig zu zeigen .

Die trauernden Kinder :

Adolf Fischer . Wilhelmine Fischer .

Gustav Fischer . Lina Fischer .

1 ödes - Anzeige
Verwandten , Freunden und Bekannten machen

wir hiermit die schmerzliche Mittheilung , dass

es dem Allmächtigen geiallen hat , unseren innigst -

geliebten U atten , Vater , Sohn , Bruder , Schwieger¬
sohn , Schwager und Onkel ,

Herrn Gustav Schüler
,

heute Morgen 5 '
/ä Uhr plötzlich zu sich ab¬

zurufen . Wir bitten um stille Theilnahme .

Wiesbaden , den 9 . Februar 1883 .

Die trauernden Hinterbliebenen .

Die Beerdigung findet morgen Montag den

12 . Februar Nachmittags 2 ’
/2 Uhr vom Sterbe -

ph , 3 .1

feine get
In Haufe
fein geü
schalt) ei

sämigen
fein Ki

faße 13 ,

Dbere

itizer als
[ "

6 t

Zu verkaufen
drei elegante Gas -Kronlenchter in Goldbronce und Prismen .

Einzufehen von 10 — 12 Uhr Emserstraßs 7 , Parterre . 44S8

Eine trächtige , braune , 8 Jayre alte Stute , fehlerfrei und

zuasest , ist zu verkaufen bei Friedrich Hassenbach in

Mosbach , Gaugoffe 8 .__________________________
14504

einzweiräderiger Handwagen .

WCpinjl Näheres Taunurstraße 25 ._____
3825

gut Schlassopha , um Ausziehen zu verk . Hermanmtr .87 ^ .

Zwei Glaskasten ru veik . Goldgasje 2 rm Fnsirladen 4401

Ain i-eisch ' nß arer ßlrker zu verkaufen Häfnergasfe 4 . 2810

Bierslasrhcn , ganze uüö halbe , werden angekauft L >chU
bacheistrabe 30 .

____________
Ein transportabler Kochherd wird zu kaufen ge§

Grabrnstraße 26 , eine Treppe hoch . 44«

Villa Mainzerstratze 88 mit prächtigem Garten zu I
vermietheu , zu verkaufen . Abschluß durch )

C . H . Schmittus , Rheinstraße 50 . 4
'

13 I

Ein möbtirtes Zimmer zu vermietheu Nerostraße 42 , 2 IrJ
hoch links , Glakabschluß . 4542

Ein möbl . Zimmer zu verm . Mühlgasse 9 im oberen Stock . 4M
Eine fchöne Wohnung in der unteren F redrichstraße ist W

1 . April zu vermietheu . N . Bohnhosstr . 5 , Bel - Etage 4A2

Mehrere Leute erhalten Kost und 2 Mann Logis . NAen -

Helevenstrnße 18 , Hinterhaus , 2 Treppen hoch . 45321

Ein Arbeiter erhält Logis Rerostratze 16 . Parterre . 450!

Ein Arbeiter erhält Kost und Logis Grabeustraße 24 ; daselß
sind zwei möblirte Zimmer zu vermietheu . 45M

( Rortitma In ber 3 . Betlaae .1
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Näheres im Hotel „ Victoria "
.

Schlosser gesucht Helenenstraße 26 .

Für einen jungen Mann aus guter Familie mit den

nöthigen Schulkenntnissen ist auf Ostern in meinem

Geschäfte eine Lehrlingsstelle offen .
J . BI . Baum . 3972

24 ; das«
4609

Ein braver Lehrjnnge gesucht bei Schuhmachermeister
Sattler , Metzgergasse 32 . 4276

Gesucht ein tüchtiger , gewandter Hauslnecht .
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Sprachlehrer gesucht .

® i >i Herr aus Frankreich , welcher hier wohnt , sinkt zur

Klernung der deutschen Sprache einen tüchtigen Lehrer --

aheres in der Expedition b . Bl . 4460

Es wird zur Mitbetheiligung eines deutsche » Prtvat -

Interrichts ein Kind von 8 bis 9 Jahren gesucht Frank -

irterstraße 6 . 3407

deutsche u . englische Conversatisnsslunden
Weilt eine Norddeutsche . Näh . Exped . 4470

I Ttn li Anici/Ai Ein Italiener ertheilt Unterricht

| ILdillvlllDvlli in seiner Landessprache . Näh . bei

len Herren Feller & Gecks . 4602

Clavier - Nnterricht zu mäßigem Preise
Irth . ein ? Dame . Näh . Röderstraße 28,1 Tr ., v . 2 — 4 Uhr . 10564

Eine junge Klavierlehrerin ertheill gründlichen Unterricht

bet Stunde 1 Mark . Näh . Exped . 4o27

Eine Dame ertheilt gründlichen Mal - und Zeichen - Unter¬

richt , sowie in der Holzmalerei . Näh . Wcilstr . 18 , 2 . St . 9456

gesucht . Näheres bei W . Jung , Webergasse 42 . 1395

Ein zuverlässiger , unverheiratheler Diener , der schon eine

solche Stelle bekleidete , wird gesucht . Näheres Walpoden -

strahe 5 in Mainz . 4481

Ein Hausbursche wird gesucht TaunuSstraße 17 . 14103

2 Hansburschrn sofort ges . d . Linder , Faulbrunnenstr . 10 ,

( Fortsetzung au » dem Hauptblatt .)

Personen , die fich anbieteu r

Tine tüchtige Kleibermacherin empsichlt sich in und außer

beut Hause . Näh . Rheinstraße 39 im Hinterhaus . „
14619

I Eine Kleidermacherin sucht Beschäftigung als Maschinen «

kötjttin . Näheres in der Expedition d . Bl . 4486

Ein Mädchen sucht Beschäftigung im AuSbessern der Wasche

Md Kleider . Näh . kleine Schwalbacherstraße 5 , 2 St . 4488

f Ein braves , anständiges Mädchen sucht zum 15 . Februar
tehUe . Näheres Franksuiterstratze 6 . 4439

Ein ordentliches Mädchen , welche » etwas kochen kann und

die Hausarbeit gründlich versteht , sucht Stelle in einem kleinen

Haushalte . Näh . Castellstraße 7 , eine Stiege hoch . 4440

Ein junges Mädchen , das gründlich Weißzeug nähen kann

und alle Hausarbeit versteht , sucht Stelle , am liebsten als

Mädchen allein . Näh . Hirschgraben 26 , Parterre . 4409

Ein Mädchen , das gutbürgerlich kochen kann , sucht zum
15 . Februar Stelle . Näh . Schachtstraße 8 , Hinterhaus . 4363

Em Mädchen von auswärts sucht Stelle als Hausmädchen
oder zu größeren Kindern . Näheres Expedition . 4489

Ein junges Mädchen , tüchtig im Weißnähen , «Sticken und

Kleidermacben , sucht dauernde Stellung als Arbeiterin in einem

Weiß - oder Consections - Geschäst . Gef . Offerten unter E . R . 20

| bittet man in der Exped . d . Bl . niederzulegen . 4508

Ein Mädchen , das Weißzeugnähen und Kleider machen kann ,

| sucht Stelle als feineres Zimmermädchen oder zu größeren
Kindern . Näh . kl . Schwalbacherstraße 9 , 1 St . links . 14675

I Eine gesunde Amme ( Hessin ) sucht Stelle . Näh . Kapellen -

Istraße 16 , Parterre . 14767

I Ein 14 Jahre alter Junge sucht Beschäftigung „aus einem

t Bureau . Näh . Kirchgasse 37 , Vorderhaus , Dachlogis . 4356

Ine aeübte Kleidermacherin empfiehlt sich in und außer I Ein junger , fleißiger Mann , cautwnSsahig , mit 7 ) ihrigem
'

staute bei billigst . Berechn . N . Römerberg 36 . Hth . . D . 4432 I Zeugnisse auS gutem Hause , sucht süc jetzt oder zu Anfang
— -- - ---- - ---- - — — ~ I April eine Stelle als Diener in einem Bankhaufe ober foniti «

, I gen größeren Geschäfte . Näheres Expedition . 4022

Personen , die gesucht werden »

taucht in bet Stickerei - und
« CyVmUViyCU Kurzwaaren - Hanblung von

W . Heuzeroth . 3333

In ein hiesiges größeres Kurz - und Modewaaren - Geschäft
wird ein Mädchen aus achtbarer Familie al - Lehrmädchen
gesucht . Näh . Exped . 4462

Ein braves Mädchen als Verkäuferin gesucht Lang «

gaffe 5 . 4388

Eine Lackirerin für eine Kapselsabrik nach auswärts ge «

sucht . Reise Vergütung und guter Lohn . Näh . Exped . 4333

Mädchen Nachmittags zu Kindern gesucht Langgafse 19 . 4479

Gesucht eine perfekte Köchin , die auch etwas Hausarbeit
mit versieht , zu zwei einzelnen Personen (Amerikaner ) . Näh .

in der Exped . d . Bl . 4423

Ein braves , junges Mädchen , welches Liebe zu Kindern hat ,
wird gesucht . Näheres Langgasse 13 . 4463

Eine cilleinst , bejahrte Dame sucht eilt anständiges Mädchen
ges . Alters , das alle Häusl . Arbeiten versteht und etwas kochen
kann . Erwünscht ein Mädchen , das schon eine ähnliche Stelle

bekleidet hat und gute Zeugnisse besitzt . Näh . Exped . 4464

Gesucht ein Mädchen , welches bürgerlich kochen kann . Näh .

Mauergasse 21 , 2 Treppen hoch . 4523

Ein junges , starkes und zu jeder Arbeit williges Mädchen
wird sofort gefucht Müllerstrabe 5 , 1 Stiege hoch . 4530

« ■ Mps » Eine perfekte Herrschaftsköchin zum
gMy 15 . Februar gesucht Souneubergerstrahe

No . 56 . Näh . Vormittags bis 12 Uhr . 4521

Eine in allen Zweigen des Hauswesens erfahr . Haushälterin
in ein seines Herrschastshaus gesucht durch Th . Linder ’ *

Bureau , Faulbrunnenstraße 10 . 4522

Ein braves Mädchen , welches kochen kann und Hausarbeit
übernimmt , zum 1 . März gesucht .

J . O . Keiner , Kirchgasse 44 . 4541

Th . Linder ’ * Bureau , Faulvrinmenstraße 10 , empfiehlt
anständ ., reinl . u . braucht ). Dienstpersonal aller Branchen . 4522

Eine hiesige Buchhandlung mit bedeutendem

Fremdenverkehr sucht einen Lehrling . Selbst¬
geschriebene Offerten mit Angabe des Bildungs¬

ganges unter Chiffre A . C . # 2 an die Exped .

d . Bl . erbeten . 4472

Für meine Buch - und Kunsthandlung suche ich einen

jungen Mann mit entsprechender Schulbildung als Lehrling .
Karl Wickel . 4166
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•
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hen . 44ti|
Satten j « I

50 . 4
'

13 |
e42 , Hs

4542|
Stock . 4181

raße ist M

Etage 42131
iS . Nähe « !

sZm geübter Krankenpfleger ( früher io einer Baoe -Heil -

Lftßtt) «mpfiehlt sich in nassen Abreibungen , Massireu , Ein -

Ickungen u . s . w . Näheres Häineraasse 7 im Laden . 4BQ0

fein Kind wird in gute Pflege gesucht . Näheres Well . itz.

faße 13 , 2 St . hoch . ___ ______________ _______
14304

Obere Rheinstratze , Promenadcnscite , lieber Hacken -

L(ier als Hockinenwotte .
1’

61 Wunsch von Nachbarschaft und Passanten .
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, |
Lungen - und Magenleiden geheilt

Au den alleinigen Erfinder und ersten Er¬

zeuger der Malz -Präparate , Hof -Lieferanten
der meisten Souveräne Eurvpa ' s , Herrn
Johann Hoff

'
, Besitzer des goldenen Ver -

dienstkveuzes mit der Krone ,
in Berlin , Nene Wilhelmstratze I .

Amtlicher Keilbericht i
über das Hoff ’sche Malzextrakt - Gesund - I
heitsbier und die Malz - Chocolade , welche I
im hiesigen Garnisonspital zur Verwendung kamen ;
selbe erwiesen sich als gute Unterstützungsmittel für
den Heilprozetz , namentlich das Malzextrakt war bei
den Kranken mit chronischem Brustleiden beliebt und I
begehrt ; ebenso war die Malz - Choeolade für Recon -
valeScenten und bei geschwächter Verdauungskraft nach I
schweren Krankheiten ein erquickendes und sehr beliebtes I
Nahrungsmittel . <

Wien , 31 . December 1878 . ■

Dr . Eoeff , Ober - Stabsarzt . f
Dr . Porias , Stabsarzt . |

Malzextract - Gesundheitsbier , stärkend , heilend , I
gegen Magen - und Brustleiden . 6 Fl . 3,60 Mk ., I
13 Fl . 7,30 Mk . I

Concentrirtes Malzextract st .llt die Leiden der I
Schwindsucht , l Fl . ü 3 Mk . , a lv . Mk u . 1 Mk . |

Malz - Chocolade , Begleiterin des Malzextra cts , I
rervenstärkend . 1 Pfd . a 3 ' / - Mk . , ä 21/ « Mk . I

Eis en - Malz - Chocolade , stärkend , blutscbaffend . I
1 Pfd . ü d Mk , n 4 Mk . h

Malz - Chocoladeupulver , für Säuglinge , statt I
Muttermilch . 1 Büchse 1 Mk .

u 1 I

Brust - Malz - Bonbons , bei Erkältung , Husten I
und Heiserkeit . 1 Beutel 80 Pf . und 40 Pf . s

Feinste Toilettemittel : Malz - Kräuter - Seife . I
1 Slück ä 50 , 75 Pf . und 1 Mk , Malzpomade , I
1 Fl . l ’ s , 1 Mk . I

Die Preise verstehen sich ab Fabrik Berlin . !

Verkaufsstellen bei den Herren A . Schirg , Hof - I
Lieferant , Schillerplatz 2 , H . Wenz , Conditor , I
Spieaelgassc 4 , und F . A . Müller , Adelhaidstraße 28 , I
in Wiesbaden . 57 I

„ Zum Erbtzriuzcii "

, Mauritius «
Morgen Montag den 12 . Februar Abends 7 m

der bekannten Sängerfamilie E . Helft ]
1 / (z Damen und 2 Herren ) unter m

Wirkung des CharacterkomikerL Fr . Huber . I
NB . Nur noch zwei Concerte . 4i

Pilsener Lagerbier
(Biirgerl . Brauhaus ) ,

Münchener Hackerbräu
im Fass und in Flaschen , r

2W Hyetfoerger ActienMeÄ
hell und dunkel ,

EHanger Exportbier
( Brauerei Erich ) ,

Frankfurter Export » & Lagerte
( Brauerei Gross & Oberländer , vorm . Schwager )

versenden im Fass , sowie in ganzen und halben FlasclJ

J . & 0 . Adrian
, Bahnhofstrasse j

___________
Bier - Export - Geschäft . ra

b . Schnittbohnen

gar Haltbarkeit wird garantirt . ' m

1
4
3
2
1
2
1

c . Spargel la .

n la .

n UU
- J

1.60.

, 1.26.

, — .85.

, - .56

, 2 .85.1

, 1.65.

„ 1 . 85 ,
„ - . 80 ,
„ 1 . 80 ,
„ 140 ,
,, - . 90 ,
„ - . 60 ,
„ 3 — ,
„ 1 . 75 ,

offerire von frischer Sendung in anerkannt fein en
Oualitätei ! : bei 1 Büchse bet 5 Mm
a - Junge , feine Erbsen per 3 Pfd . - Büchse Mk . 1 . 80 , Mk . 1.7ß.|

n b n n 2

6 — 8 Ctr . reine « , feinsten Esparsette «

Tafel - Honig
hat zu verkaufen Philipp Jungk I „

Siefersheim , Post Wöllstein ,4o3 !i in Rheinhessen .
Bon melt . ec NieVeriuge tu

Gemüse - Conserven
( Braunschweiger Fabrikat )

Jf . Bapp , vorm . I . Gottschalk ,
3577 ( Soldgasse 2 .

Täglich Rimstcak im Ausschnitl
per Pfund 80 Pf . bei E . Gandenberger , Mchart
4493

_________ _____________ Webergasse SO .

H . Schlosser , wobut Wcbergafic

Cylinderhüte S HarzheIm ’

JPianiiio
,

kreuzs . , fast neu , austerst billig . Näh . Exped .____________
13281

Alle Arten Stühle werden gut und villig geflochten M '

ramstrahe 2 bei Dinges . 44311

l *
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UMOOer freres & € ? • « • • Lyon , 2V Rue Royale .
H . Eissauer , Berlin , Kömgl . Hoflieferant , Musterlager : Wiesbaden , 17 Taunusstrasse I . Et .

Reizendste Neuheiten in Seiden - , Sammet - und Fantasiestoffen für Ball - und Gesellschaft « Toiletten
eucste Erscheinungen m Wollstoffen für Frühjahrs - Costüme . Repräsentant : C ’

. A . Otto 3322

Bazar fü i H e r r e n - A H i k e 1 .
I

' Wir empfehlen : ▲

Tadellos sitzende 4

A Oberhemden Z r
• in vorzüglicher Qualität mit feinsten leinenen Einsätzen ♦

' per 72 Dutzend zu ÄV Mk .
4448 $

*
Kragen und Manschetten in einer grossen Auswahl der neuesten Faeons zu mässigen Preisen . ♦

Rosenthal 4 * David
,

t
*

vis - ä - vis d . Hotel z . Adler . Special - Geschäft für sämmtliche Herren - Artikel , ♦

Vorträge
er das Kommen Jesu in Niedrigkeit und über seine Wieder «

Mt in Herrlichkeit werden jede » Sonntag Abend <> Uhr
t Lokale der apostolischen Gemeinde , kleine Schwalbacherstraße
d . Sa aebalten .

_____________

'

________________ 44Q7

Wiesbadener Mnsik - & Gesangverein .

MV ,
Heute Sonntag *

W AbendS 7 >/ « Uhr findet
he gesellige Zusammenkunft unser - r sämmtliche » Mit -
eder nebst Familien im „ Taalbau Lendle " statt , wom
r hiermit einladen . Für vorzügliche Unterhaltung und ein
tes Glas Bier ist Sorge getragen .
L _ Der Vorstand .

Bekanntmachung .
Als Berwalter des mit Beschlag belegte « Ber -

logens des Arztes Felix Liebmann fordere ich
h Schuldner hierdurch auf , Zahlung an mich zu
Men , worüber von mir qnittirt wird .
Wiesbaden , den 9 . Februar 1883 .

L Wesener , Rechtsauwalt ,

_____________ Friedrichstraße 17 .
_______

W *

Znschneiden "
BW z

Mn Damen in kurzer Zeit nach neuester Methode gründe
derlernen . Näh , von 10 — 2 Uhr MichelSberg 2 , l St links .

Au « ge Mädchen ÄÄ
, . . ^ dermachen nach dem System Grande und

peiten Journalen erlernen wollen , können am 1 . und 15 . jeden
B -0t8 ansanaen bei Frau Ang . Ikotl «, Wellritzstr . 6 . 14155

hnw ..
.
Beinlängen , « S

° LL ÄÄ1 ' ” * • s " tä

Zur gef . Beachtung .
Meinen werthen Kunden , Freunden und Bekannten hiermit

zur Nachncht , daß ich nach wie vor mein Geschäft in
meiner seirheligen Wohnung kleine Schwalbacherftrahe 7
weiter führe .
4476 Lari Walther L , Schneidermeister ,

„ Zur Eule "

,
*

No ? *
Ss !

*

Heute Sonntag , Nachmittags 4 Uhr anfangend :

Großes Komiter - Concert .
Herr Komiker J . Hecker und Fräulein Anna Karle

aus Mainz .
__________

281

Helles (liilmMer Bier
im 4031

Restaurant 0 . Zinserling .

Bierstadter FelsenMer .
Heute Sonntag : 4459

Vorzügliches Bockbier im Glas .

Ausgelassenes Schmalz
per Pfd . SO Pfg .

empfiehlt
__________ L . Behrens . 4357

H ° k Steinheim bei Eltville sind gute , schönew Kartoffeln ( Monsoe ) zu verkaufen .
4405 « . A . Heil .
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Apolda .
Barman .Lin
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1
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1
1
1

1
1
1
1

60
80
SO
38

Kopfsalat .
Wirsing . .
Weihkraut .
Rothkraut .
Gelbe Rüben

44
42

» ebt
Prell

Taube
öahn .
outm .

*
2

Angekommene Fremde .

( Wiesb . Bade -Blatt vom 10 . Februar 1883 )

l&s
57 ,
14
51

- 40
550
2 80

- 50
1 60
170

3
4

40
50

10 -
3 20
470

Frankfurt .
Frankfurt .

Hagen .
Altleiningen .

Augsburg .
Reutlingen .

Frankfurt .

Mir die durch Urberschwemmuug Beschädigte »

Rhem , Main und an - er Lahn

KohlBcbeider gew . mageren (Anthracit - ) W nrfel -

kohlen fiir amerikanische und andere Regulir -

und Fullöfen ,
Kohlscheider gew . Flamm - Würfelkohlen für

Ofen - und Herdbrand (flammend brennend ) ,
Kohlscheider gew . magere und Flamm - gemischte

Würfel ! kohlen für Regulir - Füll - , sowie Por -

zellan - Oefen und Herdbrand ,
Kohlscheider Steinkohlen -Briquettcs für Por -

— I Adler »
I Hanow , Kfm, ,

— I Görz , Kfm .,
— I Lerch , Kfm .,

I Honsberg , m . Fr .,

II . Niehmarki .

Fette Ochsen !
I . Qual . p . 100 Kgr .

H . . , IGO „
Fette Schweine p . Kgr .

Hammel „ „
Kalber „

Backfisch

IV . Drod und Mehl .

Schwarzbrod :
Langbrod per 0, » Kgr .

„ „ Laib
Rundbrod „ 0,s Kgr .

„ „ Laib
Weißbrod :
a . 1 Wasserweck p . 40 Gr .
b . lMilchbrod „ 30 ,

Weizenmehl :
Vorschuß :

I . Qual . p . 100 Kgr .
H . „ „ 100 „

Gewöhn !, ( sog . Weißm .)
p . 100 Kgr .

Roggcumehl „ 100 „

V . Heisch .

Lehmann , Kfm .,
Stöckicht , Kfm .,

144 -
13714

112

t

Ochseufleisch :
v . d . Keule
Bauchsleisch

Kuh - o. Niudfli
Schweiuefleisck
Kalbfleisch . .
Hammelfleisch
Schaffleisch .
Dörrfleisch .
Solberfleisch

11 -
2 50

Eleembahm - Hotel 1
Bohte , Karlsruhe .

« rHeer Wmldi

60
20

8
15
351
10

6

40
37

60
40

140,58
120
1 :40
1 ’401

. . P-Kgr .

le
'
isch I

'
„

Weibe Rüben „ „
Kohlrabi ( obererdig )

per Stück
Kohlrabi . . . per Kgr .
Trauben . . . „ „
Wallnüsse per 100 St .
Kastanien . . per Kgr .
Eine Gans .......
Eine Ente .......

Frankfurt .
Paris .

Stuttgart .
Remscheid .
Remscheid .

Aachen .
Mülheim .

Plauen .
Berlin .30

15
5
8

20
- 8

5

Ehrlich , Kfm .,
Wiesmann , Kfm . m . Fm ., Limburg .
Zöller , Fabrikbes ., Gienzhaueen .

Schinken ..... „
Speck ( geräuchert ) „ „
Schweineschmalz „ „
Nierenfett . . . . „ „
Schwartenmagen !

frisch, ...... „
geräuchert . . . » „

Bratwurst

frisch . . . . . . P . Kgr .
geräuchert . . . . .

2 .251
81-
5 -

HI . Pictualienmarki .

Kartoffeln P . 100 Kgr .
Butter . . . . per ,
Eier . . . per 25 Stuck
Handkäse per loO „
Fabrikkase „ 100 „
Zwiebeln „ 100 Kgr .
Blumenkohl , per Stuck

88 I Hotel „ San
80 I Wallenfels , Chemiker , Düsseldorf .

Naoaner Holt j
v . Eynern , Ba>e|

Monnenliofi
Beringer , Kfm ., Neuitj
Krappe , Zahlmeister , Ettling]
Röhrig , Kfm , Bina
Bach , Fabrikbes , Bürgst!

Hhetn - Hoteli j
Symons , Rent ., Bridgrl ]
Baldwin , Reg -Rath m . Fr , I

Hambl
IVeisses Bo » i I

Henningsen , Fr, , M
Ichiltiealiof > i

Krug , Kfm ., König ’]
Sprengel , Hotelb ., Bad Naihl
v . Pöllnitz , m . Fr ., Dillinl

Tennne - Hotel > I
Schwarz , Kfm ., “ 5
Roth , Kfm ., Frankfl

Motel Vogel 1

Guy , Frl „ Baden -W
de Cluzoau , Fr ., Baden -W

Bennett , Frl . m . Bd ., Baden -W

le Prlrathäa « « » 1

Villa Anna :
Crome , Justizr . Dr , m .Fm ., be>I

I . $ rudjhnarkt .

Weizen . . per 100Kgr .
Roggen . . „ 100 „

Baser
. . . . 100 „

trotz . . . „ 100 „
Heu . . . . 100 „

Greb , Kfm .,
Schuhmacher , Kfm ,
Schmitz , >
Brand , Kfm .,
Krebs , Kfm, ,

Hlehori
Grün , Kfm .,
Kolb , Kfm .,
Heratern , Kfm .,
Vögeli , Kfm .,
Berk , Kfm .,
Neuer , Kfm .,

80
20

Ein Hase ........
« al ..... per Kgr .

ijuibt .
Pr ->».

4

—- , sind weiter bei mir eingegangen : Von Herrn Heinrich Berges aus tel
Anf die Mitthailnnff der Vereinieunas - Gesellschaft für I Dtetenmühle 10 M ., vom „Wtesb . Carneval -Verein " Ertrag einer J

sÄbta .ÄwJÄÄKhtiid , ™ 7 . U , WÄl ' ÄtW & M
vember v . J . höflichst Bezug nehmend , halte ich mich bei I <2 Gabe , durch Post ) 5 M „ von Herrn Lehrer O . Göbel In Laiiieq
Bedarf zur Lieferung in : I Eschbach und zwar von der 1 . Schule 4 M . 80 Pf ., der 2 . Schule big

" ------ - - I 6 Pf ., der 3 . Schule 2 M . 89 Pf ., den Gemeindebürgern dafelbst 56 M
I 65 Pf ., Ertrag eines « Concertes des Gesangvereins „ Frohsinn " 30 $1

L I 60 Pf ., zus . ( durch Post ) 100 M ., Erlös aus dem Toupie - hollandaiJ
bc £ I bei dem 3 . Curhaus -Maskenball 9 M . 87 Vf . . W . 10 M ., Herrn W . ®td
S p I in Detmold eine Kiste Kleidungsstücke ( 102 Kilo , als 4 . Sendung , bad
§ c I die erste 69 , die zweite 150 -/«. die dritte 124 , zus . 445 -/« Kilo , durch Bai :
Z "

Z I Miß Monckton (Strelton , Staffordshire ) 20 M .. Miß Leonora M011Ä
§ I 20 M ., Miß C . Rollstadi 5 M ., Miß E . Schick 5 M ., Mehrerlös aus lä

8 , I gesandten Chek 1 M . ( für 's Riedgebiet ) , zus . 51 M „ » ng . ( PoststeS
t> -5 I Hadamar ) in einem Zinscoupon anf die Nass . Landesbank 6 M . 75

S 1 von Herrn Bürgermeister Todt in Herborn (3 . Sendung , durch Post ) iij
’S 1 zwar von den Gemeinden Mademühlen 45 M . 20 Pf ., Seilhofen 24 m

| Amdorf 22 M „ Herrn H . Ortmann in Eisenroth gesammelt 10 M , iq

I«
* s >\

zellan - Oefen , „ „ , , . . . -------- - -------- _ ... ._
unter Zusicherung reeller und prompter Bedienung bestens I Gemeinden Fleisbach 64 M . 70 Pf . und Herbornseelbach 91 M . 5 ’fl

„ mnfnhlpn I Brutto - Ertrag einer Verloosung in einem Damenkramchen in H -mßempfohlen . 1125 3)1., der Gemeinde Erdbach 26 M , fünf Ung . 27 M . 5 Pf W
Uv 11ha 1 ^ 1 nHCl ! kOliL I 435 M ., C . Biegen in Oestrich ( am 9 . Januar durch Bahn ) 2 StM

Kohlen Cnaks - und Brennholz - H andlung . I enthaltend 22 Kilo Kleidungsstücke ( für Frankmthal ) , durch den PEdiM
Kohlen - , voaks nnu nrennnoiz manuiuu „ . ■ >

Mznneracsang -Berelns " dahier , Herrn Warnecke , als einen Th -ilij
4399 Comptoir : Ellenbogengasse 15 . I griö

'
U der von genanntem Verein am 4 . Februar während des ÜJiailJ

— ---- --- ------
757TT

—
. . . .

"
| balles veranstalteten Tombola 500 M ., vom „Turnverein " in ErbeM

Mne Wern - Klätmirschine , j ( für Frankenthal ) 54 M ., E . D . ( für Frankenthal ) 2 M ., I . M.I4 - ew ff f r
. I Biebrich ( durch Post ) 2 M .. Erlös aus dem Toupie - hollandaise tMtJ

saft neu , billig atzzugeben . Nah . Cxvedttion . 448t I beg 4 , Maskenballes int Curhauie 2 M . 10 Pf ., vom Gesangverei « !

Große Zwetschen - und Birnbäume zum Umpflanzen I Senheim ( buCrrf?^ 0^ 10 bis
'
jetzt

"
24,013 ^ .

^
27^

in verkaufen . Näh . Franksuitelstraße 6 . 4491 I Mit dem herzlichsten Danke für die gütigen Spenden bitte ich ß
— — — " — 1 ~ I weitere Gaben . F « m . Hey ’ l , Cur -DtrectnI

botn 3 . bis 10 . Februar 1883 . |
@ eboren . am 3 grf )r ., dem Schreiner Johann Paff e. s ]

Karl . — Am 3 . Febr ., dem Schuhmacher Matthias Wolf e. T ., 91. SW

, Marie Helene . — Am 4 . Febr . . dem Tünchergehilfen Philipp Hass-i»
4 | ( I . N . Sophie Marie . — Am 9 . Febr ., dem Cataster -Assistentm 81

40 I Maetzke e. S . , N . Karl Moriz Gottlieb . - Am 3 . Febr ., dem M -ij
00 I gchilfen Günther Krctzer e. S . - Am 8 Febr ., dem Schreiner Sind

I Reinemer e. T . — Am 6 . Febr ., dem Schreiner Christian Hild -iick
I e. S ., N . Fritz Karl . — Am 7 . Febr ., dem Colporteur Philipp Dörl -M

I e. S . — Am 3 . Febr ., dem Kellner Oswald Falk e. S . I
I Aufgeboten : Der Maschinenbauer Heinrich Josef Anton

« I von Braubach , wohnh . dahier , und Johannette Philippine Gäsgm 4
00 I Sinn , A . Herborn , wohnh . dahier . - Der Marmorarbeiter Anton M
Kt I von Villmar . A . Runkel , wohnh . zu Wetzlar , und Barbara Fall
w I Villmar , wohnh . dahier . , , , J

o I Gestorben : Am 7 . Febr ., der Kellner Adolf Harrich von »

| | 19 I . 11 M . 28 T . Königliches Standesamts

Ito . 88
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• ) Die Barometer - Angaben

Sr « vkstrrter Eourfs vsm ! >. Februar i8 * 3 .

Nachts , Nachmittags und Abends Regen ,
sind auf 0 ' R . « bucht .

MeLsvrvtogifche Brobuchtuugen
der Station Wiesbaden .

es aus te]
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sarometer *) ( Millimeter ) .
Thermometer ( Reaumur ) .
önnstspannung ( Par . Lin . )
totoe Feuchtigkeit ( Proc .)

öindrichtung u . Windstärke |
lllgemeine Himmelsansicht . |
Ngenmenge pro □ ' in par . Cb . '

Wechsel .
Amsterdam 169 .10 — 05 bz .
London 20 .455 bz.
Paris 81 .15 bz
Men 170 .60 bz .
Frankfurter Bank - Dtscouto 4 ' /«
Reichsbank -Disconto 4 % .

Fremden - Ffihrer .
BLlfnlgllche Mckausiplele . Heute Sonntag : „ Undine “

. Morgen
Montag : V . Symphonie - Concert .

Durbans . Den ganzer Tag geöffnet . Heute Sonntag Nachmittags
4 Uhr : Symphonie - Concert . Abends 8 Uhr : Concert .

UtronomlHcber Salon und Mikroskopisches Aqnarinia
Alexandrastr . 10 . Besuche vorher anzumelden . Montag 7 Uhr :
Astronomische Soirde .

heDsKlde - fiiallerle de « Mass . Mnnstvereins ( im Museum ) ,
Sonntags , Montags , Mittwochs und Freitags von 11 — 1 und
von 2 — 4 Uhr geöffnet .

lerkel ’ sche Memstmesstelleeg ( neue Colonnade ) . Geöffnet :
Täglich von 8 —7 Uhr .

ialserl . Telegraph « » - .» « * (Rh instrasse 9 ) , Geöffnet : Von
7 Uhr 40 Min . Morgens bis 9 Uh Abends .

iKnlgl . ScMosc ( am Markt ) . Castellan im Schloss .
ProteBtantleehe Manptklrcke am Markt ) . Küster wohnt in

der Kirche .
Protest « Rüergkirchfc ( Lehrstrassc ). Küster wohnt nebenan .
inthollsche Xothklrohe , Fri Jvrichstrasse 22 . Den ganzen

Tag geöffnet .
lyaagOM ® ( Müchelsborg ). Synagogen -Diener wohnt nebenan .

Vvsten wird abgelchnt . DaS Kapitel des Ordinarinms , welches über die
Miethsverhältniße der Postverwaltung handelt , wird an die Budget - Com¬
mission verwiesen . Der Etat des R - ichsinvalidenfonds wird nach den An¬
trägen der Buoget -Commiision erl -digt . Nachdem eine sehr große Zahlder Titel des Etats consorm den Anträgen der Budget - Commission er -
ledigt worden ist , fuhrt der an die Budget -Commission verwiesene Posten
Wur den Bau einer Kaserne in Großenhahn zu einer langen Debatte Die
Budget - Coninilffion beantragte , den Posten zu bewilligen . - Abg . Hermes
beantragt den Bau der Kaserne zu genehmigen , aber die für die Errichtung

shW ' ÄS “ «forderten Mittel abzusetzen . - Graf Moltke
tritt für die Bewilligung der kkosten für die Oss zierspeiseanstalt im Interesse
der Ausbildung des kameradschaftlichen Geistes lin unbbeftmt

’
t Sei bW «

Gelegenheit die Berechtigung der neulich im Hause gemachten Behauvtuiig .
daß im Offizl - rcorps eine Bevorzugung siattsinde . - Abg . Richtet plai -

Inra ^ s Hermes . - Die Abgg . Ma funke und
Windthorst befürworten den Commipionsantrag . — Der sächsische
Bundesbevollmachtigte v . Planitz erbittet gleichfalls die unverkürzte Be -
williguiig der Forderung der Regierung , ebenso der Abg . v . Minnigerobe .Heber den Commissionsantrag ( Kaseine mit Osfizicrspetseanstalt ) wird
namentlich adgestimmi ; die Forderung wird mit 159 gegen 102 Stimmen
bewilligt . Es folgt die Bcrathung des 1884/85et Etats ? — Bei der An -
laU l ! »Etat des Reichstages " erklärt sich Abg . Windthorst für die
Adl -Hnung des Etats , dessen Vorlegung verfassungswidrig erfolgt sei . -
81“ $ W v . Kar vor ff erklärt , er werde sämmtliche Etatstitel ablehnen .— Abg . v . Minnigerobe stimmt dem Etat zu , dessen Vorlegung nicht
verfassungswidrig sei . Die Anlage l wird abgelehnt . Sodann wird kapitel¬
weise der ganze Etatsentwuif für 1884/85 abgelehnt . Nachdem schließlich
das Etotsgesctz für 1883/84 in zweiter Lesung festgestellt worden ist , her »
tagt sich das Haus bis zum Samstag um 12 Uhr . — Tagesordnung :
Gesetz Uber die Controlle des Reichsetats , Pensionsgesetz -, Relictengesetz .
Schluß gegen 5 */ < Uhr .

“ v

* Prenhischer Lantztag . ( Abgeordnetenhaus . Sitzung vom
9 - F ^ uar .) Präsident v . Koller eröffnet die Sitzung nach 10 '/ . Uhr .Am MlNlstertlsche Mapbach und zahlreiche Commissare . Auf der Tages¬
ordnung steht die erste Berathung der neuen Secundärbahnen - Vorlage .
Zur Generaldebatte haben sich 14 » {ebner für , 9 gegen die Vorlage ge °
melmt . Abg . Re ch - nsperger (Olpe ) ist nicht gegen die Vorlage über -
haupt , bedauert vielmehr nur , daß die Regierung mit der Anlage von
Secundarbahnen zu zaghaft vorgeh - - Abg . Tiedemann beantragt di -
Verw - isung der Vorlage an die Budget - Commission . - Abg . von Quast
beklagt sich, daß die Provinz Brandenburg in der Vorlage nicht berücksichtigt
=*■ 7 Abg . Hammacher wünscht daß die Budget - Commission für die

Voibcraihunft der Vorlage um 7 Mitglieder verstärkt werde ; wünschens -
wcrth fei die Darlegung der Betriebs -Ergebnisse der Secundarbahnen . Aus
welchen Gründen die Regierung zu den Bauausführungen im Bereiche des
rheinischen Eisenbahnbau -Uulernehmens jetzt über 6 Millionen Mark ver¬
lange , wahrend sie bei der Uebernahme der Bahn 4 Millionen für aus -
« ichmo bezeichnet habe , sei aus der Vorlage nicht ersichtlich . - Minister

Abmr gegen di - Vorlage wenden sich weniger gegen das ,was sie enthält , als vielmehr gegen das , was darin fehlt ; fehlen wird aber
in alle, , derartigen Vorlagen noch etwas , denn ich darf nicht zu viel mit
einem Male verlangen , wenn ich den Finanzminister bei guter Saune
erhalten will . Was die verlangte Darlegung des Betriebs - Ergebnisses der
Seciindärbahn - n anlangt so möchte ich auf die Schwierigkeiten Hinweisen ,die sich einer klaren Darstellung entgegcnstellen , aber auch darauf , daß e«
sich b -i Secnndärbahneu oft weniger um die Rentabilität , als vielmehrum die Aufschließung der

^ betreffenden Gegend und um die Zuführung von
Producten an die Vollbahnen handelt . Hierbei möchte ich mittheilen , daß fürdle nothleidendcn Gebiete der Eifel bereits ein Nothstands -Tarif angeordnet
worden ist , U - brig - ns möchte ich davor warnen , eine enge
na » Provinzen bezüglich der Zuwendung von Mitteln zum Bau von
Secundärbahnen vorzunehmen ; die Regierung hat eine solche Absicht nicht und
ich kann nur constatiren daß der Osten wie der Westen so ziemlich gleich

c,toETi,en. Hebet iie Erwerbung der Braunschweigischen Bahn und dm
An !ch uß nach Luxemburg schwebm noch die bezüglichen Verhandlungen .Die Regierung hält sich in Conseguenz des Staatsbahnsystems für verpflichtet ,alles zu thun , was zur Hebung des Verkehrs beiträgt durch den Bau von
Secundarbahnen und von Vollbahnen ; demnächst wird dem hohen Haus -
e' ne Vorlage , betreffend den Kölner Bahnhof , zugchen , in welcher für diese
nothwendige Anlage 24 Millionen Mark gefordert werden . — Aba
Re iche ns Perger ( Köln ) bittet den Minister um Berücksichtigung der
Petitionen aus der ® ifel , welch - das Gesuch um Ausführung mehrerer
drintz- nd bedürftiger Pio ; :cte enthalten . — Abg . Kantak erkennt die
Berücksichtigung der Provinz Posen an . - Abg . Schreiber spricht seine
Befriedigung über die beabsichtigte weitere Ausdehnung der Secnndärbabnen
aus . - Abg . Berger betont , daß der Westen früher schlechter gestelltwar , als der Osten und daß letzt erst die Parität hergestellt werden solle
Daß wiederum die Gemeinden das Terrain zuin Bau der Bahnen uneni -
g - ltltch hergeben sollen fei sehr zu beklagen . Die Bahn Lauenburg -Oldesloe
werde überflüssig , sobald der Staat di - Berlin -Hambnrger Bahn erwerbe
H erauf wird die Vorlage an die um 7 Mitglieder verstärkte Budget - Com¬
mission verwiesen . Nächste Sitzung am Dienstag , Abends um 7 Udr -
Tagesordnung : Canalvorlage . Schluß 12 -/« Uhr .

W9t ’
* ( Mtlitärisches .) Cavallerie -Uebungen finden in diesem Jahrein größerem Umfange wie b sher statt , indem di - Cavallerie -Regimm rvon fünf Armeecorps zu Divisionen zuiammengezogen werden . Bemerk ns -

werth t , daß auch ui die em Jahre die Cavallerie - Divistonen wi - der nureine reitende Batterie bet ihren Hebungen zugelheilt erhalten .
‘

ko . 88

jfett oi

Aus dem Speiche .
dem Empfange der Deputation der preußischen

Mdte ) durch das kronprmzliche Paar im Schlosse zu Berlin sprach I
ieibürgermeistcr von Forkenbeck Namens der Städte und wies auf
n Antheil hin , welche alle Herzen Preußens an dem heutigen Tage

Wen . Derselbe sprach den Dank der Städte ans , denen nicht nur der
Mrliche Geist des hohen Paares zu Glanz und Ruhm verholfen habe ,didern di - auch erstarkt seien durch die Pflege , welche das hohe Paar
Wsgesetzt der Kunst und Wisienschaft angedeihen ließ . In dieser Pflegek das edelste Reis des heimischen Gewerbebetriebs , das Kunstgewerbe
Milt . Von der Leistungsfähigkeit dieser echt bürgerlichen Kunst , welche
tziisln sei, die Gegensätze zu versöhnen , solle di - Zimmereinrichtung Kunde
» m, welche unter Führung des Knnstgewerbemufeums hergestellt sei .kl n bringe , da er wisse , wie lediglich Werke der Wohlthätigkeit dem
Me des hohen Paares entsprächen , 118,000 Mark dar für ein Hans für
Menbfteflertnnen . Der Kronprinz dankte herzlichst in seinem und der
wnprinzessin Namen für die Festgabe . Er empfand den engen Znsammen -
M mit dem Leben Berlins immer als ein werthvolles Pfand des all -
mgm Gedeihens . Unvergeßlich fei ihnen Beiden der Empfang , den sie

den Grenzen des Landes bis zum 8 , Februar in Berlin
Men hatten . Da » Gefühl des Vertrauens blieb ihnen alle Jahre
listlbe . Er freue sich, von nun an täglich den Beweis vor sich zu sihen ,k Kunst und Gewerbe erstarkt seien , er freue sich vor Allem , daß an
k!"" Tage ber Armen und Bedürftigen gedacht fei . Nichts könne ihn
r Gemahlin glücklicher machen , als der Gedanke , daß die Erinne -
M des hohen Festtages unlöslich verbunden fei mit einem Werke , das
t und Segen in der Roth gedeihen solle ,
k Tafel brachte der Kronprinz einen Toast auf den Kaiser , als den
fWet der deutschen Städte , aus .
Lu , Reichstag . (49 . Sitzung vom 9 . Februar . )

voii Levetzow « öffnet die Sitzung kurz vor Uhr . - Aus
ELt Wiederum mehrere Beitrage für die Ueberschwemmtcn per
Anweisung ( aus Detroit und anderen Orten ) eingegangen ; außerdem
ß S41 ^ ' ic

«aflo<. 1toeJter ^ 29 -O5° Mark avifirt . Die Vorlage betr . den Bau
agggchzudes ist soeben an da « Hau » gelangt . - Die Etatsbe - I

pufl wird fortgesetzt. Der für das Postdienstgebäude in Glatz geforderte *
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»verelans . . 20 „ 35 - 40 „
htoeriaie » . . 16 „ 73 - 78 „
-llars in Gold 4 „ 17 - 21

"

6 Uhr 2 Uhr 10 Uhr Tägliches
Morgen ». Nachm . Abends . Mittel .

751,8 751,7 752 4 751,97
41,4 + 4 .0 + 3,4 + 2 .93

206 2,30 2,49 2,28
91,2 81,1 92,3 88,20

N .O . N .O . N .O .
schwach . schwach . schwach .

—

bedeckt . bedeckt . bedeckt .
— —- 12,8 —
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Bermischtes .

- ( Für Jmpfgegner wichtig ) ist eine Enticheidung , welche das

Schöffengericht zu Main , gefällt hat . Drei Einwohner , die angeschiildigt

waren , gegen tj . 14 pos . 1 und 2 des Jmpfgesetzes vers osten zu haben ,
wurden ireigewrochen . Zwei der Angeklagten smd prinzipielle Gegner des

Impfens und sind diese bereits rnehrfach wegen Nichtimpsnng ihrer Kinder

resp Unterlassung der Führung deS Nachweises , daß chre Nnder aus einem

gesetzlichen Grunde nicht geimpft worden sind , bestraft . Das Urtheil des

Gerichts Ichliestt sich in seinen Entscheidnngsgründen den Auzfuhrnngen
der Angeklagten resp . deren Vertheidiger an . Nach demselben ist in dem

Jmvfaesetze mit keiner Silbe davon die Siebe , dast die Impfung zwangs¬

weise vorgenommen werden soll , cs wird nur die Unterlassung der Impfung

mit Strafe bedroht , ebenso Derjenige , welcher unterlastt , den Nachweis zu

führen , das ; sein Kind aus einem geschlichen Grunde nicht geimpft sei .
Ebenso ist in dem Gesetze nicht vorgesehen , wie oft oder in welchen Zwischen¬

räumen dieser Nachweis für ein und dasselbe Kind von dem Vater oder

dessen Stellvertreter gefordert werden kann . Nach allgemeinen Rechts¬

normen könne ein Deliet nur einmal gestraft werden - da sämmtllcf >e An¬

geklagte aber schon gestraft seien und es sich um dieselbe Unterlassung

handele , wegen welcher die Beschuldigten bereits bestraft seien , so könne

nur Freisprechung eintreten . Wolle man wiederholte Bestrafung dieser

Uuwrlassung zulässig erklären , so würde man damit eine Nechts -mglelchheit

schaffen , da der reiche Jmpfgegner durch alle Geldbußen nickst gezwungen
werden würde , sein Kind impfen zu lassen , wahrend der Arme schließlich

* ( Bad ecuren für Militärs .) Nach einer Verfügung des ,
KriegSwinisterinms haben für die diesjährige Badefaison auf Brunnen - I

und Badecuren für Rechnung der Militärverwaltung alle diejenigen im
activen Dienste befindlichen Mannschaften Anspruch , für welche nach mili¬

tärärztlichem Urtheil der Gebrauch genannter Euren im Curorte selbst
nvthwendig ist , sowie inactive Manuichasten , deren Leiden zweifellos aus
einem der drei letzten Feldzüge , oder aus Friedensdienst -Beschädigungen
herrührt . Diesbezügliche Gesuche um Ausnahme in die Militär - Curhäuser
SU Landeck , Wiesbaden ober Teplitz sind fortan aber nicht mehr , tote

bisher , von dem betreffenden Ressortministerinm an die Medicinal -Abthei -

lnng des .Kriegsministeriums , n richten , sondern es sollen die Provinzial -

behörden sich birect mit der gedachten Abtheilnug des KrieaSmittistcriums
in Verbindung setzen und für die fragliche « Invaliden die Aufnahme be¬

antragen . Den im Civildienste augestellten und nach Maßgabe der Be¬

stimmungen vom 18 . Juni 1878 zu kostenfreien Badecuren zuzulassenden
Militär -Invaliden stehen weder für die Reisetage noch für he Dauer der
Badeeur Löhnung , Brodgcld und extraordinärer Verpflcgungszuschuß zu ,
dieselben werden vielmehr in dieser Beziehung den Pensionsempfängern ,
welche nach 8 . 6 b schon sitzt ans vorbezeichnete Competenzm neben ihrer

Pension keinen Anspruch Hobe » , gleichgestellt .
* ( Reichsgerichts - Entscheidung . ) Die briefliche Mit¬

theil uiig eines Banguiers über das Gutschreiben eines von ihm

feinem Eommittenten verschuldeten Betrages auf dessen Conto und über
die Verzinsung ist , selbst wenn dieser Schuldbetrag aus einem besonderen ,
das Banguiergewerbe nicht betreffenden Geschäftsabschluß herrührt , nach
einem Unheil des Reichsgerichts , IV . Civil -Senats , vom 15 . Januar
b Js ., nicht als Schuldverschreibung im Sinne der Stewpelgefetzgebnug
anzusehen Dies gilt selbst für de » Fall , daß diese briefliche Mittheilung
den Zweck hat , dem Eommitleut - n ein Beweisstück über die Schnldvcr -

bindlichkeit des Banguiers aus jenem besonderen Geschäft zu gewähren .
* ( Die Einführung der Arbeitsbücher ) , rUp . tue Aus¬

dehnung derselben aus alle Arbeiter , welche im Reichstag beantragt worden

ist hat weithin entschiedenen Widerspruch gefunden . Ein Beweis dafür ist ,
daß gegen die Arbeitsbücher ans ca . 250 Orten Petitionen mit über 100,000
Unterschriften dem Reichstage vorliegen .

n ° ch^ ( Da ^ di es jährige Datum des Osterfestes ) gehört fast zu
den frühesten die überhaupt möglich sind : es ist der <0>. März . Bisher

trat dieser Fall nur ein in den Jahren 1063 . 1674 , 1731 und 1742 ; im

19 Jahrhundert bis jetzt noch gar nicht . Außer in 1888 Mrd auch in

1894 Ostern auf den 25 . März fallen und in den folgenden Jahrhunderten

in den Jahren 1951 , 2035 , 2046 . 2057 , 2103 , 2114 , 2125 und 2198 -e

Rach den Bestimmungei des Conells zu Nieäa kann Ostern überhaupt

frühestens auf den 22 . Mä,z fallen Dies tri t ein , wenn der in Be¬

wacht zu ziehende Vollmond auf den 21 . März trifft und wenn gleichzeitig
Meier Taa en Sonnabend ist . Diese be den Bedingungen treffen offenbar

sehr seUen zusammen Es war dies der Fall in den Jahren 1598 1693

1761 , 1818 und Wird wieder der Fall sein in den Zähren 1970 , 20/6 und

9144 - in den dann folgenden drei Jahrhunderten wird Ostern niemals

auf den W
^
März fallen . Der späteste Termin für Ostern ist der 25 Avril

Dieser ebenso seltene Fall trat bis jetzt ein in den Jahren 1666 und 1734

Md wird wieder einketen in den Jahren 1886 , 1943 , 2043 , 2117 2269 -e.
_ ( Eine ergötzliche Episode .) Im Con irmanden -Unterrichte

. . . (« reiz fragte der Herr Examinator einen Schuler her Armenschule :

SBa « wird aus einem Menschen , welcher nur auf sein leibliches und gar
nickt auf sein geistiges Wohl bedacht ist ? " — Der Consirmand ließ mit

einer Antwort gar ,
nicht lange aus sich warten , und zwar lautete dieselbe :

"2 ° ^ (MuUermörderin .) In Bremen ist über die Muttermörderin

Maria Köster , welche ihre bestialische Thai nack eigenem Geständniß

pus Habsucht aussührte , das Todesurtheil verhängt worden . Die

, Geschworenen unterzeichireten alsbald das von der Vernrtheilten eirp I
i reichende Gnadengesuch .

— ( Ringtheater - Prozeb .) Die Nichtigkeitsbeschwerde 3aunet ’i,l
Geringer ' S und Niische ' S gegen das Urtheil des Erkenntniß - Geiich,,I
im Ringtheater -Prozesse zu Wien ist vom obersten Gerichtshöfe als imtel
gründet verworfen worden . „— ( Mnst der Mann die falschen Zahne seiner Fre - I

bezahlen ? ) Von dem Brünner Bezirksgericht als Bagadellgerichl tatil
nachfolgender , gewiß nicht uninteresante Fall zur Verhandlung : „®t |
renommirter Brünner Zahnarzt hatte der seither verstorbenen Frau rimil
den besseren Ständen angehöreuden Geschäftsmannes einige falsche ZähmI
eingesetzt und klagte nach erfolglosen Mahnungen nunmehr , ohne sich uil
die Hinterlossenschaft der Frau zu küminern , den Mann auf Bezahlmzl
des Honorars für die obengenannte zahnärztliche Operation ein . Sei « !

Berechtigung zu dieser Klage stützte der Kläger auf die Bestimmung dal
büraerlicken Rechtes , wonach der Mann seiner Ehegattin den „ anftänblgtil
Unterhalt " zu geben verpfl -chiet ist . Der Beklagte bestritt die Verpflichhql
des Mannes , sich um die Instandhaltung des Gebisses seiner Frau füm-1
mein zu müssen , und widersprach insbesondere , daß falche Zähne zml

„ anständigen Unterhalt " der Frau gehören . Der Mann sei wohl »nl
pflichtet , den Arzt zu bezahlen , bei seiner Frau in einer Krankheit Hühl

I
leistet , doch keineswegs dm Zahnarzt , dessen Thätigkeit in diesem fallt I
teiuc klinische , sondern eine rein technische war . Der Richter verkündedl
nach durchgeführter Verhandlung das Urtheil , wonach dem KlagebegehmI
stattgegeben und der beklagte Ehemann verurtheilt wurde , die Zähne fcineil
verstorbenen Frau zu bezahlen . Denn — so hieß es in den UrtheilSgrm -
den — es kann nicht geleugnet werden , daß das Einsetzen der Zähne nicht
blos wegen der Eitelkeit , sondern auch deßhalb geschieht , um die mangel,I
haften Kauwerkzeuge zu reeonstruiren ; es bilden daher eingesetzte Zäh «,
ein Mittel zur Erhaltung der Gesundheit und der Zahlmrzt ist iw ]
nicht blos Techniker , sondern auch Kliniker . Fürs Zweite war beim Ain
der belresfcnden Frau ( 30 Jahre ) , sowie mit Rücksicht auf ihre soeiad

, Stellung ein gutes Gebiß das noihweudige Requisit einer anständizti
i Repräsentation , und diese gehört mit zu dem anständigen Unterhalte , iil

dessen Beschaffung für die Frau der Mann gesetzlich verpflichtet ist ."

— ( Ein Lob des Grätzer Biers .) Ein poetischer Gastivulj
ladet in einem Inserat der „ Danz . Ztg ." zu seinem Grätzer Bier in fei
gender drolliger Weise ein : „ Dat Beer gewt Schlag — De Win atm
Gicht , — De Braunwin Köpper im Gesicht , — De Porter ons das Bl «
verdickt , — Champagner gor de Been ons knickt , — De Grogh matt hon ™,
he Koffee blind , — De Thee makt uns be Kraft to Wind . — Dat , W
be Menfch noch drinken kann , — Js Grätzer Beer , bat nährt den Ma « ,
— Makt fresch bat Hart , — De Darmkens rein — Und klar de Kopp -
Und flink de Bein "

. „ . . .
— ( Ein französischer Prahlhans .) Jedes Kaffeehaus ii iotmift

P aris besitzt mindestens einen Stammgast , der allen Schlachten des letzt«
Krieges beigewohnt hat . Einer dieser Vaterlandskämpfer hat , zwisch»
zwei Seideln sitzend , unveränderlich die Gewohnheit , an der allgemein «
Unterhaltung in folgender Weise theilzunehmen . Er hört z. B . den Nam «
Durand nennen . „ Durand "

, ruft er erregt , „ Gustav Durand , nicht wahri
Er ist von einer Kugel , vier Schritte vor mir , bei Foibach niebergeftndt
worden .

" Oder man spricht von Dupont . „ Heinrich Dupont , nicht wähl !
Tapferes Her, ! Von einem Granaffpliiter zwei Schritt vor mir bei
Gravelotte gelobtet ! „ Einst steht ein Herr , der neben ihm sitzt, Plötzlich aii|
und sagt : „Herr , ich entferne mich . Unglück trifft alle die , welche sichii
Ihrer Nähe befinden . Wenn ich noch länger bliebe , müßte ich fürchten,
daß die Decke mir auf den Kopf fällt ." ( Figaro .)

— ( Papierne Bettdecken ) sind die neuesten (SträngenW «
unseres nicht mit Unrecht „ das papierne " genannten Zeitalters . Die be¬
kannte Eigenschaft des Papier « , ein schlechter Wärmeleiter zu sein , d. j.
eine allzu rasche Fortleitung der Wärme zu verhindern , hat einen Hem
Sinter in Manchester auf die ingeniöse Idee gebracht , statt ber fata -
betldecken oder Wollendecken solche an » Papier anzusertigen . Diese papiewa
Bettdecken bestehen au8 zwei äußeren Papierlagen , zwischen denen ei«
Schicht earbolisirter Watte sich befindet . Zur Sicherung der Veniilcii «
sind dieselben durchlöchert und sollen gleichwohl doppelt so warm halt«,
wie eine gewöhnliche wollene Decke . Außerdem sollen die PapieriM
außerordentlich leicht und billig fein — y. nach der Größe ! >/ - bis 3 Ml
— wodurch sie sich namentlich für die ärmeren Volksklaffen empfehlen
In der Timt haben die Papierdecken auch bereits in der Londoner Will

zur Ausbildung von Krankenwärtern in ausgedehntem Maßstabe An¬
wendung gesunden , doch verlautet noch Nichts , mit w -. lchem Erfolge . Ad
lich soll ein weiterer Vorzug dieser Papierdeckeit darin bestehen , ha6 «
nicht gereinigt zu werden brauchen , sondern , wenn man sie beiftjteWiirt i* uUbtJii
einen Winter hindurch gebraucht hat , fortgewolfen werden können . Letzi!«: S ,
Vorzug will uns als der hervorragendste erscheinen , der in den nteito lul 4setta

Fällen schon nack einmaligem Gebrauche in Betracht zu ziehen fein bitt 1

— ( Die weiße Farm .) Ladh Abtngton , eine Freundin W
Königin Victoria , besitzt auf ihrem Landgut Crickel einen Pachthof , b
unter dem Namen „die weiße Farm " berühmt ist . Alle auf betnfelbe
befindlichen Thiere zeichnen sich durch schneewe ße Farbe aus : die Sin
Pferde , Esel , Hunde , Katzen , Tauben , Kaninchen , Eichhörnchen , ®«W
Truthähne und Hühner . Zu dieser seltsamen Menagerie fügte die Köm Znsam
eine weiße Hirschkuh und der Prinz von Wales , ber gern Allotria Ire« s lum i
weiße Ratten und Mäuse . Alle Diener , Knechte uni ) Mägde ttiuW ’

blond sein .
« onneni
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Der Bürgermeister - Adjunkt .
Holzhäuser .

Der Oberförster .
Eulner .

An den beiden ersten Tagen kommen Stämme und Stangen ,
am dritten Tage das Knüppel - und Reiserholz zur Versteigerung .

Zusammenkunst am ersten Tage bei Stamm No . 1
'
01 am

Seitzenhahner Pfade .
Forsthaus Chausseehaus , am 8 . Februar 1883 .

Fichten - (Rochtannen - ) ^ Utzholz - Bersteigernng
in der Oberförsterei Chausseehatts .

Bekanntmachung .

Montag den 18 . l . Mts . Vormittags 10 Uhr
lassen die Erbe « des Friedrich Kaiser ( nicht
Schneider , wie in No . 31 d . Bl . irrthümlich angegeben ) von
hier die in der Mühlstraße zwischen Heinrich Napp & Co . und Frau
Rentmeister Schneider Wwe . belegene Hofraithe , bestehend aus :

a . einem zweistöckigen Wohnhause , ' ’2 *
lang , 30 '

tief ,
b . einer Scheuer , 46 ' lang , 32 '

tief ,
c . einer Remise , 28 ' lang , 14 ' tief ,
d . einem Stall , 18 '

lang , 9 '
tief ,

e . Hosraum ,
zusammen 41 Ruthen 43 Schuh haltend , in dem hiesigen
Rathhause « vter günstigen Bedingungen öffentlich
freiwillig versteigern .

Biebrich - Mosbach , den 3 . Februar 1883 .

Holzversteigerung
in der Oberförsterei Rambach .

Montag den 18 . Februar , Vormittags 10 Uhr
snfangend , kommen im fiskalischen Waiddistrckte Brücher ,
pchutzbezirk Erbenheim , folgende Holzsortimente meistbietend
M Verkaufe :

12 Rm . buchenes Scheitholz ,
194 „ „ Knüppelholz ,

22,85 Hundert buchene Reiserwellen ,
2 Rm . Weichholz - Knüppelholz ( birken ) ,
1,50 Hundert Weichholz Reiserwellen .

Zusammenkunft im Schlage . Auf Verlangen Credit
-

. zum 1 . September .
I Sonnenberg , den 3 . Februar 1883 . Der Oberförster .
F4 Schöndorf .

Submission .
Die ZAusführung der Grund - und ChousfirungS -

strbeite » zum Ausbau der verlängerten Stiftstraste
oll zufolge GemeinderathS - BeschlusseS vom 5 . d . Mts . wieder¬
holt im SubmissionSwege vergeben werden . Di - Bedingungen
lebst Zeichnung liegen im Vorzimmer des Stadtbauamts zur
iwsicht aus . Offerten sind verschlossen und mit entsprechender
lufschrift versehen bis zum Dounerstag den 15 . d . Mts .
vormittags 10 Uhr an den Unterzeichneten eirzureichen .

Wiesbaden , den 8 . Februar 1893 . Der Stadt - Ingenieur .

__ __ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _________ Richter .
_____

Holzversteigerung .

Mittwoch der » 14 . Februar , Vormittags 10 Uhr
mfangeud , kommen in dem fiskalischen Distrikt Rödchen
sto . 45 und 58 , im Schutzbezirk Wehen , folgende Holz -
mimente zur öffentlichen Versteigerung , nämlich :

46i Rm . buchenes Scheitholz .
516 „ deSgl . Prügelhoiz und

1
. .

7900 Stück desgl . Wellen .
।Die Distrikte liegen gleich hinter dem herzoglichen Jagdschloß
Mtte . Das Holz ist bester Qualität und fitzt bequem zur
lbsuhr . Creditbiwilligung bis zum 1 . September l . Js . Zu -
ommenkuast im Schlage bet Holzstoß No . 1 .

Fasanerie , den 6 . Februar 1883 . Der König ! . Oberförster .
P

__ Flindt .

725
750
303
637- - Rmtr . Knüppel , 1,8 und 2,1 Meter lang ,

12 Hundert Stammreis - Wrllen , 2,1 Meter lang , zu
Pfählen rc .

Montag bett 10 , Dienstag de « 20 . und Mittwoch
den 21 . Februar c . , an jedem Tage von Morgens 10 Uhr
ab , werden im Waldon Tauuenstück versteigert :

1434 völlig gesunde , astreine Stämme , 4 biS 23 Meter
lang 10 bis 27 Ctm . stark ,

Stangen lr Claffe ,

Bekanntmachung .
Unter Bezugnahme ans § 4 Absatz 2 des Straßenbau Statuts

vom -
14 ac

bttn9e id ) nachstehend d,e auf

Grund des Gesetzes vom 2 . Juli i 875 , betreffend die Anlage
und Veränderung von Straßen rc , im Jahre 1882 festgestellten
Landhausstrasteu hiermit zur öffentlichen Kenntnrß :

1 ) Schieistein er Straße , westlich der Ringstraße ( von Punkt
A bis Punki C des FluchilinienptanS vom 2 . October 1832 ) ;
B) Straße C F , 3 ) Straße B M , 4 ) Straße D J , 5 ) Straße
E H , 6 ) Straße F G (2 — 6 im Distrikt Schiersteinerberg ) ,
7) obere Schützenhofstraße , 8 ) Straße A C , 9 ) Straße BDE ,
10 ) Straße D G , 11 ) Straße CH , 12 ) Straße HE ( 8 — 12
im Distrikt Sonnenberg ) , 13 ) Straße auf dem F . W . Käse -
bie :

'
nchen Bauterrain an der oberen Kapellenstraße .

Wiesbaden , 7 . Februar 1883 . Der Erste Bürgermeister .

; ________________ ___________ __ Schlichter .
_______

Bekanntmachung .

Donnerstag bett 15 . Februar Vormittags 11 Uhr
sollen auf dem Kehrichtlagerplatz hinter der Gassabrik : 390
karren Hauekehricht , 100 Karren Straßenkehricht , 17 Karren
wtalldung und am Salzbach 4 Hausen Laub öffentlich versteigert
betten .

| Wiesbaden , 8 . Februar 1883 . Die Bürgermeisterei .

Curfus für Damen .
Den geehrten Damen zur Nachricht , daß jederzeit Anmel¬

dungen angenommen werden zu einem Curfus im

Maaßnehmen , Zuschneider ! und Unfertigen
der neuesten Costüme .

Die Damen arbeiten auf Wunsch für sich selbst . Auch kann
bet Unterricht außer dem Hanse ertheilt werben .

Auch werden von mir Costüme febet Art « « gefertigt ,
sowie zugeschnitten und eingerichtet .

Frau $ j , Meyer , Rendant Wwe . ,
661

__
3 Schtllerplatz 3 .

_____________
Mn gut erhaltener Ausziehtisch zu kaufen gesucht .

4306 Wilk . Gallade , Tapezirer , Moritzstraße 5 .
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Morgen Montag den 12 . Februar . Vormittag « 10 Uhr :

Hofraithe - Versteigerung der Erben des Friedrich Kaiser von Biebrich -
Morbach , in dem boiliaen Rathhause . ( © . heut . Bl .)

Holzbersteigerung in dem fiskalischen Walddistrikte „ Brücher "
, Schutzbezirks

Erbenheim . Zusammenkunft im Schlage . ( S . heut . Bl .)
Holzbersteigerung in dem Beuerbacher Gemeindewald Distrikt „ Schernholz " .

( S . Tgbl . 80 .)
Mittags 12 Uhr :

Eichenstamm - Holzbeisteigerung in dem Hambacher Gemeindewald Distrikt
„ Eichendell " . ( S . Tgbl . 31 .) __"
Prüfungenvor Staatlich beanfelchtlgte
ein. Regien. Maschinenbau - & Baugewerkschule

Hildburghausen .

Honorar
IfSMk .

ffathAe,Dfrektor
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Wegen Mangel an Raum
sehr geeignet , m verfaulen . Näh . Exped . 4377

3 mttvoß tCien . fiipMeH etc Ivn - ( In x et cj c 11

Ein Haus in bester Lage Wiesbadens , worin seit viel «
Jahren eine Metzgerei mit bestem Erfolge betrieben toitjl
ist mit Geschäft und guter , solider Kundschaft zu verkauf
Näheres in der Expedition d . Bl . 3M

< Jarl Specht , Wilhelmstmße 40 .

Verkaufs Vermittelung von Immobilien jeder Art .

Vermiethung von Villen , Wohnungen u . Geschäftslokalen .
An - und Ablage von Capitalieu . 2139

Hauptagentur d . Feuervers . - Gefellfch . „ Deutscher Phönix
" .

„ „ Franks . LebenSve - sicherungS - Gesellschaft .

Villa Blumenstraste 3 zu verkaufen oder zu ver -

miethen ; anzusehen jeder Zeit . Näheres durch
Carl Specht , Wilhelmstratze 40 . 2140

Schön m
Ein wö 1

Zwei mi

zu » en

Wegen A
unmöd

per 1 .
Höfer

Möbl . Zi
Zwei sol .

( ä Woc
Junge £

qttfie 3
Eine inö

Villa
Eltvi
eine kl
in der

Ewe gut echaltene Thüre mit Glasscheibe » ist billig zu
verkaufen Friedrichstraße 31 cei Schreiner Blnmer . 4449

Ecke der
ein frei

Möbl . Zi

„ B
hübsch mii

! Eine mö
kleinem
der Exp

Ein sein i
miethen

1— 2 möl
Möbl .

Weberg
In einer

älteren
mit Sc

B . Weits , Michelsverg 28 .

Landhäuser und Stadthäuser in allen Lauen , einige
Geschäftshäuser (prima Lage ) , sowie Bauplätze zum

Verkaufe übertragen . Auskunft kostenfrei . 3962

Zu kaufen gesucht
eine in nicht allzu aroßer Entfernung non der Mitte der

Stadt gelegene Hof - aithe von wenigstens 50 Ruthen Flächen ,

inhalt und Thorfahrt durch das Vorderhaus . Offerten
mter Cäisfer D . B . bei der Exved . d . Bl . erbeten . 3168

Hochherrschaftliche , solid gebaute , geräumige Villa

mit Stallung und großem Garten , bequem gelegen , wird

zu kaufen gesuchl . Genaue Offerte erbittet schriftlich Fr .
Mierke im „ ^ chützenhos " . 3887

Sounenlergerstraste ist eine Villa von 15 Zimmern rc .
für eine oder zwei Familien , mit Garten , für 70,000 Mar !

zu verkaufen . Näheres Oranienstraße 22 . 664

Die Gruudarbeit
Ecke der Karl - und Jahnstraße ist zu vergeben . Offerten sind
bis zum 12 . Februar einzureichen in der Weinhandlung von

Carl Schmidt , aroüe Rurgstratze 2 . 4242

| « 0 . 36

Weisberg

I ein eins
willa Ko

und Zuk
Kirchgas
Kirchgas
| Zimmer

zimmer ,
Wanggas

mit fepa
Mainzer
Mühlgas
[ Extra E

„
Vil

Möblirt
Mheinba

aus 6 —

miethen .
Rheinst
Wellrih
Wellritzs

I Zimmer
I 3 große
I 1 . April
I aus 5 >
1

auf 1 . 1
I mittags

Iflttlftrt
* * in den besten Lagen mit schönen Gärten zu

Xyllltll verkaufen . Näh . bei
Chr . Falker , Saalgaste 5 . 2059

Gesuche :

Eine Wohnung von 6 Zimmern in guter Lage auf 1 . Ap
oder Mai gesucht . Offerten mit Preisangabe unter T . T , 4

in der Exped . d . Bl . erbeten . 44

Angebote :

Adelhaidstraße 26 , Bel - Etage , sind sein möblirte Zim
zu vermiethen . 4i

Adolphsallee 4 ist die 3 . Etage , bestehend aus 5 Zimn «

Küche und Mansarde , per 1 . April zu vermiethen . Näh «

daselbst zwei Treppen hoch .
Aldrechtstraste 23 , Hinterhaus , ist eine neuhergerW

Wohnung von 2 Zimmern , Küche und Keller an eine linb

lose Familie zu vermiethen . Näheres daselbst bis 19 U

Vormittags . 12 '

Albrechtttraße 37 ist zum 1 . April an einen einzeln
Herrn ein sehr freundlich - s , möblirtes Wohnzimmer nt

Schlafstübchen , Balkon ( Morgensonne ) zu vermiethen . 43

Große Burgftratze 1 ,

Bel - Etage links , ist noch ein , auch zwei schön tnöbliq

Zimmer zu vermiethen . 1®*1

Elisabethenstraße 13 ist die möblirteL Bel - Etage

\ einzelne Zimmer mit oder ohne Pension für den WW

zu vermiethen . i ” 1!

Walkmühlftratze 14
ein leichter Einspänner , auch für Doppelspäuner eingerichteter
Fuhrwage « , 1 Psuhlfaß , 1 guter Birderpflag , 1 Zucht¬

schwein , 1 Jauchepumpe und mehrere Beniner Grummet

zu verkansen .______ ___ ________ ________
4283

Alle Areen Stühle werden geflochten , repaurt und polirt
zu 6 Preisen be > Ph . Harb . iStublmarber . Saaln . 30 . 18049

'Heue Küchenfehranke >u neiti >en Röme,ne u <5 ->6

in prima Lage , fein eingerichtet llV

tyUl * - 4 gut frequentirt , ist zu tiettaufil
Näheres in der Expedition d . Bl . 39H

Das Haus Schwalbacherftratze 21
ist unter günstigen Bedingungen zu verkaufen . Nähen !
Grabenstraße 30 . 101

In nächster Nähe Wiesbadens ist eine Besitzung , besteh «!

aus Wohnhaus , Oeconomie - Gebäuden , großem Garten ml

vorzügl . Obstbäumen , Gewächshaus rc ., Verhältnisse halber, !
bett . Das Anwesen eignet sich sowohl zum Landsitz als auch,!

jeder q - werbl . Anlage . N . d . Carl Specht , Wilhelmstr . 4«

fCttt rürtr ^ n " it edlen Obstsorte « , 45 Ruthe !
QHIl VylUlill haltend , belegen an der vem

Wellritzstraste , ist unter günstigen Bedingungen zu toi

kaufen . Näh . bei Heinr . Semmler , Neugasse 6 . 4291

Ein rentables Putz - und Modewaare « - Geschäft «i

guter Knndschast ist zu verkaufen . Näheres zu erfrag
bei H - rrn Chr . Falker , Saalgasse 5 . 44,1

Ein Installations -Geschäft ist zu verkaufen . Näheres
der Expedition d . Bl . 44a

An - und Ablage von Capitalieu durch E . Weitd

Michelsberg » 8 . IMfl

Auf ein neuerbautes Geschäftshaus in bester Lage wndck

aiS Nachhypotheke innerhalb 2/s der feldgerichtlicheii

15 — 20,000 Mark gesucht . Offerten sub N . M . 99 an m

Exped . o . BI . erbeten . 431

finden freundliche und discrete Aufnahme
bei Frau K . Mondrion , Hebamme ,

Wetzqergaste 18 . ________
14501

« MgE » » Die Privat - Entbindungs - Anstalt von

IßFWF M . Autsch bi, . uöet sich Braud 4 in Mainz .

( Strengste DiScretion .) 2779

AcrrcnHciher werden repartrt und chemisch ge -

pCllCnUvlUll reinigt , sowie Hosen , welche durch das

Tragen zu kurz geworden , mit der Maschine nach Maaß gestreckt .
108

_______________________
W . Hack . Hvlneraasie 9 .

Kleider und Kinder - Kleider werden von den einfachsten
bis zu den elegantesten schön und solid argeieitiflt bei billigen

Preisen und pünktlicher Bedienung . Näheres Ädlerstraße 9 ,
Vorderhaus , eine Stiege hoch links

__
44i3

Getragene Herren - und Damen - Kleider , Pfand¬
scheine werden zu den höchsten Preisen angekauft Mcyger -

gasse 13 im Laden .
__

4441

Getragene Kleider , Möbel , Beiten und Weißzeug werden

zum höchsten Preise angekauft 52 Webergaffe 52 !. 1889
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« ÄMWAeisbekkstraße 24 sind gut möblirte Zimmer , sowie
len zu ■ ein eins . möbl . Zimmer , auf Wunsch mit Kost , zu Denn .

HVilla Kapellenstraze 42a eine Wohnunu von 6 Stuben

2059 ■ und Zubehör , Badestube rc . sogleich zu vermiethen . 37

« mi^ Mkirchgasse 5 ist auf 1 . April ein Dachlogis zu denn . 2175

eitvA ^ Mirchgafse 9 , in der Nähe der Rheinitratze , zwei möblirte

ben toit « Zimmer ( Wohn , und Schlafzimmer ) , auf Wunsch auch Burschen -

verkauie -W zimmer , an einen Herrn aus gleich zu vermiethen . 12282

38MLanggasse 43 ist im 2 . Stock ein sehr gut möbl . Zimmer

■ muBT mit separatem Eingang auf gleich oder später zu verm . 4367

ver - WMainzerstrahu 46 , 1 . Et ., möbl . Zimmer zu verm . 2001

l MMühlgasse 2 im 2 . St . sind zwei elegant möblirte Zimmer ,

2140 W Extra -Eingang , zu vermiethen . 277b

!3 ™ | „
Villa Speranza

“

,
Parkstrasse 8 .

DetfauwMSblirte Zimmer und Pension . 2143

RMRHeinbabnstraße 2 ist die Wohnung im 2 . Stock , bestehend
fei * •>'« aus 6 — 8 Zimme -n mit allem Zubehör , auf 1 . April zu Det »

miethen . Anzusehen von 10 — 1 Uhr . Näh . das . Part . 1448

NaheiMRHeinstraße 33 möbl . Zimmer zu vermiethen . 3013

sWWellrihstraße 22 , 2 st . t . , möbl Zimmer zu verm . 1274

besteh «MWellritzstratze 46 ist die 3 . Etage , bestehet d̂ aus b großen
Karten mH Zimmern , für 860 Mk . . sowie das Parterre , bestehend aus

e halberM 3 groben Zimmern und ollem Zubehör , für 490 Mk auf
als auchH 1 . April zu vermiethen , ebenso ist die Bel - Etage , begehend
lelmftr . ■ aus 5 großen Zimmern nebst allem Zubehör , für 900 Mk .

RuthkW ! auf 1 . Juli zu vermiethen . Näheres von 1 — 2 Uhr Rach¬
er DCtll
en zu m
ie 6 . 42ti

chäft tt
it erfrag

4 «

Näheres j

. Weid
154 «

rge werd !

scheu
99 an M

49i

jerfletiijlil
eine kindn

bis 10 Ui
12W

ti ein *

nmer ne»

then . 4A

uf 1 . Ast
T . T . 4:

44!

in möbliq
152)1

Etage N
»en WM

1321

:te Simm
422

j Zimmr «

n. Nähn -

mitiagS bei dem Eigenthümer
W . Stöppler , Walkmühlstratze 11 . 3309

Ecke der Wörth - und Jahnstrahe 19 , 2 . Etage rechts , ist
ein freundlich möblirtes Zimmer zu vermiethen . 231b

Möbl . Zimmer zu vermiethen Wellntzstraße 7 , 1 St . 3110

„ Weißes Lamm "
am Markt

hübsch möblirte Zimmer im 1 . Stock ; auf Wunsch Pension . 4200

Eine möblirte Wohnung , fünf Zimmer mit Zubehör und

kleinem Garten , ist zum März zu vermiethen . Näheres in

der Expedition d . Bl . 4297

Ein sein möblirte « Zimmer an einen einzelnen Herrn zu ver¬

miethen Moritzstraße 12 , Parterre . 4371

1— 2 möbl . Hochpatt -Zimmer zu verm . Oranienstr . 16 . 44 ' 0

Möbl . Zimmer mit oder ohne Pension zu vermiethen

Webergasse 44 , 2 Stiegen hoch . 4 : 91

In einer kleinen Familie ( feinste Lage ) ist an einen soliden ,
älteren Herrn höheren Standes ein bochfeiu möblirter Salon

mit Schlafzimmer zu vermiethen . Nah . Exped . 3 - 26

i ui jj ii flimm » iiiiiMiiTiisijisrinnnnnwnriinnnninr — i— mwr — •

Iln
vnrmiid iaii ä» m 1 . März ein freundlich I

1111 VviinivlllCn möblirter Salo » mit Schlaf » I

zimmer Blomenstraße 5 . 1317 |

Schön möblirtes Zimmer zu verm Adelhaidstraste 42 . 85

Ein wö l . Parterre - Zimmer zu verm . Albrechtstraße 2la . 696

Zwei möblirte Parterrezimmer mit separatem Eingang

zu vermiethen Karlstratze 6 . 4073

Wegen Abreise ist eine Wohnung in guter Lage , 5 Zimmer ,
unmöbtirt oder , wenn ausdrücklich gewünscht , auch möblirt

per 1 . April d . I abzutieten . Näheres bei Gebr . Kirtch -

höser , Langgasse 32 im „ Adler "
. 4277

Möbl . Zimmer a . e . Herrn zu Derrn . Dohheimerstr . 12 , II . 436 -
1Zwei sol . junge Leute erhalten gute bürgerl . Kost und Logis

( ä Woche 7 Mk . 60 Pf ) Friedrichstraße 12 , tm Hose , P . l . 4145

Junge Leute können Kost und LogiS erhalten Herrnmühi »

gaffe 3 , 1 Stiege hoch . >2767

Eine möblirte und eine » » möblirte Pvohnnng in einer

Villa an der Chaussee zwischen Niederwalluf enb

| Eltville mit freier Aussicht auf den Ruetn , sowie auch
eine lieine Wohnung im Schweizerhaus zu vermiethen . Näd .
in der Expedition d . Bl . 1360

Drainage - Röhren
von W . P . Mayer II . in Bierstadt habe zum Verkaufe
ans Lager genommen und liefere Drainage - Röhren

sowohl ab Lager hier , wie ab Lager in Bierstadt zu
äußerst niedrigen Preisen .

Ludwig Usinger Nachfolger ,
( Inhaber : J . B . Zachler ) ,

123 Baumaterialien - Handlung , 4 Nettgasse 4 .

Damen - und Kinderkleider werden geschmackvoll ange¬
fertigt sowie alle Weistnähereie » schnell und billigst besorgt
Lehrftraste » 8 , t Stiege hoch . 3365

■
p ' TliinrAl von Beckstein , so gut wie neu ,

JC lUgvl billig zu verkaufen . Gef . Offerten sub
A . 200 an Haasenstein & Vogler , Goldgasse 20 , erb . 264

Wilder aus Wiesbaden
'

s Vergangenheit .
*

XXVIII . Die Bürgerwehr .

Die ehemalige Befestigung der Stadt mochte es mit sich bringen , daß
ihre Bewohner von jeher Waffenübungen und Aufzüge in militärischer
Weise liebten . War doch auch bereits 1393 den Bürgern die Behütung und

Bewahrung der Pforten uno Mauern , „ wie es vor Alters gewesen sei "
,

zur Pflicht gemacht word -u . Schon frühzeitig findet sich hier eine sogen .
Schiitzenzunft , die sich die Hebung in Handhabung der Schuhwaffen zum
Zwecke der Stadtvertheidigrmg angelegen sein lieh . Jahrhundert « lang und

noch im Anfänge dieses Jahrhunderts hatten sich die Bürger an einem
bestimmten Tage durch Vorzeigung von Rüstung und Waffen auf dem
Amt - oder dem Rathhause über ihre Wehrfähigkeit auszuweiseu . lieber «

trugen sie auch zeitweise die Bewachung der Thürme und Pforten besol¬
deten Thurm - und Pfortenhütern , so traten sie doch in Kriegszeiten , und

zwar seit dem dreihigjährigeit Kriege fortgesetzt , selbst für den Schutz ihrer

Heimstätten ein .
Mit der Berührung dieser kriegerischen Seite des alten Wiesbadeners

soll nun nicht etwa seine angeborene Gutmüthigkeit in Frage gestellt sein ;
im Gegentheil können Beweise erbracht werden , die seine Friedensliebe
in ' s beste Licht stellen . Als beispielsweise einige kaiserliche Soldaten in

einer Nacht des Monats Juni 1627 die Stadtmauer am Sonnenberger

Thor überstiegen und mit brennenden Lunten auf dte Wachtmannschaften

an diesem und dem Stumpfen Thor eindrangen , beeilten sie sich, mit

Zurücklassung ihrer Musketen den Bedrängern das Feld zu räumen . Kurze

Zeit nach diesem nächtlichen Ucberfall stellte sogar dte Ronde fest , daß die

Wachtmannschaften die Thore gleich beim Dunkelwerden verlassen , um nicht
in dte unangenehme Nothwendigkeit zu gerathen , Jemanden ein Leides

anthun zu müssen .
Lieh sich also die Ruhe und Sicherheit der Einwohner unter dem

Schutze ihrer Mitbürger nicht gerade mit der des armen Mannes in

Abraham ' s Schooh vergleichen , so war sie doch immer noch gröher , als

unter dem Schutze bezahlter Pfortenhüter , abgesehen davon , daß der Stadt ,
die nicht über große Mittel gebot , aus dem eigenen Bürgerichutz eine nam¬

hafte Ersparniß erwuchs . Man behielt die Bürgerwachen deßhalb auch nach

dem Kriege bei , nur trat insofern eine Erleichterung für sie ein , als des

Nachts die Tborwachen bis auf eine eingingen . Wem von den Local -

knndigen das Examen , das jeder Passant über den Zweck seines nächtlichen

Thuns hier zu bestehen hatte , unbequem war , der fand auch an anderer

Stelle einen Durchgang in dem alten Festungswerk ; es werden da besonders

da « ans dem Branhause am Stumpfen Thor in '« Freie führende Pförtchen

und eine Mauerlücke an der Herrnmühle erwähnt .

Gegen raublustiges Gesindel waren aber die Manern und Gräben

nicht zu unterschätzende Schutzwehren . Nach dem Ausbruch des fogenanniyt
brüten Raubkrieg , s hatten sich die Landstreicher derart vermehrt , daß e8

Fürst Georg August Samuel 1687 sogar für geboten hielt , neben

anderen Maßnahmen zwei Compagnien Landaussuinß , jede zu 100 Köpfen ,

, u formiren : das Amt Wiesdaden stellte dazu 80 , die Stadt 30 ledige

Bursche » , die da « ■15 . Lebensjahr zurückgelegt haben mußten . Für ihre

* Nachdruck verboten .
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Unterhaltung kam das Land auf . zur Beschaffung gleichmäßiger Hüte und

Strümpfe gaben die Gemeinden für jeden zu stellenden Mann 1 fl .
Zu Anfang des vorigen Jahrhunderts ging ans diesem Ausschuß die

stehende Landmiliz / jedoch in bedeutend reducirter Stärke , mit 6 -, später
4 - jähriger Dienstzeit hervor , die bei Streifzügen gegen Zigeuner , als

Geleitswachen in Messezeiten , Schloßwachen rc . Verwendung fand . Wie
bunt diese Truppe ausgesehen haben mag , davon kann man sich eine Vor¬

stellung machen , wenn man in Betracht zieht , daß sie sich ihre Montur

selbst stellte und nur über drei gleichmäßig gearbeitete Ucberröcke von
blauem Tuch für die Wachtposten am fürstlichen Schlosse verfügte . Als
im Mai 1740 Fürst Carl sein Hoflager von r ingcn nach Biebrich ver¬

legte , waren zum Transport der Bagage der 8 Unteroffiziere und 48 Miliz¬
soldaten nicht weniger als 10 Karren oder 5 große Leiterwagen , je mit
4 Pferden bespannt , erforderlich . Von dem Dienste in dieser Landmiliz
kaufte sich die Stadt 1750 für immer frei ; dagegen hatte sie nach wie vor
einige Leute zum Kreiscontingeut zu stellen , oder für diese Verpflichtung
eine bestimmte Geldsumme zu erlegen . 1764 gab sie anstatt 4 Manu
45 Reichsthaler .

Die stehende LanbmiUz hinderte nicht , daß alle männlichen Unter -

thanen In Nothsällen , wie früher , zur Vertheidigung des Landes aufge -
botcn werden konnten . Ganz frei waren nur die einzigen Söhne von

Schultheißen , Zollbereitcrn , Ackerbauern mit größerem Grundbesitz , von
Wittwen , sowie Lehrlinge , die nicht im Elternhanse ihre Lehrzeit ver¬
brachten .

Im Jahre 1718 bildete sich in Wiesbaden aus allen wehr - und wacht -

pflichtigen Einwohnern eine Bürger - Compagnie , die jährlich viermal , später
zweimal , zu einem Aufzuge , Eperciren und Uebungsschießen am Wiesen¬
brunnen zusammentrat . Die drei Offiziere — Stadtcapitän , Lieutenant
und Fähnrich — waren mit Erpondons , die beiden Sergeanten , die sieben
Corporale und die Bürgersoldoten mit Gewehr und Säbel bewaffnet .
Die Offiziere genossen die Personalfreiheit . Dem Stadtcapitän stand das
Recht zu , das später auch die Unteroffiziere in Anspruch nahmen , während
des Uebungsschicßens Wein accisfrei auszuschenken . Wurden Abtheilungen
der Bürger - Cowpagnic zu Streifzügen oder ähnlichen Dienstleistungen
außerhalb der Stadt commandirr , so erhielt der führende Offizier täglich
einen halben Reichsthaler , jeder Unteroffizier ein Kopfstück , dem in Reih '

und Glied stehenden Mann wurde eine Thorwache dafür angerechnet .
Mußten Unteroffiziere und Mannschaften beim Auspeitschen oder der
Landesverweisung von Uebelthätern zugegen sein , so erhielt jeder der
Ersteren für 24 kr . Wein und für 4 kr . Brod , jeder Mann 14 kr .
an Geld . Wurde ein zum Tode verurtheilter Verbrecher durch
ein Cou .mando in den „Löwen " gebracht , wo man ihm bis
zu seiner Hinrichtung das Armesündermahl reichte , so dursten Offiziere
und Unteroffiziere der Bürger - Compagnie an der nach der Execution den
Schultheißen und Blutschösfen im herrschaftlichen Wirthshause „ Zum Ein¬
horn " auf Landeskosten auszurichtenden Zeche Theil nehmen . Uebrigens
übernahmen die Bürger bei derartigen Gefangenen die Wache niemals über
24 Stunden , alsdann wurden sie von Leuten der Landorte abgelöst .

Zu den Thorwachen ( 1764 zählte die Stadt 284 wachtpflichtige Ein¬
wohner ) wurden sie in der Weise herangezogen , daß am Stadt -, Stumpfen -
und Sonnenberger -Thor je 2 Mann in den Sommermonaten von Morgens
4 bis Abends 10 Uhr , im Frühjahr und Herbst von 5 — 9 , im Winter von
6 — 7 Uhr , am Reuthor dagegen 3 Mann Tag und Nacht zu stehen hatten .
In den 70er Jahren wurde die Nachtwache an da « Stadtthor verlegt .
Die Wachen controlirten Zoll - und Weggeldzeichen , wiesen Bettler und
verdächtige Personen zurück , schlossen bei entstehendem Lärm und während
des Gottesdienstes die Thore u . f. w . ; von der Nachtwache übernahm ein
Mann die Patrouille durch die Stadt , sah auf pünktliches Stundenanblasen
des Nachtwächters , machte Nachtschwärmer dingfest und unterstützte den
Stadtwachtmeister bei Revision der Gasthäuser nach de : Polizeistunde , d . h .
nach ThoreSfchluß . Die Stellung van Vertretern war erlaubt ; entsprechend
dem damaligen Taglohn von 5 - 6 Batzen erhielt ein solcher 8 - 10 , bezw .
12 — 14 kr . Einzelne accordirten mit ihrem Vertreter für das ganze Jahr
für 2 ft . 20 Alb . bis 3 ft . 10 Alb .

Mit dieser erlaubten Vertretung war es endlich dahin gekommen , daß
nur unerwachsene Burschen und gebrechliche Greise die Wachen bezogen .
Führte dies schon in friedlichen Zeiten zu Unzuträglichkeiten , so konnte es
in unsicheren seine bösen Folgen für die Stadt haben . Die sich mehrenden
Raubansälle und Diebereien zur Zeit der schlesischen Kriege bewogen end¬
lich den Fürsten Carl 1747 zum Einschreiten . Jeder Unterthan hatte sich
innerhalb zweier Monate mit gutem Schießgewehr zu versehen . Ledige
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Burschen erhielten die Concession zur Verheirathnng nur nach VorzeiE
einer mit den Anfangsbuchstaben ihres Namen » und der Jahreszahl btt!
Beschaffung versehenen Muskete . Als Wachtmannschaften für die Thr ..I
wachen in Wiesbaden sollten nur noch kräftige Männer zugelaffen , auf!
die seit mehreren Jahren unterbliebenen Auszüge der Wiesbadener Bürgel
Compagnie mit Exerzier - und Schießübung wieder regelmäßig in bti]
Monaten Mai und September „ in guter Kleidung , mit sauber geputzt !, !
Ober - und Untergewehr , fliegender Fahne und klingendem Spiel , jedes!
sonder Depensen , Tanzen , Springen und Vollsaufen " gehalten werden . I

Da nun aber bei den schon lange zu den beliebtesten Volksfesten J
wordenen Auszügen die Offiziere und Unteroffiziere von dem Recht guul
Ausschank von Wein im ausgedehntesten Maatze Gebrauch machten , i,
war das verbotene „ Vollsaufen " nicht immer zu vermeiden . War bi!
Urbungsschießen um die von der Stadt auszusetzenden Preise im Wich
von 6 fl . beendet , dann steckten die Offiziere und Unteroffiziere noch eich
unbedeutende Gaben auf , um die Leute so lange als möglich an bal
Weinfässern festzuhalien . Erst am späten Abend trat man den Rückmarstl
an , der den Meisten stets schwerer als der Ausmarsch geworden und « I
Hauptamüsement für die Fremden gewesen sein soll .

81m 1 . Juni des Jahres 1753 fand wieder einmal ein solches UebunAl
schießen nach Scheiben am Wiefenbrunnen statt , bei dem es nicht wenWl
fidel als bei den früheren hergegangen zu sein scheint , denn als der Stadl '!
oberschultheiß das Signal zum Aufbruch geben ließ , leistete man ihm leim!
Folge . Sämmtliche Bürgersoldaten erklärten , nur ihren derzeitigen Beo !
gesetzten gehorchen zu wollen und diesen lag es mit Rücksicht auf ihm !
Vortheil fern , gegen die Siebenten einzuschreiten . Ergrimmt über bti!
Schmälerung seiner Autorität ließ der Stadtoberschulthetß anderen Tazll
mehrere der Hauptschreier in den „ Stümpert " sperren . Doch er tannlil
seine Bürger noch zu wenig , wenn er glaubte , sie würden da » so rum
hinnehmen . Schleunigst machten sich einige , die wohl gleiches Schickfell
befürchten mochten , nach Biebrich aus und baten den Landesherrn uni
Straferlaß für ihre Kameraden , indem sie zur Entschuldigung derselben biil
aiiimirte Stimmung während des Schießens hervorhoben , der sich ja ihi
Stadtoberhaupt selbst nicht ganz habe entziehen können , denn als ein M
dem freiwilligen Schießen ausgeschossenes zinnerne « Geschirr , das nun
unter gewöhnlichen Verhältnissen zu ganz anderen Verrichtungen als zu«
Trinken benutze , mit Wein gefüllt von Mund zu Mund gegangen sei, hab
er es sich zum Erstaunen der Anwesenden ebenso wohl daraus schmeck«
lassen , wie jeder Andere . Die Sache schien dem Fürsten großen Späh |«
machen , gern versprach er den Petenten , Ihre Namen zu verschweigen ;
sofort verfügte er die Freilassung der Jnhafttrten und ordnete an , daß i«
Zukunft die Compagnie nach dem Ansschießen der städtischen Preise blt
Fahne nach der Stadt zurückzubringen habe , e» jedoch den Bürgern mibr
nommen sei, nachher noch ein freiwilliges Schießen zu veranstalten .

Seit dieser Zeit war der Stadtvorstand ein erklärter Feind dicht
Auszüge und suchte sie unter de » ! Hinweis auf die starke Schuldenlast da
Gemeinde ( 1763 : 23,000 fl .) so oft als möglich zu Hintertreiben .

Während des Revolutionskrieges fast ganz in Vergessenheit gekonnm ,
brachte das Treiben des „ SchinderhanneS " und seiner Genossen »oh
mals Leben in die Bürgerwehr . 1801 erboten sich die Offiziere ( Kraft ,
Keller und Ehr . Hoffmann ) und die Unteroffiziere ( Strittet ,
Conradi , Deucker , Birnbaum , David Hoffmann , Bager ,
Weyrauch , W . Hoffmann und RooS ) zur Bildung einer Schütze«'

Compagnie , die bei Streifzügen au der Spitze der Bürger - Compazud
marschiren sollte . Sie wurden jedoch mit dem Bedeuten abgewtesen , bei
sie ihre Stellung dazu nicht geeignet erscheinen lasse . Die Schützen
Compagnie kam dann unter dem Chirurgen Phil . Pflüger in 1«
Stärke von 40 Mann zu Stande und die meisten der Vorgemnmla
traten ihr bei .

1807 blieben bei einem Bürgerausznge eine Anzahl der gleichzeitig M
Schützen - Compagnie gehörigen Einwohner aus . Als der StadlcaM
( Hoffmann ) ihre Bestrafung mit dem Vorschläge beantragte , i>ie ® ttaf-

gelber zur Beschaffung einer neuen Fahne zu verwenden , war der Stadl '

Vorstand für Straferlaß , da bet Bürger - Auszug bei den veränberten Zelt'

Verhältnissen boch nur ein lächerliches Spiel , unb dadurch völlig überfllW
sei , baß die jungen Bürger an einem bestimmten Tage im Jahr t\t

eigenes , mit ihrem Namen versehenes Gewehr auf dem Rathhaufe vorzck
zeigen hätten . Damit war die alte Bürgerwehr , die mit dem Eingehrn
bet Festungswerke unb Thorwachen ohnedies ihren Hauptzweck verlor , I»
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